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.l.1 Vorbemerkuno

Die amtliche Preisstatistik befaßt sich in erster Linie mit
dem Nachweis von Preisveränderungen, also mit dem
zeitlichen Preisvergleich. Daher sind zwischenörtliche
Preisvergleiche, die dem Nachweis von Preisunterschie-
den zwischen verschiedenen Orten oder Regionen eines
Landes oder zwischen verschiedenen Ländern dienen, in
der Öffentlichkeit weniger bekannt. Die in diesem Heft
veröffentlichten Verbrauchergeldparitäten sind das Er-
gebnis eines internationalen Preisvergleichs zwischen
verschiedenen Ländern und der Bundesrepublik
Deutschland.

Mit dem vorliegenden Jahresbericht 1994 der Fachserie
17 "Preise-, Reihe 10, wird die ausfuhrliche Veröffentli-
chung von Ergebnissen des internationalen Vergleichs der
Preise fur die Lebenshaltung fortgefuhrt.

lnformationen zu den von der Deutschen Bundesbank zur
Verfugung gestellten Devisenkursen siehe Anhang: 1,1
Allgemeine Hinweise und 1.2 Hinweise zu den einzelnen
l:änderergebnissen.

Verbraucheroeldoarität und Devisenkurs

Das zusammenfassende Ergebnis eines Preisvergleichs
zwischen zwei Ländern wird allgemein "Kaufl<.raftparität"
genannt. Da sich die in diesem Heft nachgewiesenen
Ergebnisse auf Waren und Dienstleistungen des privaten
Verbrauchs beziehen, wird hierfür die Elezeichnung
"Verbrauchergeldparität' gebraucht.

Die Verbrauchsrgeldparität gibt an, wie
viele inländische Geldeinheiten erforderlich sind, um die
gleichen Gütermengen bestimmter Qualität im lnland zu
enarerben, die man im Aushnd frir eine ausländische
Geldeinheit erhält. lm Jahresdurchschnitt 1990 lautete die
Verbrauchergeldparität zwischen Österreich und der
Bundesrepublik Deutschland z.B. '100 Schilling = 12,71
DM. Aus der Verbrauchergeldparität allein läßt sich aber
noch nicht erkennen, ob ein Land teuerer oder billiger ist
als ein anderes. Das kann durch den Vergleich der Ver-
brauchergeldparität mit dem Dev isen ku rs

festgestellt werden. lst die Verbrauchergeldparität (in der
Darstellung ausländische Währungseinheiten = ... DM)
größer, dann ist das Ausland billiger als das lnland (und
umgekehrt).

Deutsches oder ausländisches Wäounosschema. Mit-
tetwert

Grundlage frir die Berechnung der Verbrauchergeldparität
sind im lnland wie im Ausland erhobene Preise frir
identische oder gut vergleichbare Güter, sowie ein Wä-
gungsschema, mit dem die Einzelpreisrelationen zu einer
(gewogenen) durchschnittlichen Parität zusammengefaßt
werden. Bei den Verbrauchergeldparitäten nach
d eu tsc hem Schemawerden die Berechnungen fr-ir

einen "deutschen Warenkorb" durchgeftihrt. Er reprä-
sentiert in bezug auf die einbezogenen Güter und ihre
Gewichtung die Verbrauchsausgaben (ohne Woh-
nungsmiete) aller privaten Haushalte in der Bundesre-
publik Deutschland und stimmt weitgehend mit dem Wä-
gungsschema überein, nach dem der fur diese Haushalte
berechnete deutsche Preisindex fur die Lebenshaltung
ermittelt wird. Originalberechnungen aus der Zeit vor
1974 beziehen sich auf die Verbrauchsausgaben - zum
Teil einschließlich Wohnungsmiete - von 4-Personen-Ar-
beitnehmerhaushalten m it m ittlerem Einkommen.

Bei den zusäElich nach ausländ ischem Sche-
ma berechneten Paritäten werden die Gewichte aus den
fur die betreffenden Gnder berechneten Wägungs-
schemata der Verbraucherpreisindizes abgeleitet. Eine
Parität nach ausländischem Schema wird nur dann be-
rechnet, wenn detaillierte Angaben über Haushalte vor-
liegen, deren Lebensstandard in etwa dem europäischen
entspricht.

Sofern Paritäten nach deutschem und nach ausländi-
schem Wägungsschema vorliegen, wird als arithmeti-
sches Mittel aus beiden auch der Mittelwert
nachgewiesen. (Mit dieser Form der Mittetwertberech-
nung folgt das Statistische Bundesamt früher geäußerten
BenuEerwjnschen. Aus formaler Sicht wäre das geome-
trische Mittel zu bevozugen).

1 Erläuterungen
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Unmittelbarer Preiwergleich und Fortrechnung

Der unmittelbare Preiwergleich (Originalberechnung)
bezieht sich auf einen bestimmten Zeitpunkt bzw. einen
bestimmten kurzen Zeitraum. Fort- bzw. Rück-
rechnungen der Verbrauchergeldparitaten auf andere
Zeitpunkte werden mit den Veränderungsraten der
Preisindizes der Lebenshaltung in der Bundesrepublik
Deutschland und im jeweiligen Land (als Indikatoren
für die Entwicklung des Preisniveaus im Inland und
Ausland) vorgenommen. Bei den im Tabellenteil nach-
gewiesenen Ergebnissen handelt es sich in der Regel
um fortgerechnete Paritäten. Ergebnisse von neuen
Originalberechnungen werden einmalig in der

Bei Gehaltszahlungen ist der Zuschlags- bzw.
Abschlagssatz aufden Teil des Gehalts anzuwenden,
der am ausländischen Dienstort ftir Konsumzwecke

Tabelle 2 des Monatsberichts und außerdem im
Jahresheft nachgewiesen.

BeidenprozentualenAngabender Abwe i c h u n -
g e n der Verbrauchergeldparitäten handelt es sich
- wenn nicht anders vermerkt - um Abweichungen der
Verbrauchergeldparität nach deutschem Schema vonr
Deüisenkurs. Abweichungen mit positivem (nega-
tivem) Vorzeichen bedeuten einen Kaufkraft gewinn
(-verlust) beim Umtausch von DM in ausländische
Währung (und Verwendung in dem betreffenden
Land).

(ohne Wohnungsmiete) zur Verftigung steht. Bei
Berechnungen mit einigen Verbrauchergeldparitäten
älterer Basis ist die Wohnungsmiete einzubeziehen.

1.2 Hinweise zum Rechnen mit Verbraucherseldparitäten (VGP) und Devisenkursen

Einige häufrg vorkommende Anwendungsfülle fiir das Beispielen a) bis f) dargestellt.
Rechnen mit Verbrauchergeldparitäten werden in den

a) Index für das Verbraucherpreisniveau im Ausland (Bundesrepublik Deutschland = I00)

. Index für Land 4 -- Devisenkurs A .. 1r
Ve.brrucf-geldparitat A * 100

b) Erforderlicher Zuschlag (+) bzw. Abschlae (-) in o/o auf Verbrauchereeldbeträge in DM zum Ausgleich von
Kaufl<raftsewinnen oder -verlusten. die beimUmtausch der DM in andere Währunqen entstehen

flir Land A = Devisenkurs A
VerbrauchergeldparitätA x 100 - 100

Index für die Kaufkraft der DM im Land 4 = Verbrauchergeldparität A x 196
Devisenkurs A

d) Kaufl<raftgewinn (+) bzw. -verlust (-) in o/o beim Umtausch der DM in eine andere Währuns (und Verwendung in
dem betreffenden Land)

bei Land 4 = Verbrauchergeldoarität A x 100 - 100
Devisenkurs A

e) Umrechnung eines DM-Betrages in einen kaufkraftgleichen Betras ausländischer Wähmng

Kaufkraftgleicher Betrag in der Währung des Landes 4 = DM:Betras x Einheit der ausländischen Währung
Verbrauchergeldparität A

f) Umrechnune eines Betraqes ausländischer Währung in einen kaufkraftgleichen DM-Betrag

Kaufkraftgleicher DM-Be1ru, = Betrag in dsf Währuns des Landes A x Verbraucherseldparität A" Einheit der ausländischen Währung
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Bei allen sechs Berechnungen hängt das Ergebnis da-
von ab, mit welchem Verbrauchsschema oder
"Warenkorb" man Preisniveauunterschiede mißt. Soll
ein "Warenkorb" zugrunde gelegt werden, der entspre-
chend den Verbrauchsgewohnheiten eines mittleren
deutschen Haushalts zusammengesetzt ist, sind die
Verbrauchergeldparitäten nach deutschem Schema ein-
zusetzen. Sollen dagegen Preisniveauunterschiede be-
rücksichtigt werden. wie sie sich für einen Haushalt
darstellen, der nach den Verbrauchsgewohnheiten im
jerveiligen Ausland lebt, so sind die Verbrauchergeld-
paritäten nach ausländischem Schema heranzuziehen.

Unter der Annahme, daß ein Haushalt seine
Verbrauchsgewohnheiten teilweise an das Ausland
anpaßt, können die Berechnungen nach den o.a.
Formeln sowohl für ein deutsches wie für ein
ausländisches Verbrauchsschema durchgeführt werden
der Mittelwert beider Ergebnisse kann dann einen
brauchbaren Näherungswert liefern.

Devisenkurs und Verbrauchergeldparität müssen sich
in jedem Falle auf denselben Zeitraum beziehen.

Rechenbeispiele für Östeneich - Jahresdurchschnittsrverte I 990
100 Österreichische Schilling (S) = . . DM

VGP nach deutschem Verbrauchsschema (ohne Wohnungsmiete)
VGP nach österreichischem Verbrauchsschema (ohne Wohnungsmiete)
Devisenkurs

12,'ll
13, l8
t4,212

zu a) Index für das Verbrauchemreisniveau im Ausland @undesrepublik Deutschland = 100)

nach deutschem Verbrauchsschema nach österreichischem Verbrauchsschema

14.212 x 100: lll.8 14.212 x 100= 107.812,7t 13,18

zu b) Erforderlicher Zuschlae (+) bzw. Abschlae (-) in % auf Verbrauchergeldbeträge in DM zum Ausgleich
von Kaulkraftgewinnen oder -verlusten, die beim Umtausch der DM in andere Währuneen entstehen.

nach deutschem Verbrauchsschema nach österreichischem Veörauchsschema

14.212x100-100=+u.E% 14.212x100- t00=+j.8%o12,7t 13,18

zu c) Index für die Kaufl<raft der DM im Ausland (Kaufkraft in der Bundesrepublik Deutschland = 100)

zu d) Kaufl<rafteewinn (+) bzw. -verlust (-) in % beim Umtausch der DM in eine andere Währune (und Verwendung
in dem betreffenden Land)

nach deutschem Verbrauchsschema

12.71 xl00=89.4
t4,2t2

nach deutschem Verbrauchsschema

12.71 x100-100=-10.6%
t4,2t2

nach deutschem Verbrauchsschema

I 000 x 100 = 7 867.82 S
t2,71

nach deutschem Verbrauchsschema

I 000 x 12.71 : 12?.10 DM
100

nach österreichischem Verbrauchsschema

l3.lE xl00=92.7
14,2t2

nach österreichischem Verbrauchsschema

13.18 xl00- tOO=-7.3%o
t4,2t2

nach österreichischem Verbrauchsschema

I 000 x 100 = 7 537.25 S
13, l8

nach österreichischem Verbrauchsschema

I 000 x 13.18 : 131.80 DM
100

zu e) Umrechnung eines DM-Betraees in einen kaulkraftsleichen Betrag ausländischer Währune
Beispiel für I 000 DM:

zu f) Umrechnuns eines Betraees ausländischer Währune in einen kaufkrafteleichen DM-Betrae
Beispiel für I 000 S:
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2 lntemationaler Vergleich von Veöraucheryrcisen
2.1 Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere Arbeitnehmerhaushalte *)

Vorbemerkung

Die amtliche Preisstatistik befaßt sich in erster Linie mit dem Nach-
weis von Preisveränderungen, also mit dem zeitlichen Preisvergleich.
Hierauf sind sowohl die Zahl der Berichtsfirmen pro Ware oder Lei-
stung als auch das Erhebungsverfahren, die Aufbereitungsgänge und
die Darstellungsmittel abgestellt. Nur auf einem relativ kleinen
Gebiet werden Erhebungen durchgeführt, die nicht den Zeitvergleich
betreffen: bei der Ermittlung von Verbraucherpreisen für den Zrncck
des internationalen Vergleichs. Es handelt sich hierbei also um die
Feststel lung räu ml icher Preisunterschiede.

Das zusammenfassendeErgebnisder für einen bestimmten,,Waren-
korb" zwischen zwei Vergleichsländern ermittelten Preisrelationen
wird allgemein Kaufkraftparität genannt, auch wenn es sich, wie bei
den internationalen Preisvergleichen des Statistischen Bundesamtes,
nur um ,,Warenkörbe" mit Gütern des Privaten Verbrauchs und
damit nur um den Kauf einer begrenzten Gruppe von Waren und
Leistungen handelt. Das Statistische Bundesamt bevorzugt den Aus-
druck ,,Verbrauchergeldparität", um diese Beschränkung deutlich zu
machen. Wie noch darzulegen sein wird, ist es sogar erforderlich, den
Begriff ,,Verbrauchergeldparität" noch durch einen Zusatz näher zu
bestimmen, der angibt, auf welche Bevölkerungsgruppe oder
welchen Haushaltstyp sich die Parität bezieht.

Das Statistische Bundesamt berechnet und.veröffentlicht solche Ver-
brauchergeldparitäten schon seit 1gil. Zur Zeit werden in der Fach-
serie 17, Reihe 10 ,,lnternationaler Vergleich der Preise für die
Lebenshaltung" die Ergebnisse für 60 Länder nachgewiesen. Bei den
meisten Ländern wurden die Verbrauchergeldparitäten original für
einen Zeitpunkt nach 1952 ermittelt und für die Iolgende Zeit (nach
einem noch zu erläuternden Verfahren) fortgeschrieben. Zwischen
1963 und 1967 wurden nur noch neuere Fortschreibungszahlen mit-
geteilt. Hierfür waren zwei Gründe ausschlaggebend. Einmal hat das
Statistische Bundesamt im Jahre 1963 auf dem Gebiete des interna-
tionalen Preisvergleichs einen ständigen Auftrag zur Anfertigung von
Gutachten für Zwecke der deutschen Auslandsbesoldung erhalten,
durch den die Arbeitskapazität des Amtes auf diesem Gebiet, beson-
ders während der ersten Jahre, nahezu voll in Anspruch genommen
wurde. Zum anderen - und dies i$ der wichtigere Grund - hat das
Statistische Bundesamt im Zusammenhang mit diesem Gutachter-
auftrag sowie mit internationalen Arbsiten verschiedener Art Er-
kenntnisse über die Notvvendigkeit und Möglichkeit der Verbesse-
rung einiger der bisher bei der Berechnung von Verbrauchergeld-
paritäten angewandten Konzepte und Methoden gevvonnen. Bis zur
abschließenden Klärung aller hiermit zusammenhängenden Fragen
sollte die Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten zurückge-
stellt u,erden.

Nachdem diese Klärung inzwischen erfolgt ist und für einige Länder
neue Verbrauchergeldparitäten berechnet werden konnten, werden
in diesem Aufsatz die methodischen Verbesserungen beschrieben
und die Rechenergebnisse mitgeteilt. Zunächst u,erden einage allge-
rrnine Fragen theoretischer und praktischer Natur erörtert 'l ). Zu
den methodischen Verbesserungen gehört auch die Absicht des Sta-
tistischen Bundesamtes, neue Verbrauchergeldparitäten grundsatz-
lich nur unter Verwendung von Preisen zu berechnen, die speziell fur
den Zweck des internationalen Vergleichs, möglichst von denselben
Personen auf den beiden Seiten des Vergleichs, erhoben wurden.
Zusätzlicher Verwaltungsaufwand braucht hierdurch nicht zu ent-
stehen. Das Statistische Bundesamt verfügt z. Z. und voraussichtlich
auch künftig für eine gröf3ere Zahl von Ländern, darunter die USA
und die EG - Mitgliedsländer, über solche Preisunterlagen. Sie stam-
men aus Ermittlungen, die vom Statistischen Bundesamt im Zu-

') Abdruck aur Wista 1968/6 - wagen der veränderten Grundlagen
bei den nech 1974 neub€rechneten Verbrauchergeldparitäten wird
auf d ie Vorbemork u ng S. 5 verwiesen.
1) Wegen anderer Fragen, deren grneute Behandlung nicht für er
lorderlich gehalten wird, sei aul zwei trühere Autsätze verwiesen:
Fürst, G./Oenette. P. ,,lnternationaler Vergleich der Preise tür die
Lebenshaltung", Wista 1954/11, und Günter, H. ,,Zur Berechnungs-
mgthode und Aussgebedeutung der internationalen Kaufkrattver-
gl€ichG des Statistischen Bundesmtes", W ista 1 961 /8.

sammenhang mit dem erwähnten Gutachterauftrag durchgeführt
norden sind. Ferner hat das Statistische Bundesamt die Möglichkeit,
das Urmaterial der von anderen Statistischen Amtern, z. B. dem
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften, aufgestellten
Kauf kraf tvergleiche zu verwenden.

2.1.1 Übertegungen und Erfahrungen als Grundlagen
der Neuberechnungen

Zum theoretischen Konzept der Verbrauchergeldparität€n

Die vom Statistischen Bundesamt zur Ermittlung der Verbraucher-
geldparitäten (VGP) angewandte R eche nf ormel lautet:

VGPA,B
Zr"

utobei VGP^." die Zahl der Währungseinheiten des
Landes B, die einer Währungseinheit
des Landes A kaufkraftgleich ist

\.PsLF^' PA'oA
oA

Po bzw. P"

Oo bzw. O,
der Preis

die gekaufte Menge

eines Gutes des
Privatan Ver-
brauchs im
Land A bzw. B

,,i nternationale Verbraucherpreisre-
lation" eines Gutes für das Land B
im Vergleich zum Land A

Die Ahnlichkeit dieser Formel mit der in der Praxis bei der Berech-
nung von Preisindizes verwendeten Formel dürfte zu der häufig ge-
äußerten Meinung beigetragen haben, daß es bei einem internationa-
len Preisvergleich methodisch im Grunde um nichts anderes gehe als
bei einem zeitlichen Vergleich von Preisen. An die Stelle der Katego-
rie Zeir trete lediglich die Kategorie Raum. Tatsächlich gibt es aber
- insbesondere, wenn man dem Zeitvergleich nicht allgemein den
räumlichen, sondern speziell den internationalen Vergleich gegen-
überstellt - auch ganz wesentliche Untorschiede, denen der Statisti-
ker Rechnung tragen muß. Der wichtigste dürfte sein, daß die inter-
nationalen Preisdifferenzen bei den verschiedenen Waren und
Leistungen, selbst zwischen zwei Nachbarländern mit regem Waren-
austausch und intensivem Reiseverkehr, im allgemeinen eine
stä r kere St reu u ng zeigen als die Preisveränderungvahlen
derselben Güter zwischen zwei Zeitpunkten innerhalb eines Landes.
Das gilt auch für die internationalen Preisdifferenzen und Preiwer-
änderungszahlen innerhalb des Bereiches des Privaten Verbrauchs,
auf den sich nunmehr die Ausführungen beschränken sollen. Eigent-
lich sollte dieses Phänomen nicht überraschen, denn es kann aus
allgemein bekannten Zusammenhängen deduziert werden, daß die
lnterdependenz der Verbraucherpreise innerhalb einer Volkswin-
schaft normalerrneise größer ist als zwischen zuei Volkswirtschaften.
ln einer marktwirtschaftlich geordneten Volkswirtschaft gibt es so-
wohl auf der Angebots- als auch auf der Nachfrageseite starke
Kräfte. die automatisch in Richtung auf ein Gleichmaß der Preisent-
wicklung wirken - mit dem größten Erfolg, wie man annehmen
darf, bei Substitutionsgütern und bei Gütern, die unter ähnlichem
Kostengütereinsatz produziert werden. Zwischen zwei Volkswirt-
schaften besteht dagegen im allgenninen allenfalls bei denjenigen
Gütergruppen eine Tendenz zum Ausgleich der int'ernationalen Preis
unterschiede, in denen ein relativ starker Außenhandel b€trieben
wird. Da sich die Warenlieferungen zwischen zwei Ländern aber eher
nach Unterschieden zwischen den Erzeuger- oder Großhandels
preisen als nach Unterschieden zwischen den Verbraucherpreisen
richten und da zwischen den Erzeuger- oder Großhandelspreisen
zweier Länder andere Unterschiede bestehen können als zwischen
den entsprechenden Verbraucherpreisen, ersafieint selbst in bezug
auf die an sich plausible Feststellung - daß ein intensiver internatio-
naler Warenaustausch in Richtung auf einen Ausgleich der Unter-
schiede in den Verbraucherpreisrelationen zwischen den betreffen-
den Ländern tendiert - ein gewisser Vorbehalt am Platze.

PB

%
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Geraogener arith. Durchschn itt
Median
Oberes Ouartil
Ahveichung vom Median in %
Unteres Ouartil
Abweichung vom Median in %

Anzahl der verschiedenen
Waren und Leistungen

Tabelle 1 zeigt am Beispiel des Länderpaares Niederlande/Bundes-
republik Deutschland die Streuung der Preisrelationen für verschie-
dene Güter im Vergleich zur Streuung der Preismeßzahlen des
deutschen Verbraucherpreisindex für mittlere Arbeitnehmerhaus-
halte auf Basis 1962, gemessen jeweils am prozentualen Abstand der
Ouartile vom Median.

Tabelle 1: Beispiel für die Streuung internationpler Verbraucher-
preisrelationen im Vergleich zur Streuung von Verbraucherpreis-

meßzahlen innerhalb eines Landes

Merkmal

Verbraucher'
preismeßzahlen

aus dem
deutschen Preis

index tür die
Leb ens ha I tu ng

m itt lerer
Arbeitnehmer

haushalte

1962 = 1 OO

zwischen Verbrauchergeldparitäten und Verbraucherpreisindizes ist
vor allem für die Benutzer wichtig. Während man einen Verbraucher-
preisindex, der sich auf eine eng umgrenzte Bwölkerungsgruppe
bezieht, auch noch als für sozioökonomisch benachbarte Haushalts"
typen zutreffend ansehen darf, kann die übertragung einer Ver-
brauchergeldparität auf andere Haushalte als diejenigen, die ihr un-
mittelbar zugrunde liegen, nur als eine grobe Behelfslöerng gelren.

Für die Beurte i lu ng des Au ssagerrvertes ei ner Verbrauchergeldparität
ist aber nicht nur die Tatsache von Belang, daß es jeweils innerhalb
der beiden Vergleichsländer andere Haushalte als dieienigen gibt, auf
die sich die Parität bezieht. Es muß auch bedacht vverden, daß eine
Verbrauchergeldparität auf der Vorstellur€ basiert, daß der Haus-
halt, für den sie berechnet wurde, in beiden Vergleichs.
ländern die gleiche Struktur der Verbrauchs-
a u sg a be n hat. Esdürfte unbestreitbar sein, daß diese Annahme
urenig realistisch ist. Es dürfte kaum jemals den Fall geben, in dem
ein Haushalt von dem Land A in das Land B auswandert und dort
den gleichen,,Warenkorb" wie vorher im Land A kauft. Er'wird sich
im Laufe der Zeit den Verbrauchsverhältnissen im Land B anpassen,
vielleicht erst relativ spät und auf einigen Gebieten der Lebens-
haltung, bei einzelnen Gütergruppen wahrscheinlich nie. Die Ver-
brauchergeldparität für das Land I im Vergleich zu dem Land A
aufgrund eines ,,Warenkorbes" des Landes A kann ledenfalls nicht
als eine realistische Größe gelten. Sie ist vielmehr nur ein Grenzwert
für einen Bereich, der auf der anderen Seite noch durch einen ande
ren Grenzwert abgesteckt yrierden sollte. Es ist dies eine Verbrau-
cherg€ldparität für das Land B im Vergleich zum Land A aufgrund
eines ,,Warenkorbes" des Landes B. Es handelt srch um das Gegen-
stück zu der ersten Berechnung, das nur für den - ebenso unwahr-
scheinlichen - Fall zutrifft, daß ein Haushaltstyp in den beiden Ver-
gleichsländern nach den Konsumgewohnheiten des Landes B lebt.
Nach der ersten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb,, des Landes A)
erscheint das Land B im Vergleich zu A relativ teuer, nach der
zuJeiten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb" des Landes Bl relativ
billig. Für viele praktische Fälle dürfte ein Wert, der dazwischen
liegt, der Wirklichkeit am nächsten kommen. Aus diesem Grund
berechnet das Statistische Bundesamt nach wie vor einen Mitlelwert
(einfacher arithmetischer Durchschnitt) aus der nach einem deut-
schen Auqabenschema und der nach einem a.rsländischen Aus-
gabenschema aufgestellten Parität.

Dieser Mittelv\rert ist allerdings nur dann eine sinnvolle Größe, vrienn
die beiden ,,Warenkörbe" möglichst dem gleichen Lebensstandard
entsprechen. Sie sollten im ldealfall nur insofern differieren, als sie
landeseigentümliche Besonderheiten in den Verbrauchsgeuohn_
heiten zum Ausdruck bringen. Jedenfalls genügt es nicht, daß sich
die nationalen Statist iken (Wi rtschaf tsrechnungen, I ndexschemata),
aus denen die beiden ,,Warenkörbe,, abgeleitet rna.lrden, auf gleich
oder ähnlich bezeic h nete Bevölkerungsgruppen beziehen.
Zwischen den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten,, eines modernen
I ndustriestaates und den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten,, eines
afrikanischen oder asiatischen Entwicklungslandes können so große
Unterschiede im Lebensstandard bestehen, daß ein MittelvErt aus
zwei entsprechenden Paritäten kaum einen praktischen Aussagewen
haben würde. lm übrigen darf der ,,Warenkorb,,des einen Vergleichs-
landes im Vergleich zu den Verbrauchsgewohnheiten des anderen
auch nicht rn zu slarkem Maße fremdartig sein; andernfalls wäre esja nicht möglich, in beiden Ländern für beide Warenkörbe aus.
reichende Preisangaben zu erhalten.

Daß die einer Verbrauchergeldparität zugrunde liegende Unter-
stellung gleicher ,,Warenkörbe" für zrarci verschiedene Länder mit
der Wirklichkeit normalerweise nicht vereinbar ist, bedeutet eine
vveitere Besonderheit dieses statistischen Meßinstrurnents im Ver-
gleich zu einem Preisindex. Zwar handelt es sich nicht um einen
grundsätzlichen Unterschied, denn auch ein Preisindex stellt mit der
Annahme eines (zeitlich) unveränderten,,Warenkorbes,, eine
Modellrechnung dar; auf dem Gebiete der lndexberechnung hat man
aber mit der Möglichkeit, den ,,Warenkorb" nur jeweils eine kurze
Zeit beizubehalten und ihn dann immer wieder den veränderten
Verbrauchsverhältnissen anzupassen, ein Mittel an der Hand, die
Abweichung von der Wirklichkeit in dieser Hinsicht auf ein Mini-
mum zu reduzieren.

Was den Preisvergleich im einzelnen, die Gegen-
überstellung eines ausländischen mit dem entsprechenden inländi-
schen Verbraucherpreis anbelangt, so steht das Statistische Bundes-
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Die Tatsache, daß die internationalen Preisrelationen relativ stark
streuen, ist vorallem für die Beurteilung der 2ahl der Rela,
t io n e n wichtig, die b€i einer Verbrauchergeldparität verwendet
raierden. Aus dem Vergleich der Streuung von internationalen Ver-
braucherpreisrelationen und (nationalen) Verbraucherpreismeß-
zahlen müßte man, entsprechend den Regeln der Stichproben-
theorie, schließen, daß eine Verbrauchergeldparität, wenn sie genau-
so zuverlässig sein. soll wie ein Verbraucherpreisindex, mehr ver-
schiedene Güter berücksichtigen müßte als dieser. Soll eine Ver-
braucherg€ldparität zwischen Deutschland und einem Land in den
Exoten mit andersartigen Wirtschafts- und Lebensverhältnissen
berechnet werden - für welchen Fall eine besonders starke Streuung
der Verbraucherpreisrelationen zu erwarten ist -, so müßte grund-
sätzlich sogar eine sehr viel größere Zahl verschiedener Waren und
Leistungen vorgesehen werden. ln der Praxis wird diese Forderung
allerdings auf die Schwierigkeiten der Beschaffung eines ent-
sprechend umfangreichen Preismaterials, das für diesen Zweck auch
g€eignet ist, stoßen.

Von Bedeutung ist das Ausmaß der Streuung ferner für die Frage
der Auswirkung einer unterschiedlichen Gewichtung derPreisrelationen auf die Höhe des Rechenergebnisses, also
der Verbrauchergeldparität. Die Wägungszahl eines einzelnen Gutes,
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in der angegebenen Formel, entstammt den statistischen Nachwei-
sungen über die Verbrauchsausgaben eines bestimmten Haushalts.
typs. Das gilt auch für die Wägungszahlen, die bei der laufenden
Berechnung des deutschen Preisindex für die Lebenshaltung matt.
lerer Arbeitnehmerhaushaltemit zwei Kindern verwendet rarerden.
Wenn man aber die Ergebnisse dieses lndex mit den Ergebnissen des
lndex. für Renten- und Sozialhilfeempfängerhaushalte sowie des
lndex für die einfache Lebenshaltung eines Kindes vergleicht, so
stellt man nur relativ geringe Unterschiede fest, obwohles sich doch
um Haushaltegrundverschiedener Art handelt. Während der Arbeit-
nehmerindex im Jahresdurchschnitt 1967 bei 114,4 (1962= IOO)
lag, hatten der Bentnerindex und der Kinderindex einen Stand von
116,8 bzw. 114,2. Würde rnan für alle drei Haushaltstypen auch
besondere Verbrauchergeldparitäten berechnen können, so würde
rnan wegen der größeren Streuung der Preisrelationen im Vergleich
zu den Preismeßzahlen der lndexberechnung in den meisten Fällen,
d. h. bei den nreisten Vergleichsländern, Ergebnisse erhalten, die
erheblich stärker voneinander abweichen. Dieser Unterschied
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amt iedoch nach wie vor auf dem Standpunkt, daß hierfür die
gleichen Grundsätze wie für den Zeitvergleich gelten müssen. Hier
wie da hat die Preisstatistikprinzipiell den re inen Pre isver-
gleich anzustreben. Die zu ermittelnden Preisunterschiede
-gleichgültig, ob es sich um zeitliche oder räumliche Unterschiede
handelt - dürfen grundsätzlich keine anderen Unterschiede ent-
halten. Das bedeutet, daß nur Güter gleicher Menge und gleicher
Oualität einander gegenübergestellt werden dürfen. Der Gegenwert,
den der Käufer für die beiden miteinander zu vergleichenden Preise
erhält, muß der gleiche sein. Zu dem Gegenwert, z. B. beim Kauf
eines Anzuges in einem Bekleidungsgeschäft, gehört aber mehr als nur
der Anzug selbst; mitdem Anzugpreis bezahlt der Kunde auch die
zusätzlichen Leistungen, die darin bestehen, daßderVerkäufer ein
umfangreiches Sortiment bereitstellt, das dem Kunden eine echte
Auswahl ermöglicht, daß dieser fachkundig beraten wird, daß er
kleinere Anderungen unentgeltlich oder zu einem geringen Aufpreis
verlangen kann usw. Entsprechendes gilt auch für die meisten
anderen Verbrauchsgüter. Hieraus folgt für den Preisstatistiker, daß
er nicht nur an die Übereinstimmung der Wareneigenschaften
zwischen denVergleichszeitpunkten oder den Vergleichsländern
denken muß, sondern daß er auch darauf zu achten hat, daß die
betreffenden Geschäfte der gleichen Güteklasse angehören. Auf dem
Gebiet des zeitlichen Preiwergleichs ist diese Forderung eine Selbst-
verständlichkeit geraorden. Der gewissenhafte Statistiker wird sogar
in jedem Fall, in dem ein neu ausgewähltes Geschäft an die Stelle
einer bisherigen Berichtsf irma tritt, den dadurch möglicherweise ent-
stehenden Bruch im Verlauf der Preisreihe durch ,,Verkettung" aus-
schalten - also auch dann, urenn beide Geschäfte der gleichen Güte-
klasse angehören. Es ist nicht einzusehen, warum beim internationa-
len Verbraucherpreisvergleich nur Art und Menge des betreffenden
Gutes und nicht auch die Art des verkaufenden Geschäfts berück-
sictrtigt vverden sollen. Daß sich auf dem Gebiet des internationalen
Vergleichs dabei zumeist größere Schwierigkeiten als beim Zeitver-
gleich ergeben, ist eine Frage, die -getrennt von den Überlegungen
über die anzuwendenden Grundydtze - zusammen mit den anderen
die praktische Erhebungsarbeit betreflenden Fragen zu behandeln
wäre.

Zur praktischen Durchführung des internationalen Vergleichs
von Verbr.ucherpreisen für einzelne Güter

Beim zeitlichen Preisvergleich muß der Statistiker zwar auch beson-
dere Vorsorge dafür treffen, daß sich die für zwei Zeitpunkte ermit-
telten Preise auf die gleiche Ouantität und Oualität des betreffenden
Gutes, auf die gleiche Art des Geschäftes, auf gleiche Handelsbe-
dingungen usw. beziehen - kurz, daß die beiden Preise wirklich ver-
gleichbar sind. Dabei erweist sich aber ein Tatbestand als eine ganz
wesentliche Erleichterung: Es handelt sich in der Regel um dieselbe
Berichtsstelle, die dem Statistiker beide Preise nennt und die im
allgemeinen die M(blichkeit hat, dabei für deren Vergleichbarkeit zu
sorgen. Vorausgesetzt, daß das befragte Unternehmen Bereitwillig-
keit zeigt und erne fachkundige Kraft mit der Auskunftserteilung
beauftragt, ist es nicht nur zulässig, sondern der Sache sogar förder-
lich, wenn sich die Erhebungsbehörde der Mitarbeit des Unter-
nehmens bedient, ihm z. B. für die betreffende Ware oder Leistung
nur eine grobe Bezeichnung vorgibt und es ihm überläßt, innerhalb
dieser Beschrerbung diejenige Ausführung, Oualitätsstufe, Ab-
messung usw selbst auszuwählen und für die nächsten Erhebungs.
termine beizubehalten, die bei ihm die größte Umsatzbedeutung hat.
Der Statistiker hat dann die Gewähr, daß die Preisveränderungszahl,
die sich für diese Berichtsstelle ergibt, nicht nur richtig, sondern
zugleich auch repräsentativ ist, daß diese Zahl nicht nur rechnerisch
stimmt, sondern auch als realistisch angesehen werden kann.

Der mit einem internationalen Preisvergleich befaßte Statistiker
befindet sich dagegen in einer ganz anderen Lage. Abgesehen von
den urenigen Fällen, in denen ein Unternehmen mit internationaler
Geschäftstätigkeit und zentraler Preisfestsetzung tatsächlich für
mehrere Länder für gleiche Artikel zuverlässige international
vergleichbare Preise nennen kann (2. B. auf dem Gebiete der Kraft-
fahrzeugvermietung, des Vertriebes von Zeitschriften) muß er selbst
für die erforderliche Übereinstimmung der Oualität, Ouantität usw.
des betreffenden Gutes sorgen. Dabei können ihm auch die ein-
schlägigen preisstatistischen Veröffentlichungen des anderen Ver-
gleichslandes wenig helfen. Fast in allen Ländern dient die Preissta-
tistik nur dem Nachweis der zeitlichen Veränderungen. Absolute

Verbraucherpreise fallen dabei zumeist nur als ein Nebenprodukt an
und können, da die Berichtsstellenauswahl und die Fragestellung
nicht auf die Darstellung der absoluten Preishöhe abgestellt sind, im
allgemeinen nicht als ausreichend repräsentativ gelten. Deshalb
unterlassen es viele Statistische Amter, absolute Verbraucherpreise
zu publizieren - darunter selbst Amter mit Tradition und inter-
nationalem Ansehen auf dem preisstatistischen Gebiet. Soweit aber
die amtliche Statistik des Auslandes Verbraucherpreise in absoluter
Höhe laufend mitteilt, fehlen diesen im allgerrninen detaillierte
Beschreibungen, wie sie zur genauen ldentifizierung der betreffen-
den Waren und Leistungen erforderlich sind. Hinweise auf die Art
der Geschäfte finden sich fast nie. Wer einen zuverlässigen inter-
nationalen Preiwergleich durchführen will, könnte deshalb in der
Regel nur diejenigen veröffentlichten Preisangaben des Auslandes
verwenden, die sich auf Waren und Leistungen beziehen, bei denen
es nach allgemeiner Kenntnis keine oder nur geringfügige Differen-
zierungen nach Menge, Oualität usw. gibt und bei denen Unter-
schiede in der Güteklasse der Geschäfte unerheblich sind. Dies gilt
aber nur für sehr rnrcnige Artikel. Selbst ,,einfache"Grundnahrungs-
mfttel wie Milch, Butter, Brot, Salz rrrrerden in wirtschaftlich fort-
geschrittenen Ländern in mehreren Oualitätsstufen, zum Teil mit
einer ganzen Vielfalt \ ßiterer Nuancierungen, angeboten, mit Preis
differenzen zwischen der einfachsten und der besten Ausführung
von 100 70 und rnehr. Sogar elektrischer Strom, Gas und Leitungs-
wasser sind nicht in allen Ländern das gleiche. Der Strom kann
starken Schwankungen unterliegen, die zu einem frühen Verschleiß
der damit betriebenen Geräte führen; beim Gas gibt es Unterschiede
in der Heizkraft, und Leitungswasser ist nur in den wenigsten
Ländern geschmacklich einwandfrei, in manchen ist der Chlorgehalt
zu hoch und in einigen Ländern ist es ungekocht und ungefiltert gar
nicht zu genießen.

Das Statistische Bundesamt hat deshalb schon bei seinen früheren
Kaufkraftberechnungen im allgemeinen nur zu einem geringen Teil
das von der amtlichen Preisstatistik veröffentlichte ausländische
Preismaterial verwendet. ln zunehmendem Maße wurden Statistische
Amter des Auslandes und andere Stellen, darunter deutsche Aus-
landwertretungen sowie auch Privatpersonen, gebten, Preisermitt.
lungen speziell für die internationalen Vergleiche des Statistischen
Bundesamtes anzustellen. H ierfür erhielten diese Stellen F ragebogen
mit einer näheren Beschreibung der Waren und Leisturgen, für die
Preisangaben erbeten wurden. Außerdem wurde nachdrücklich
darauf hingewiesen, daß in allen Fällen, in denen die im Ausland
vorgefundenen Artikel in ihrer Art von dem Fragebogenvordruck
abweichen, hierüber ausführliche Erläuterungen zu geben sind, so
daß das Statistische Bundesamt die Möglichkeit hat, anstelle des
ursprünglich vorgesehenen deutschen Vergleichspreises einen neuen,
der im Ausland tarsächlich ausgewählten Ware oder Leistung genau
entsprechenden Preis zu erhe@n. Außerdem ist die mit den Preis-
ermittlungen im Ausland betraute Stelle gehalten, die Geschäfte, aus
denen die Preisangaben stammen, nach Art und Güte zu klassifizie.
re n.

Die Erfahrungen mit diesem Verfahren haben gezeigt, daß es sich
hierbei zwar um eine Verbesserung ge(Bnüber der Verwendung von
Ergebnissen handelt, die für Zwecke des zeitlichen Preisvergleichs in
einzelnen Ländern gewonnen vvorden waren, daß aber eine dem
Wesen des internationalen Vergleichs wirklich angemessene Methode
der Beschaffung des Preismaterials damit doch noch nicht gefunden
ist. Die getrennte Ermittlung von Preisen, durch zuei verschiedene
Stellen, für Güter, die in jeder Hinsicht einander möglichst genau
entsprechen sollen, bietet auch bei noch so gründlicher gegenseitiger
Unterrichtung nicht die Gewähr dafür, daß die von der einen Stelle
ermittelten Preise mit den Erhebungsergebnissen der anderen Stelle
wirklich vergleichbar sind. Dies läßt sich vielmehr - in weitest
mirglicher Annäherung- nur dadurch erreichen, daß diesel-
ben Personen, die die ausländischen Preise gesam-
melt haben, auch die deutschen Vergleichspreise ermitteln.
Wer im Lande A die im ,,Warenkorb" enthaltenen Güter und die
Geschäfte, in denen sie verkauft raerden, in Augenschein genommen
hat, dürfte am ehesten imstande sein, vergleichbare Geschäfte und
Güter im Lande B zu finden.

Wenn es, wie ausgeführt wurde, so entscheidend auf die gnaue Fest-
stellung der Güterqualitäten ankommt, wird selbstverständlich die
bloße lnaugenscheinnahme nicht genügen. Bei einer Reihe von
Waren, z. B. bei Textilien, wird man sich anders als an Hand von
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Wa re n pro be n gar nichtdarübervergewissern können,daßdie
Oualitäten übereinstimmen. ln den meisten Fällen müssen die
Geschäftsinhaber oder Verkaufsleiter nach weiteren Details befragr
werden. Bei technischen Geräten wird man Herstellerkataloge, Pro-
spekte usw. einsehen müssen, wenn man alle wesentlichen Einzel-
heiten erfahren will. Da Nahrungsmittel vom Käufer nicht zuletzt
nach dem Geschmack bewertet werden, sind zusätzlich zu den üb-
lichen Aufzeichnungen über dieverschiedenen Oualitätsmerkmale
vielf ach auch Kostproben erforderlich. Auch die Mengen (Gewicht,
GrößeI sind nicht b€i allen Waren, bei denen sie wichtig sind, auf
den ersten Blick erkennbar, sondern müssen festgestellt oder nach-
geprüft werden..

Manche Schwierigkeiten des Oualitätsvergleichs können dadurch ver-
mieden werden, daß man von den im ,,Warenkorb" enthaltenen
Artikeln eine Ausführung auswählt, die mit einem kurzen Begriff
eindeutig bestimmt ist, so daß man sich weitere Ermittlungen über
die verschiedenen Eigenschaften sparen kann. Hierfür bieten sich vor
allem die international bekannten Hersteller.
m a r k e n an. Von dieser Moglichkeit sollte man auch viel Ge-
brauch machen. Es muß aber in jedem Einzelfall genau geprüft
werden, ob die betreffende Marke in beiden Ländern auch a u s -
reichend gängig ist, denn andernfalls könnte der Vorteil,
einen zuverlässigen Oualitätsvergleich erreicht zu haben, dadurch
entwertet werden, daß die Preisrelation für den betreff enden Artikel
unrealistisch ist, ureil die ausgewählte Malke in dem einen Land,
z. B. dem Land 8, wenig vorkommt und deshalb einen abnorm
hohen Preis hat. Unter Umständen könnte dieser Mangel allerdings
dadurch wettgemacht werden, daß man unter derselben Position
eine weitere Marke in den Vergleich aufnimmt, die - umgekehrt -nicht im Lande A, sondern nur im Land B allgemein gängig ist. Ob
sich die damit begangenen beiden ,,Fehler" allerdings wirklich aus-
gleicheo, kann nicht als sicher gelten. Der mit internationalen Ver.
gleichen beauftragte Preisermittler sollte deshalb im Prinzip um
Preisrelationen bemüht sein,diesich in be iden Vergleichsländern
auf gängige Ausführungen beziehen. Hier wird ein weiterer Unter-
schied zum zeitlichen Preisvergleich deutlich. Während bei der
Ermittlung zeitlicher Preisunterschiede die Frage nach der Umsatz-
bedeutung der nachgewiesenen Waren und Leistungen nicht laufend,
sondern nur in größeren Zeitabständen geprüft zu rryerden braucht
und dann festgestellte Anderungen in der Umsatzbedeutung durch
ein relativ einfaches Mittel, nämlich durch,,Verkettung',, berück.
sichtigt u,erden können, muß rnan bei Erhebungen für den inter-
nationalen Vergleich gleichzeitig mit der Ermittlung jedes einzelnen
Preises auch sicherstellen, daß die ausgewählte Oualität auch aus-
reichend gängig ist.

Für e i n e n Bestandteil der ,,Warenkörbe", die das Staristische
Bundesamt bei seinen Kaufkraftberechnungen bisher verwendet hat,
ist es aber auch durch Erhebungen, die von denselben Personen in
beiden Vergleichsländern durchgeführt werden, in aller Regel nicht
mfulich, zuverlässig vergleichbare und zugleich ausreichend reprä-
sentative Preise zu erhalten: für die Position Wohnungs-
m i e t e n. Ein Beauftragter des Statistischen Bundesamtes, der im
Ausland Preise ermittelt, hat im allgemeinen nicht die Möglichkeit,
eine gröf3ere Zahl von Wohnungen zu besichtigen, um sich uber ihre
Oualität, Ausstattung usw. zu unterrichten. Er wird oft sogar schon
auf Schwierigkeiten stoßen, wenn er nur den Mietpreis erf ahren will.
Er könnte zwar in rnanchen Ländern Zeitungsangebote von Miel-
raohnungen auswerten,wurdedabei aber sicherlich ntcht zu zuver-
lässigen Ergebnissen gelangen,denn solcheAnnoncen vermitteln nicht
immer ein objektives Bild über Lage und Art der Wohnung. Außer.
dem haben die zur Vermietung angebotenen bzw. von neuen
Mietern nachgefragten Wohnungen zumeist ein anderes Mieten-
niveau als die bereits belegten Mietwohnungen. Auch die amtliche
Verbraucherpreisstatistik kann in den meisten Ländern nicht helfen.
Die für den nationalen Verbraucherpreisindex ermittelten Woh-
nungsmieten sind für einen Vergleich der absoluten Miethöhe nur in
seltenen Fällen zu verwenden. Auch die laufende Mietenstatistik in
der Bundesrepublik ist hierfür nicht geeignet. Oft beziehen sich die
im Ausland statistisch nachgewiesenen Mieten auf Wohnungen, die
nach Art und Größe für die der Verbrauchergeldparität zugrunde
liegenden Haushalte nicht in Frage kommen und für die es in der
Bundesrepublik gar keine Vergleichsmöglichkeiten gibt. Die Behelf s-
lösungen, die das Statistische Bundesamt bei seinen früheren Berech-
nungen gef unden hat, müssen allgemein als unsicher gelten. Sie
können um so weniger befriedigen, als der mögliche Fehler wegen
des relativ großen Anteils der Wohnungsmiete am gesamten ,,Waren-
korb" das Gesamtergebnis stärker beeinträchtigt haben kann.

2.1.2 Beispiele zur Neuberechnung von
Verbnuchergeldparitäten

Anderungon gegenüber der bisherigen BerecftnurB
und Darstellung

Aufgrund der dargelegten theoretischen überlegungen und prakri-
schen Erfahrungen hat das Statistische Bundesamt mit der Wieder-
aufnahme der Berechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere
Arbeitnehmerhaushalte einige Neuerungen eingeführt, die auch für
kLinf tige Neuberechnungen gelten sollen.

a) Wegen der relativ starken Streuung internationaler Preisrela-
tionen werden in die Eerechnung von Verbrauchergeldparitä-
tenwesentlich mehr Waren und Leistungen ein-
bezogen als bisher. Reicht das verfi4bare Preismaterial nicht
aus, um mindestens 3O0 verschiedene Güter berücksichtigen
zu können, so sollte die Berechnung unterbleiben.
Während sich die bisher vom Statistischen Bundesamt für die
Nachkriegszeit ermittelten und fortgerechneten Verbraucher-
geldparitäten im Durchschnitt auf nur 221 Waren und
Leistungen bezogen, wurden für die 9 Neuberechnungen
durchschnittlich 466 Preisrelationen gebilder.

bl Bisher wurden dre für ansässige mittlere Arbeitnehmerhaug
halte berechneten Verbrauchergeldparitäten des Statrstischen
Bundesamtes von den Benutzern häufig auch auf andere Ver-
brauchssituationen angewandt. Wegen der relativ starken
Streuung der einzelnen Preisrelationen erschien es schon nicht
unbedenklich, r,snn diese Paritäten auf Haushalte mit höhe
rem Einkommen oder auf Fürsorgefälle oder auf die einfache
Lebenshaltung eines Kindes übertragen vrrurden. Als völlig
unzulässig mußte es aber bezeichnet $rerden, wenn versucht
wurde, an Hand dieser Paritäten den Kaufkraftverlust oder
-gewinn abzuschätzen, den Touristen oder Geschäftsleute bei
nur vorübergehendem Aufenthalt im Ausland empfinden.
Offensichtlich besteht aber hier ein echtes lnformations-
bedürfnis. Das Statislische Bundesamt hatte sich daher vor-
genommen zusätzlich zu den bisherrgen Paritäten auch beson-
dere,,R e i sege I d pa r i tä te n", zumindest für diewich-
trgsten europäischen Urlaubsländer, zu berechnen.

c) Um sicherzustellen, daß die aus den Verbrauchergeldparitäten
nach deutschem und nach ausländischem ,,Warenkorb" gebil.
deten M itte lwer te einerealistischeAussagebieten,soll
eine solche - an sich wrünschenswerte - Doppelrechnung nur
dann erfolgen, wenn die beiden ,,Waenkörbe" nach dem
reflektierten Lebensstandard nicht zu stark voneinander
abweichen.

d) Grundsdtzlich sollten internationale Vergleiche von Ver-
braucherpreasen nur noch für solche Länder durchgeführt
werden, für die Prersmaterial vorliegt bzw. beschafft werden
kann, das speziell für den Zweck des internationalen Ver-
gleichs von Personen erhoben worden ist, die auch die ent-
sprechenden deutschen Preise ermirtelt haben. Um eine mtig-
lichst große Zahl von Preisrelationen zu erreichen, können
allerdings weitere, aus anderen Ouellen stammende Preise hin-
zugenommen !.Jerden. Dies erscheint insofern vertretbar, als
die erwähnten Personen imstande sein durften, auch diese
anderen Preise in bezug auf ihre Vergleichbarkeit zu beurlel-
len.

Auf Erhebungen durch dieselben Personen in beiden Ver-
gleichsfällen soll nur im Ausnahmef all verzichtet rncrden, z. B.
wenn es sich um Vergleiche mit einem kleineren Nachbarland
handelt, dessen Verbrauchsgüterangebot dem deutschen u,eit-
gehend entspricht und für das ausreichend erläutertes Prei*
material zur Verfügung steht.

Unter den 9 Ländern befindet sich eines-(die Schweiz}, bei
dem es sich um einen solchen Ausnahmefall handelt. Für die
anderen I Länder wurden größtenteils Preisrelationen auf-
grund von Erhebungen gebildet, die das Statistische Bundee
amt selbst durchgeführt hatte.

e) Da es im Ausland kaum statistische Unterlagen gibt, die
einen zuverlässigen Vergleich mit den Wohnungsmieten in der
Bundesrepublik ermöglichen, und da es angesichts des zumeist
stark differenzierten nattonalen Mietgefüges nicht vertretbar
erscheint, Behelfslösungen aufgrund weniger Einzelmieten zu
suchen, wird das Statistische Bundesamt neue Verbraucher-
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geldparitäten nur noch ohne Wohnung berechnen.
Dem Benutzer dürfte rnehr gedient sein, wenn ihm eine weit-
gehend zuverlässige Zahl geboten wird, die sich auf die Ver-
brauchsausgaben ohne Wohnung bezieht, als vvenn ihm eine
Zahl an die Hand gegeben wird, die zwar die gesamten Ver-
brauchsausgaben zum Gegenstand hat, \ivegen des Einschlusses
einer fragwürdigen Mietenrelation aber insgesamt als unsicher
gelten muß. lm ersteren Falle kann sich der Benutzer oft
selbst helfen, im anderen Falle ledoch nicht. Er kann der
Parität ohne Wohnung die ihm oftmals bekannte für ihn in
Frage kommende Mietenrelation verhältnismäßig leicht hinzu-
rechnen. Es ist aber nicht möglich, einen in seiner Höhe unbe-
stimmbaren Fehler herauszurechnen. Aus den Anfragen, die
das Statistische Bundesamt nach den Ergebnissen seiner Kauf-
kraftberechnungen bisher erhalten hat, ist im übrigen be-
kannt, daß vielfach nur die Parität ohne Wohnung interessiert.
Es handelt sich z. B. um Unternehmen, die Mitarbeiter ins
Ausland entsenden, dort auch für deren Unterkunft sorgen
und nun wissen wollen, wie hoch ein kaufkraftgleiches Gehalt
zur Bestreitung der übrigen Lebenshaltungsausgaben sein soll.

lm übrlgen ist zu bedenken, daß der hypothetische Charakter
einer Verbrauchergeldparität, der in der Annahme eines un-
veränderten ,,Warenkorbes" für zwei verschiedene Länder
besteht und der rnanchmal als Widerspruch zur Wirklichkeit
empfunden wird, durch die Einbeziehung einer Relation für
Wohnungsmieten noch verstärkt wird- Wie bei allen anderen
Positionen muß auch bei der Wohnungsmiete eine genaue
Übereinstimmung von Oualität und Ouantität auf den beiden
Seiten des Vergleichs angestrebt werden. Während es aber bei
den meisten anderen Positionen durchaus denkbar ist, daß
z. B. ein Haushalt nach der Auswanderung ins Ausland dort
ähnliche Güter in ähnlichen Mengen verbraucht wie in der
Heimat, muß das Entsprechende für die Wohnung als höchst
unwahrscheinlich angesehen rarerden. ln manchen Fällen muß
der betreffende Haushalt im Aufnahmeland eine viel größere
Wohnung, vielleicht ein ganzes Haus mieten (2. B. in den
Tropen), oder er ist umgekehrt gezwungen, sich mit einer
kleineren und beschcideneren Wohnung zu begnügen. Sehr
häufig hatte er in der Heimat eine Wohnung bestimmten Typs
mit relativ niedriger Miete inne, während er im Ausland auf
den freien Wohnungsmarkt mit hohen Mieten für eine ganz
andere Art von Wohnung angewiesen ist. ln all diesen Fällen
würde die Herausnahme des Mietenbestandteils aus der Ver-
brauchergeldparität deren Aussagewert nicht nur nicht
schmälern, sondern sogar verbessern.

Außerdem sind für alle Neuberechnungen zvrrei Verbeserungen in
der Art der Darstellung der Ergebnisse vorgesehen.

f) Entsprechend der auch sonst bei den Statistiken des Privaten
Verbrauchs seit Jahren angewandten S yste mat i k sollen
die neuen Verbrauchergeldparitäten nicht mehr nach
,,Bedarfsgruppen". sondern nach den Hauptgruppen des
,,Güterverzeichnisses für den Privaten Verbrauch" gegliedert
werden.

g) Bisher wurden die Namen der Länder, für die Verbraucher-
geldparitäten veröffentlicht wurden, nur dann mit einem

V.rgl€lchrlend

e insch rän kenden Zusat z versehen,wennsichdie
auf der ausländischen Seite verwendeten Preisangaben nur auf
e i n e Stadt, zumeist die Hauptstadt bezogen. Um den Ein-
druck zu vermeiden, als vriiirden in den anderen Fällen das
ausländische Preismaterial und damit die Verbrauchergeldpari-
tät für das gesamte Land gelten, sollen künftig alle Länder-
bezeichnungen entsprechende H inweise erhalten,

Ergebnisse

Bei den ersten 9 Neuberechnungen nach 1967 wurden fÜr die Ver-
brauchergeldparität nach deutschen Verbrauchsverhältnissen ein
,,Warenkorb" aufgrund der Ergebnisse 1965 der laufenden Statistik
der Wirtschaftsrechnungen von 4 - Personen 'Arbeitnehmerhaus'
halten mit mittler,em Einkommen aufgestellt. Es handelt sich um
ansässige Familienhaushalte; zwei der vier Haushaltsmitglieder sind
Kinder. Unmittelbar gelten die neuen Ergebnise also nur für Haus-
halte dieser Art.

Nur bei zwei der Neuberechnungen erschien es vertretbar, auch eine
Parität nach ausländischen Verhältnissen und einen Mittelwert aus
beiden Paritäten zu bilden (Niederlande und Schweiz). Ausgangs-
material für den niederländischen ,,Warenkorb" war das Wägungs-
schema des derzeitigen amtlichen Verbraucherpreisindex für die
Niederlande, das seinerseits auf Budgetuntersuchungen bei privaten
Haushalten zurückgeht. Bei der Aufstellung des schvveizer ,,Waren-
korbes" wurden die Ergebnisse von Wirtschaftsrechnungen unmittel-
bar verwendet. Sowohl die niederländischen als auch die schweizer
Haushalte, die diesen ,,Waenkörben" zugrunde liegen, sind mit den
Haushalten, auf die sich der deutsche ,,Warenkorb" bezieht, gut
vergleichbar.

Die Ergebnisse für den Zeitpunkt der Originalberechnung sind der
Tabelle 2 zu entnehmen. Die Tabelle 3 zeigt, wie sich diese Ergeb-
nisse durch die Fortrechnung, die an Hand der ievreiligen nationalen
Verbraucherpreisindizes erfolgt, bis zum letzten nachvt€isbaren
Monat verändert haben. Da die neuen Originalparitäten keine
Bestandteile für Wohnungsmieten enthalten, mußten aus den für die
Fortrechnung verwsndeten Preisindizes zunächst die Gruppenindizes
für Wohnung eliminiert werden. Liegen fÜr eines der Vergleichs-
länder mehrere Verbraucherpreisindizes vor, so wurde für die Fort-
rechnung derienige lndex augewählt, der nach lnhalt und Struktur
des Wägungsschemas den f ür die Originalparitäten ermittelten
,,Warenkörben" am nächsten kommt.

Während es sich bei den Ergebnissen für Athiopien und Ghana um
erstmals ermittelte Verbrauchergeldparitäten handelt, liegen für die
anderen sieben Länder bereits frühere Berechnungen des Statisti'
schen Bundesamtes vor. Um die neuen Originalzahlen mit den frühe-
ren Ergebnissen vergleichen zu können, mußten diese auf den Zeit'
punkt der Neuberechnung fortgeschrieben werden. Außerdem war
aus den früher ermittelten Paritäten die Mietenrelation herauszu-
rechnen. Die Gegenüberstellung der auf diese Weise vergleichbar
gestalteten früheren Ergebnisse mit den neuen Originalzahlen ergab
bei der Schureiz (deutscher ,,Warenkorb"), den Niederlanden, Portu-

Abwelchung
d.r V.rbrauchorgrldp!rltät

vom Dcvltcnkurr

Mltt.l-
wart

%

Tabelle 2: Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten (ohne Wohnungl

Nioderlande (augewählte Städtel .
Schuniz (Bernl
Portugal (Lissabon)
Spanien (Madrid, Barcelona, Bilbaol
Argentinien (Buenos Airesl
Brasilien (Rio de Janeirol
Chile(Santiago) . ..
Athiopien (Addis Abebal
Ghana (Accra)

April 1967
Nov. 1964
Dez. 1966
Dez. 1966
April 1966
April 1966
Mai 1966
Febr.1965
Nov. 1967

= 1,10O DM
= 0,9215.4 DM
= 0,13826 DM
= 0,06632 DM
= 0,0213 DM
=0,@18 DM
= 0,61fi) DM
= 1,59O0 DM
= 0,0392 DM

1,1992
o,8221
0,14it9
0,0667
0,0200
0,0019
0,8165
1,2089
0,0303

1,3327
0,8829

1,2659
0,8525

t hft
I sfr
1 Esc
1fta
1 arg$
1 Cr$
lEo
1 äth$
1NG

+

+
+

+tr:

+21 ,2
- 4,2

9.0
10,8
4,1
0,6
6,1
4,0

33,9
24,O
22,7

Vcrbrauc h.rgcld pE rltät

,,Wrrankoö"

d6utschrr autlän-
dlrchor

I auslän-diltrcher I ..
I d lscner

,,W!re nk orb"
M itt.l-
wert

DcYltenkur3Monat dcr
Naub+

rachnu ng

1 ausländi3chc Währunglsinhelt = . . . DM

1) Na^, Yorkar Notiorung.
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gnl und Spanien Unterschiede von nicht mehr als 5 %. Differenzen
bis zu diesem Ausmaß können im Hinblick darauf, daß von der
früheren bis zu neuen Originalberechnung mindestens sieben Jahre,
im Falle Spaniens sogar fast 13 Jahre vergangen sind, alsgeringfügig
angesehen werden; über so langeZeiträumehinwegmuß jede Fort-
rechnung zunehmend unsicher ucrden. Hinzu kommt, daß die neue-
ren ,,Warenkörbe" eine andere Struktur zeigen als die bei den frühe.
ren OrQinalberechnungen verwendeten,,Warenkörbe,,. Außerdem
ist die Zahl der Einzelrelationen stark erhöht worden. So brauchen
auch die Unterschiede bei Argentinien und Brasilien, rarc die neuen
Paritäten um rund 11 o/o bzw. 9 7o über den fortgerechneten alten
Paritäten liegen, nicht zu überrraschen. Die Differenz bei Chile - die
neue Parität hat im Vergleich zur früheren Berechnung einen um
rund 25 % niedrigeren Stand - ist allerdings berrächtlich. Eine über-
einstimmung hätte aber auch hier nicht erwartet werden dürfen,
denn die Zahl der Preisrelationen ist fast auf das Vierfache gesiiegen.
Ganze Warengruppen, die bei der Neuberechnung angemessen be-
rücksichtigt r r€rden konnten, waren im alten ,,Warenkorb,,gar nicht
vertreten, Vor allem hat sich ausgewirkt, daß die neue parität an
Hand eines Preismaterials ermittelt rnrerden konnte, das ureit über-
wiegend aus Erhebungen stammt, die speziell für den Nachweis
internationaler Preisu ntersch iede durchgef ührt urorden waren, wobei
sehr viel besser als bei der früheren Berechnung dem Oualitätsniveau
der auf beiden Seiten berücksichtigten Waren und Leistungen Rech-
nung getra(Bn werden konnte. Deshalb sind hier wie bei den anderen
Ländern die neuen Verbrauchergeldparitäten als die richtigeren Zah-
len anzusehen.

2.1.3 Zur Verwendung der Vcrbrauchergeldparitäten
Die Begrenztheit der unmittelbaren Aussage einer Verbrauchergeld-
parität und die Schwierigkeiten, die einer zuverlässigen, ,,auf die

V.rgl.ic hil.nd

Kommastelle (pnauen" Berechnung entgeg€nstehon,sind nicht allen
Benutzern bekannt. lmmer wieder muß das Statistische Bundesamt
einem Anfrager mitteilen, daß in dem betreffenden Fall eine Ver-
brauchergeldparrtät für mittlere Arbeitnehmerhaushalte die ge-
runschte lnformation gar nicht oder nur grob behelfslwise geben
kann. Gelegentlich wird von den Auskunftsuchenden sogar über-
sehen, daß es sich bei einer Verbrauchergeldparität nur um einen
Vergleich von Preisen handelt und daß Lebenshaltungrskosten-
unterschiede, die darauf zurückzuführen sind, daß in dem einen
Land üblicherweise größere Menge n an bestimmten Gihernver.
braucht werden als in dem anderen, nicht in einer Verbrauchergeld
parität zum Audruck kommen können. So ist z. 8. gefordert wor-
den, daß das Statistische Bundesamt seine Kaufkraftüerechnung für

Abwoichung dl.r lortgo-
tchrlaban€n V crbreuchcr-

geldparität vom
DcvirGnkui!

M ltrrl.
watt

%

Tabelle 3: Fortrechnung der neu ermittelten Verbrauchergeldparitäten (ohne Wohnung)

Niederlande (augewählte Stärts) ,

Schweiz (Bernl
Ponugal (Lissabonl
Spanien (Madrid, Barcelona, Bilbaol
Argentinien (Buenos Aires)
Brasilien(RiodeJaneirol . . . . .

Chile(Santiagol ...
Ghana (Accral

1 ,1 991 1,3326
0,7939 0,8526
0,1367
0,(r32
o,0130
1,3150 1 )

0,6055
3,O741

1,1065 + 8,4
0,9210 - 13,8
0,1399 - 2,3
0,05751 + 9,9
0,01 14 + 14,0

1,246t) + 5,6
0,61(x)2) - 0,7
3,9600 - 22,4

März 1968
März 1968
Jan.1968
Jan. 1968
Febr.1968
Febr.1968
Jan'.1968
März 1968

+ 0,5+ o,7+ 1,0
+ 1,0+ 1,4
+ 1,4
- o,4+ 1,3

+ 0,5+ 2,3+ 6,3+ 6,6
+ 56,1
+ 46,0
+§,2
+ 0,3

1,2659
0.823['

4,4
0,6

1) Ab Fcbruer 1967 N.uer Cruzclro (NCr$): 1 OOO Cr$= 1 NCrl§. - 2) N.tr york.r Noti.rung,
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ein bestimmtes asiatisches Land dahingehend ändert, daß es einen
Ausgabenansatz für Hauspersonal in den ,,Warenkorb" aufnimmt,
ureil in dem betreffenden Land auch dielenigen Europäerhaushalte
Dienstkräfte halten müssen und dadurch finanziell belastet sind, die
nach deutschen Maßstäben noch zur Gruppe der mittleren Arbeir-
nehmerhaushalte gehören. Es bestand offensichtlich die Vorstellung,
daß das asiatische Land nach einer solchen Korrektur des ,,Waren-
korbes" teurer erscheinen müßte. Wie zu erwarten war, ergab eine
Proberechnung jedoch das Gegenteil. Mengenmäßig bedingte Unter-
schiede in den Lebenshaltungsausgaben können eben in einem
reinen Preiwergleich nicht nachgewiesen werden; die gleiche Anzahl
von Hausangestellten oder die gleiche Anzahl von Arbeitsstunden
eines Hausangestellten hat aber in dem betreffenden asiatischen
Land selbst dann noch einen viel niedrigeren ,,Preis" als in der
Bundesrepublik Deutschland, wenn man die Löhne für Dienstperso-
nal auf der asiatischen Seite zum Augleich eines klimabedingten
Leistu ngsu ntersch ieds verdoppe lt.

Es wäre aber ein lrrtum anzunehmen, daß der Modellcharakter der
Verbrauchergeldparität in jedem Falle einer praktischen Verwen-
dung stört. ln denjenigen Fällen, in denen laufend und in bezug auf
große finanzielle Beträge für eine größere Zahl von Vergleichs-
ländern von Verbrauchergeldparitäten Gebrauch gemacht wird, sind
die theoretischen Unterstellungen, auf denen dieses preisstatistische
Meßinstrument beruht, nicht nur nicht nachteilig, sondern der prak-
tischen Fragestellung sogar angemessen. Wenn z. B. große staatliche,
supranationale oder private lnstitutionen Mitarbeiter ins Ausland
entsenden, u,o diese zugrmmen mit ihren Familienangehörigen eine
längere Zeit leben, so wird man die in der Währung des Auslandes zu
zahlenden Gehälter im allgerneinen nicht einfach in der Weise fest-
setzen können, daß-man von dem Verdienst vergleichbarer Mit-
arbeiter in der Zentrale ausgeht und hierauf lediglich den Devisen-
kurs anyvendet; denn dann yvürde z. B. das in die USA oder nach
Westafrika entsandte Personal schlechter bezahlt als die in Ländern
mit besonders niedrigen Lebenshaltungspreisen tätigen Mitarbeiter.

Man braucht also einen Korrekturfaktor, mit dessen Hilfe die über
den Devisenkurs unBerechneten Gehälter den internationalen Unter-
schieden im Niveau der Verbraucherpreise angepaßt uerden können,
man braucht m. a. W. Verbrauchergeldparitäten für die Länder, in
denen die Zentrale Niederlassungen, Vertretungen usw. unterhält,
im Vergleich zum Sitz der Zentrale. Da es in aller Regel darauf
ankommen dürfte anzustreben, daß den im Ausland tätigen Mit-
arbeitern durch die Entsendung kein Nächteil entsteht, wird man für
die Verbrauchergeldparitäten einen ,,Warenkorb" wählen, der den
Konsumgewohnheiten am Sitz der Zentrale entspricht, denn dann
wird auch demjenigen Mitarbeiter kein Kauf kraftverlust erwachsen,
der sich im Ausland nicht den dortigen Verbrauchsverhältnissen
anpa§sen will. Man geht also aus gutem Grund von der Annahme
eines genau gleichen ,,Warenkorbes" für beide Seiten des Vergleichs
aus; die Wirklichkeit mit ihren internationalen Unterschieden in den
Ausgabenstrukturen der Haushalte wird mit voller Absicht vernach-
lässigt.

Wenn nach diesen Grundsätzen, unter der Verwendung von Ver-
brauchergeldparitäten, die Bezahlung von ins Ausland entsandten
Mitarbeitern erfolgt, so muß allerdings bedacht werden, daß auf
diese Weise nur Unterschiede in den Verbraucher p re i se n ausge-
glichen werden. Den Mehraufwendungen im Ausland, die auf Unter-
schiede in den Verbrauchs m e n 9 e n zurückgehen und nicht durch
Minderaufwendungen entsprechender Art ausgeglichen werden, ist
dann ggf. noch zusätzlich Rechnung zu tragen, etwa in Form von
Zulagen. Die Tatsache, daß man mit Hilfe eines ,,Kaufkraftaus-
gleichs" aufgrund von Verbrauchergeldparitäten nicht a I I e für
Gehaltsfestsetzungen im internationalen Rahmen belangvolle
Gesichtspunkte berücksichtigen kann, mag unter gewissen Aspekten
ungünstig erscheinen. Wenn aber internationale Unterschiede in den
Aufwendungen für den Privaten Verbrauch möglichst exakt erfaßt
und für analytische Zwecke geeignet lz B. zur Beurteilung der
Unvermeidbarkeit der Unterschiede im Zusammenhang mit finan-
ziellen Forderungen) dargestellt werden sollen, wird eine Trennung
in Preis und Menge in der Regel nicht zu vermeiden sein.
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Land

Belgien (Brüs6el)

100 dkr im Jahreedurchschnitt 1985 =

Dänemark(Kopenhagen)...... loeutscnee 21,22 20,39 25,00

't00 Fmk im Jahresdurchochnitt 1980 =

Finn|and......,..... ldeutgchss 42,56 40,14 48,42

Frankreich (Parie) ....,

Griechenland (Athen) ....

Tabellenteil
1 Verbrauchergeldparitäten

1.1 Zusammenfassende Darstellung
Aktuelle Originalergebnisse nach dem Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch

Europa

100 bfrs im Jahreedurchechnitl 1985 = ... DM (Devisenkure = 4,957 DM)

f 
deut§chee 4,91 5,27 4,29 4,65 4,63 4,89 5,64 4,51

Pe16önlich6

sonstige
Waren und

Dien6t-
leietungen

5,47

5,30
6,00

't,45

DM (Devisenkuro = 27,766 DM)

25,15 23,40 19,33

DM (Devieenkure = 48,824 DM)

69,19 46,41 37,36

20,90 19,45 21 ,79

'l0O FF im Jahreedurch6chnitt 1985 = ... DM (Devieenkuro = 32,764 DM)

fdeutsctres 30,90 33,83 30,79 28,98 29,18 29,71

1Oo Dr, im Jahresdutchschnilt 1985 = ... DM (Devieenkure = 2'104 DM)

f 
oeutechee 2,39 2,48 2,25 2]6 2,57 2,49

1 e im Oktober/Novomber 1975 = ... DM (Devisenkurs = 5,307 DM)

56,75 39,00 38,78

31,58 26,87 33,46

2,63 1,73 2,52

GroBbritannien (London) ......

lrland (Dublin)

Italien (Rom) ......

Luxamburg (Stadt) ..........,.... 
I 
deutecheo

ldeutechee

Iu,iri""t ""

6,10
7.15

5,94
7,33

6,32
4,77

7,53
7,52

5,70
6,95

6,17
6,53

6,63
7,73

7,2'l
8,29

1 lrE im Jahresdurchechnitt 1985 = ... DM (Devieenkure = 3,112 DM)

f 
deuteches 2,64 2,52 3,46 9,24 2,75 2,11

1 OOO Lit im Jahreedurchechnitt 1985 = ... DM (Devieenkure = I ,5394 DM)

3,32 2,74 2,87

f 
deutechee 1 ,55 1 ,54 1 ,58 1 ,77 1 ,65 1 ,49 1 ,59 1,42

1OO lfr8 im Jahreodurchschnitt 1985 = ... DM (Devieenkure = 4,957 DM)

5,32 5,60 4,57 5,81 4,79 5,95 5,81 4,60 5,47

Waren und
Oisn6t-

leistungen
für

BildungB-
und

Unterhal-
tungo-
zwecke

E16klrizität,
Gae,

Brennetoffe
Waeeer

übrige
Waren und

Dion6t-
leistungen

für die
Haushahe-

führung

Waren und
Dienetlei-

stungen für
Verkehre-
zwecke,

Nachrich-
tenüber-
mittlung

Waren und
Dienet-

leistungan
für die

Körper- und
Geeund-

heitepflegs

Verbrauche-
schema

Lebene-
hattung

inBgeBamt

NahrungB-
und

GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Erläuterungen siehe S. 52 lf

- 15 _



1 Verbrauchergeldparitäten
1.1 Zusammenfassende Darstellung

Aktuelle Originalergebnisse nach dem GLrterverzeichnis für den Privaten Verbrauch

Land

NiEdsrhnde (Am6tordam)

NoMegen (Oslo)

Öelerreich

Polen (Warschau)

Portugal (Lie6abon)

Schweden...

Schweiz

Persönliche

6onslige
Waren und

DienBt-
lei6tungen

Europa

100 htl im Jahresdurch8chnitt 1985 = ..

fdeuteches 89,94 96,89 97,70

ldeutecnes

14,00 14,73 13,73
r 4.51 15,33 13,81

26,67 22,75 27,28
28,?7 23,55 27,28

DM (Devieenkurs = 88,664 DM)

90,34 86,54 81,12 94,70 78,90 92,97

'lOO nkr im Mäz - Mai '1989 = ... DM (Oevisenkurc = 27,561 DM)

1 7,90 14,70 1 7, 1 8 39,99 19,90

100 S im Jahresdurchschnitt 1980 = ... DM (Davisenkurs = 14,049 DM)

1 8,66 20,87 18,62

12,91

13,28

27,42
27,83

2t.r0

15,32

I OOO ÖOO Zl im Novomber 1 990 = ... DM (Devisenkure = I 57,1 1 4 OM)

.... fdeutectres 2g8,A2 222,6A fi6,42 1056,54 219,46 318,gg

100 EBc im Jahre8durchschnitt 1985 = ... DM (Devieenkurs = 1,717 OM)

2,O7 2,10 2,O1 2,51 't ,88

ldeutsches

1u","'.

I 
deutechee

ld"rt".hr"
I 
scnweo

ldeutechee

16,00

43,73
43,73

r 3.63
13,85

13,20

14,06

16,24

16,24

12,66

12,72

25,02
27,26

12.1 I

257,66 229,29 225,58

3,40 1,93 2,35

100 skr im Novembs|I984 = ... DM (Devieenkurs = 34,852 DM)

1,71

,09 31 ,2425
25 ,64 31,92

34,05
36,73

Spanien (Madrid) lOertect'ee

Türkei (Ankara) ldeutectree

Ungarn (Budape60 .............. ldeurechee

'lOO elr im November 1986 = ... DM (Devieenkure = 120,153.OM)

92,01 80,?7 96,18 104,64 101,79 102,18

100 Pta6 im Jahrosdurchschnilt 1985 =... DM (Devi8enkure = 1,728 DM)

1,93 2,1? 1,74 1,89 1.92 1,93

1O OOO TL. im Novomb€r 198E = ... DM (Devisonkurs = 10,138 DM)

13,90 14,88 13,85 18,71 12,2? 14,82

100 Ft im November 199O = ... DM (Devisenkur. = 2,4545 DM)

3,54 4,12 2,4i 8.49 2,53 3.94

86,89 99,76 105,1 1

2,11 r,55 2,Og

't3,7? 1 1,69

Verbrauche-
6chema

L6b6n6-
haltung

inBgesamt

Nahrungs-
und

GonuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elsl«rizität.
Gae,

Brennotoffe,
Wa6osr

übri9e
War€n und

Dienst-
leiBtungen

tür die
Hausha[6-
. führung

Waron und
Oisnstl6i-

slungen lür
V6rkohrs-
zw6ck6,

Nachrich-
tenüber-
mittlung

Waren und
Dion6l-

leietungen
für die

Körper- und
Gesund-

heil6pflege

Waren und
Drenst-

lei6tungen
für

Bildungs-
und

Untorhal-
tung6-
zwecke

Erkluterungen eiehe S. 52 ff.

-r6-
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1 Verbrauchergeldoaritäten
1 .1 Zusammenfassende Darstellung

Aktuelle Originalergebnisse nach dem Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch

Land

Marokko (Rabat) .... loeutectree

Südafrika..... ldeutachee

Tuneeien fiunis) ........ ...... ld"rt""h""

Argentinien (Buenoe Airee) ..,. ldeutechee

Chil6 (Santiago) .... ld"rt."h""

Afrika

100 DH im August 1988 = ... DM (DeviEenkure = 22,010 DM)

23,02 21,76 18,6t 43,26 20,03 23,73

1 R im Juli 1979 = ... DM (Devieenkurs = 2,1916 DM)

2,46 3,26 2,27 5,81 2,35 2,70

1 tD im Oktober 1989 = ... DM (Devieankure = 1,9398 DM)

2,25 1,95 2,18 3,03 2,11 2,57

Amerika

t 000 000 argent$ im Novembor 1981 = ... DM (D€vieankuro = . DM)

203,31 276,22 240,65 204,07 272,16 144,04

1O 00O chil$ im September 1989 = ... DM (Deviaenkure = 66,399 DM)

81,71 81,86 84,80 86,17 84,65 114,72

10 dom$ im Mäz 1990 = ... DM (DevieenkurB = 2,683 OM)

2,42 2,17 2,O7 4,45 2,14 3,30

100 mex$ im November 1981 = ... DM (Devisenkurs = 8,62 DM)

7,31 8,35 5,92 5,92 6,13 10,09

1 US-$ im November 1990 - Januar 1991 = ... DM (Devbenkure = 1,4963 DM)

1,62

Pereönliche

Eonetige
Waren und

DienBt-
leiBtungen

35,51 19,92 40,67

3,26 2,33 2,91

lo"*""n""

.... ldeutecnee

.... lo"rt""n""

2,68 2,34 3,41

219,08 16?,23 131,08

102,34 58,97 64,86

2,91 2,84

7,42 5,63

2,36

5,48

Dominikani6che Republik
(Santo Domingo) ...........,

Mexiko

VerEinigte §aaten von
Amerika (Washington) ..

Erläuterungen ei€he S. 52 fr.

1 ,46 1;69 2,55 1,63 2,3O 1 ,12 1 ,56 1,76

Verbrauche-
schema

Lebeng-
haltung

insgesaml

Nahrunge-
und

Genußmittsl

Kleidung,
Schuhe

Elehrizität,
Gae,

B16nnetotls,
Waeeer

Übrige
Waren und

Dienst-
leistungon

für die
HauehaltE-

führung

Waran und
Dienetlei-

.tung6n für
Verkehre-
zwecke,

Nachrich-
tenübor-
mittlung

Waren und
DienBt-

leiotungen
l0r dia

Körpor- und
Gseund-

hsit6prlego

Waren und
Disnet-

l€i6tungon
lür

Bildunge-
und

Unterhal-
tungo-
zwecka

-17 -



Land

Hongkong (S[adt) ldeutechee

1 Verbrauchergeldparitäten
1.1 Zusammenfassende Darstellung

Aktuelle Originalergebnisse nach dem Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch

Asien

100 HK$ im Mäz 1987 = ... DM (Devieenkure = 22,94 DM)

22,39 21 ,37 17,30 42,14 22,'t7

ldeutechee

34,00 42,52
61/2 59,03

2,44
3,88

2,68
3,83

2,97
4,40

9,68 7,27

2,90
3,74

2,79
4,63

2,8?
4,14

Persönlich6

sonBtigs
Waren und

Dien€t-
leiBtungen

45,74
65,64

7,80

2,41

2,50

3,08

21,31 ?4,AO 26,08 24,2?

.l0o lS im Jahresdurchschnitt 1980 =... DM (Devieenkure = 36,96 DM)

dsut6che6
israel.

45,59
55,20

2,20
2,39

56,39
65,58

4,12
5,50

23,26
51,73

2,16
2,52

2,15
2,60

24,74
51,r5

32,83
11 1,55

07

29
29,
62,

Japan flokio) ...

Australien (Sydney),,..

NeuBeeland (Wellington)

.... ldeutechee

laustrat.

ldeutschee

I 
n"r.""t.

1 oo0 Y im Oktober 1985 = ... DM (Devieenkure = 12,310 DM)

7,27 5,79 9,47 7,08 6,86

Australi6n und Ozeani6n

1 $A im Januar 1976 = ... DM (Devisonkurs = 3,2640 DM)

9,07

4,74 2,84 4,50

1 NZ$ im Juni - September 1976 = ... DM (Davieenkurs =2,5027 DMI

2,AA

2,35
2,60

?,?5
2,89

2,93
3,52

3,9?2,483,45

Verbrauchs-
6chema

Lebene-
haltung

insgoBaml

Nahrunge-
und

GenuBmitt6l

K16idung,
Schuhe

EleKrizilät,
Ga6,

Brenn6totfe,
Waeeer

übrige
Waren und

DienBt-
loietungen

für di€
Haushatl€-

lührung

Waren und
Dien6tlei-

stung6n ,ür
Verkehrs-
zwecke,

Nachrich-
tenüber-
mittlung

Waren und
Di6nst-

leistungen
für dis

Körper- und
Geeund-

hsit6ptlege

Waren und
Dionst-

lei6tungen
für

Eildung€-
und

Unt6rhal-
tungB-
zwecke

Erläuterungen eiehe S. 52 tt.

-18-
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1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

BELGIEN (Brüssel)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Europa

Peroönliche
Ausetattung;

War6n
und Dienet-
leistungsn

65,30

5,47

Verbrauche-
echema

d6utsches

986,30 317,00

5,27

Jahr
Monat

1974

1 975
1 976
1977
1 978
1 979

4,91

Wägungsanteilo in .rE

103,90 66,00 t 19,00

Berechnungeergebnieee 100 blre =

4,29 4,65 4,63

170,20

DM

4,89

6,217
6,090
5,323
4,998
4,924

Voigleich Jahreedurchschnitt 19E5 (ohne Wohnung.mioto)

6,692
6,524
6,480
6,382
6,253

6,71
6,42
6,24
6,14
6,14

+ 0,3
- 1,6
- 3,7
- 3,8
- 1,8

- 2,2
. 1,3
+ 9,3
+ 11,0
+ 8,4

51,30

5,64

Abweichung der
Veörauchorgoldparität

vom Devigenkure

Yn

+ 7,5

93,60

4,51

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich OKobor 1972 (ohne Wohnung.mi€tc)

6,649 7,15

1 980
1 961
1 982
1983
1984

6,08
6,01
5,E2
5,55
5,34

1985 ....
1986....
1987....
19E8....
1989 ....

1990 ............
'1991 ............
1992............
1993 ............
't994 ............

'1994 Januer
Februer ..................
Mäz ......................
April .......................
Mai .....,......,...........
Juni .......................
Juli ........................
Augurt ...................
September .............
Ofidober .............,...
Novembor
Dezember

4,957
4,E59
4,813
4,777
4,772

4,837
4,857
4,457
4,785
4,8530

4,81 15
4,8515
4,8524
4,8570
4,8585
4,8572
4,4524
4,8533
4,8588
4,8597
4,8604
4,8641

4,91
4,83
4,76
4,76
4,75

4,86
4,86
4,A7
4,87
4,86
4,86
4,83
4,63
4,83
4,85
4,85
4,86

0,9
0,6
1,1
0,4
0,5

- 2,8
- 3,0
- 1,6
+ 0,9

0,0

4,71
4,71
4,78
4,83
4,85

+ 1,0
+ O,2
+ 0,3
+ 0,3
+ 0,1
+ 0,1
- 0,5
- 0,6
- 0,5
- 0,3
- o,2
- 0,1

Waren und
Dien.t-

leirtungen lür
Bildung.- und
Unterheltungr-

avecke

Lebenahaftung
insgeBamt

Nahrunge- und
G€nuBminel

Kleidung,
Schuhe

Eloldrizilät,
Gae, Brenn-

stotle, Was.sr

Übrige Waren
und Dienet-

leictungon tür
die Hau.halts-

lührung

Waren und
Dienet-

leistungon lür
Verkehra-
anocko,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienet-

l€istungen für
die Körpor- und
Geeundheite-

pflege

Devieenkure Verbrauohergeldparitäl
nach doutschom

Verbrauohccchema

100 bfre - ... DM

SrUrt*-g"n 
"i"he 

S. 53.
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Europa

deutrchor

Varbrauchs-
echema

1 VerbraucheroeldDaritäten
1.2 Langfristige Reihen

DANEMARK (Kopenhagen)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

986,30 317,00

2't,22 20,39

| 42,s3s

42,850
41,657
38,696
36,438
34,O72

32,245
31,735
29,r38
27,926
27,479

27,7AA
26,815
26,275
26,089
25,717

26,120
25,932
25,869
25,508
25,513

25,745
25,641
25,519
25,505
25,544
25,5 t 3
25,455
25,291
25,374
25,550
25,547
25,513

Wägungsantoil€ in X"

103,90 66,00 119,@

Berechnungeergebnieee 10O dkr =

25,00 25,15 23,40

51,30 93,60 65,30

20,90 't 9,45 21,79

Abweichung der Veörauchergoldparität vom Devbenkurs
nach

deutachem I aani""n",
VerbrauchBach€ma

%

+ 9,5 + 13,0 + 11,2

170,20

DM

19,3a|

Paraönlicho
AuBstattung;

Waren
und Dionst-
loi6tungen

Mittelw6rl

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Jahr
Monat

1974

Vergleich März 195a (einachl. Wohnungsmi€to)

48,06 47,3146,57

35,41
34,08
3l,88
29,69
28,r6

26,22
24,75
23,65
22,82
22,O2

21,22
20,35
19,61
19,00
18,72

16,84
19,O9
19,45
20,00
20,18

30,50
28,79
27,51
26,55
25,61

38,30
36,86
34,48
32,11
30,45

28,36
24,77
25,58
24,69
23,42

Vorgloich Septembor/Oktobor 1975 (ohne Wohnung3mioto)

1975...
1976...
1977 ...
1978 ...
1979 ...

41,19
39,64
37,0E
34,53
32,75

17,4
19,2
17,6
16,5
19,2

3,9
4,8
4,2
5,2
6,1

10,6
11 ,5
10,9
11 ,9
12,7

1980 ...
19€1 ...
1962 ...
1903 ...
1984 ...

1985 ...
r966 ...
1907 ...
198a ...
1989 ...

.1990 .....
1991 .....
1992.....
1993 .....
1994 .....

lgg4Januar .....
Februar ....

August .......
S€ptembcr .

Oktobor .....
November..
Dezcmber ..

18,7
22,O
'18,8

18,3
19,9

12,0
15,6
12,2
11,6
13,3

23,6
24,1
25,4
27,2
27,2

27,9
26,4
24,8
21,6
20,9

5,4
9,3
5,6
4,9
6,8

Vergleich Jahreedurchechnitt 1 985 (ohne Wohnungsmi€te)

März ........
April .........
Mai ..........
Juni.........
Ju|i..........

20,26
20,25
20,24
20,14
20,1 9
20,19
20,23
20Ja
20,14
20,09
20,o7
20,11

21,3
21,O
20,7
20,9
21 ,0
20,9
20,5
20,3
20,6
21,4
21,4
21,2

Lebenehaltung
insgeaamt

Nahrungs- und
GenuBmitt6l

KlekJung,
Schuhe.

Eleklrizität,
Gae, Brenn-

stot o, wa.ber

übrqe waran
und Dionol-

loi6tungen lür
die Hauehalte-

führung

Waren und
Di€nst-

leistungan ,ür
Vorkoh16-
a\recke,

Nachrichten-
übermittlung

Warsn und
Dionst-

lebtungon t0r
dia Körper- und
Geeundheite-

pfbgo

Waren und
Dionst-

leialungen für
Bildung.- und
Unterhaltung6-

zwecke

Devbenkura
doutlchem I aani"nr. Mittehsert

Verbrauchggchema

Varbrauchorgoldparität
nach

'100 dkr = ... DM

ErEuterungen eiehe S. 53.
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Veörauche-
echema

978,70

deutschoo

42,56

Jahr
Monet

1974......

1 975
1976
1977
1978
1979

19E0
1 981
19E2
1 9E3
1 984

1 9E5
1986
1 987
1988
1989

1990 .....
1991 .....
1992.....
't993....,
1994 .....

l994Januar ..........
Febiuar........
Mäz .............
April .............
Mai ...............
Juni..............
Ju|i...............
4ugust.........
Septembor ...
Oktober ........
November .....
Dezember .....

317,00

40,14

1 Verbrauchergeldoaritäten
1.2 Langfristige Reihsn

FINNLAND

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 980
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungeanteil€ in oh

103,90 58,40 119,00 170,20

Berechnungeergebnieoe 10O Fmk = ... DM

48,42 69,19 46,41 37,36

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

doutBch6m

Europa

Poroönlichs
Ausotattung;

Waren
und Dienet-
leiotungen

51,30 93,60 65,30

56,75 39,00 38,78

Abweichung der VerbrauchergeHpafität vom Devbenkure

tinni6chem Mittelwert
Verbraucheachoma

%

+ 5,3 + 22,8 + 14,1

nach

I

Vergleich F ebr uadMärz 1 96 1 (einechl. Wohnung.miete)

84,41 78,3964,725

67,033
65,302
57,786
48,858
47,165

44,824
52,452
50,598
45,880
47,381

47,441
42,775
40,890
41,956
43,83tt

42,245
41,087
34,963
28,915
3t,106

30,616
31,105
30,585
30,927
30,654
30,062
30,21E
30,447
31,231
32,535
32,602
32,451

72,36

64,66
59,43
54,71
52,17
50,73

33,80
32,35
30,98
29,81
29,21

28,39
27,94
27,99
28,06
28,33

75,43
69,32
63,82
60,86
59,.t 7

70,05
64,38
55,27
56,52
54,95

- 3,5
- 9,0
- 5,3
+ 6,8
+ 7,6

+ 4,5
- 1,4
+ 2,6
+ 15,7
+ 16,5

+
+
+
+
+

12,5
6,2

10,4
24,4
25,5

V6rgleich Jahresdurchschnitt 1980 (ohne Wohnung.mi€te)

42,59
40,55
39,13
36,90
35,1 5

12,6
22,7
22,7
19,6
25,O

28,8
24,4
24,2
28,9
34i.4

32,O
32,0
19,9
3,0
8,9

?8,49
28,44
24,40
28,41
28,43
28,32
28,28
28,25
20,20
28,r6
28,27
28,34

7,O
e,6
7,1
8,1
7,3
5,8
6,4
7,2
9,7

13,4
13,3
12,7

Lebenshaltung
inBgaoamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

El€klrizitä1,
Gas, Bronn-

slotle, Wassat

Übrige Waren
und Dhn6t'

lebtungen ,ür
di€ Haushaltt-

lührung

Waren und
Di6n.t-

l€btungen lür
Verkohr€-
a\r6cke,

Nachrichton-
übormittlung

War6n und
Dien6t-

leistungen tür
die Körper- und
Goeundh6it6-

pflege

Waron und
Di€n.t-

laistungon lür
Bildung.- und
Untsrheltunga-

anvecke

Devieenkure
deutschem I tinniecnem

Verbrauchergeldparität
nach

Mittehrert
Vsrbrauchoochoma

100 Fmk = ... DM

Erläuterungen oiehe S. 54.
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Europa

V6rbraucho-
schema

doutachoa

Jahr
Monat

r985
19€6
1 907
19E8
1 989

1 Verbrauchergeldoaritäten
1.2 Langfristige Reihen

FRANKREICH (Paris)

Orig inalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungsanteile in *o

103,90 66,00 1 19,00 170,20

. Berechnungsergebnb.o loo FF = ... DM

30,79 28,98 29,18 29,71

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Oldobor 1972 (ohno Wohnungemiote)

59,41 65,78 62,59 + 10,3

51,30 88,70 65,30

3t.58 26,A7 33,46

Abweichung der Verbrauchergoldparität vom Davisenkure

nach
deutschom lranzö6i€chom Mittelwerl

Verbraucheechema

%

+ 22,1 + 16,2

Pareönliche
Ausstattung;

6onBlige Waren
und Dienet-
16ielungen

963,00 298,60

30,90 33,E3

53,EE6

57,411
52,764
47,256
44,542
43,079

56,26
53,67
50,91
47,91
45,tI

41,94
39,38
36,99
34,68
32,95

30,90
29,98
29,08
24,67
28,55

28,38
24,17
24,79
29,30
29,60

29,60
29,62
29,59
29,59
29,5E
29,64
29,64
29,66
29,58
29,51
29,53
29,61

62,29
59,42
56,37
53,05
49,95

59,26
56,55
53,64
50,48
47,53

44,1 9
41,49
38,98
36,5t1
34,72

- 2,O
+ 1,7
+ 7,7
+ 7,5
+ 1,7

+ 8,5
+ 12,6
+ 19,3
+ 19,0
+ 15,9

+
+
+
+
+

+

3,3
7,?

13,5
13,2
10,3

43,013
41,640
36,995
33,559
32,570

32,764
31,311
29,900
29,482
29,473

29,680
29,409
29,500
29,1 69
29,234

29,437
29,432
29,339
29,19.1
29,206
29,272
29,1 84
29,1 E3
29,?37
29,2'tO
29,127
29,O37

Vergleich Jahreedurchachnitt 1985 (ohne Wohnung.mi€te)

46,44
43,60
40,96
38,39
36,49

- 2,5
- 5,4

0,0
+ 3,3
+ 1,2

5,7
4,3
2,7
2,8
3,1

- 4,4
- 3,2
- 2,4
+ 0,4
+ 1,2

+
+
+
+
+

8,0
4,7
0,7
4,4
?,o

2,7
- 0,4
+ 5,4
+ 8,9
+ 6,6

1990
1991
1992
.t993

1994

l994Januar .....,
Februar....
März........,
April .........
MaI..........,
Juni..........
Ju|i..........,
Augu.t .....
Septemb€r
Oktober ...,
Novcmber ,

Dezcmber ,

+ 0,6
+ 0,6
+ 0,9
+ 1,4
+ 1,3
+ 1,2
+ 1,6
+ 1,6
+ 1,2
+ 1,0
+ 1,4
+ 2,O

Waren und
Di€nBl-

l€istungen tür
Bildung.- und
Unlarhallunge-

zw6cko

Lebenshaltung
in6geBamt

Nahrung6- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhc

Elektrizität,
Gaa, Brenn-

slotfe, Waeret

übrige Waren
und Dienlt-

loistungen für
dio Hauchahe-

lührung

Waren und
DienBt-

leielungen tür
Verkehrs-
zwecke,

Nachrichlan-
üb€rmittlung

Waren und
Di€nst-

leblungen für
di6 Körper- unc
Geeundhaits-

pfleg6

Devi€enkura

I franzöeiechem Mittehrert
VerbrauchBschsma

d6ul€ch6m

Verbrauchergehparität
nach

1OO FF = .,. DM

EEääiGlin eiene s. sr
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'197.1 ....................

r 975
1 976
1 977
1978
1979

r 980
1 98r
't 982
1 983
1 984



Verbraucho-
schema

doutechoe

Jahr
Monat

911,40 317,O0

2,39 2,48

8,55

1,26
4,08
3,62
2,90
2,514

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

GRIECHENLAND (Athen)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

Wägungsanteil€ in %o

103,90 66,00 1 t 9,O0 95,30

Berechnungoergobnieee 100 Dr. = ... DM

2,25 2,76 2,57 2,49

Europa

Persönliche
Ausotattung;

Waren
und Dienst-
16istungen

51,30 93,60 65,30

2,63 1,73 2,52

Abweichung der Verbrauchergeldpatität vom Devieenkure

nach

doutachem I St'""n
Verbraucheechema

0,5

Ruck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Mittoh^,ert

1990
1991
1992
1993
1994

10,19
9,108
8,197
7,219
6,687

6,964
6,929
6,856
6,819
6,751
6,547
6,620
6,604
6,568
6,525
6,491
6,473

8,51

7,84
7,85
7,62
7,52
7,48
7,42
7,55
7,54
7,29
7,20
7,20
7 ,11

7,64
6,84
6,27
5,43
4,92

7,91
7,34
6,80
6,t9
5,43

3,5
7,3
E,5

Vergloich Jahrosdurchschnitt 1 980 (ohna Wohnung8miel6)

5,42
4,9E
1,27
3,62
3,12

5, t0
4,37
3,74
3,17
2,74

6,53
5,59
4,79
4,06
3,50

+ 19,7
+ 7,1
+ 3,3
+ 9,3
+ 9,0

Vergl€ich Oktober 1973 (ohne Wohnung6miele)

+
+
+
+
+

14,0
10,4

1980
.t981

t9E2
1983
1984

+ 53,3
+ 37,0
+ 32,3
+ 40,0
+ 39,2

+
+
+
+
+

36,6
22.1
18,0
24,4
24,1

't 985
1 986
1 987
r988
1 989

2,104
r,539
1,321
1,237
1,157

Vergleich Jahresdurch3chnitt 1985 (ohno Wohnung6mi6te und ohno Pkw-Anechatfung)

2,39 + 13,6
1,93 + 25,4
1,66 + 25,7
1,48 + 19,6
1,34 + 15,8

11,43
9,96
8,87
8,04
7,47

+ 12,2
+ 9,4
+ 8,2
+ 11,4
+ 11,7

1994Jenuar........
F€bruar ......
März...........
April ...........
Mai .............
Juni ............
Juli .............
August.......
September
Oktober ......
November ...
Dezember ...

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

12,5
13,3
11,2
10,4
10,8
1 t,6
1.1, 1

14, 1

11,0
10,3
10,9
9,9

Waren und
Dienat-

16i€tungsn für
Bildungc- und
Untsrhaltungo-

arrecke

L6ben6hattung
inege6amt

Nahrung6- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuh6

Elektrizilät,
Gae, Brenn-

stotto, Wa8ser

Übrige Waren
und Dionot-

leietungen für
di€ Hauohahs-

führung

Waren und
Oi€nsl-

leigtungen für
Verkehre-
anrecke,

Nachrichten-
übcrmittlung

Waren und
Dienst-

leietung6n für
die Körpor- und
Geeundhaite-

pllege

Devisenku16
deutschsm I Sriech.

V6rbrauchorgeldparität
nach

Mittolwert
Verbrauchssch6ma

100 bav. 1 0OO Dr. = ... DM

EEüiäiüfr!äi- elane s. ss
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1974 ....................

1 975
1 976
1977
1 978
1979



Europa

Verblauchs-
achoma

1 Verbraucheroeldoaritäten
1.2 Langfristige Reihen

GROSSBRITANNIEN (London)

Originalberechnung Oktober/November 1 975
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

dcul.chca
britach..

d€utachaa
briticchcr
Mittclwqrt

au. bcUon

,46
,98

935
412

346,1/t
40?,23

5,94
7,33

6,64

1 18,19
90,00

6,32
6,77

123,12
112.OO

39,57
19,71

6,63
7,73

4.1,10
46.64

7,21
8,29

Wägungsanleile in to
54,34 123,25
53,00 71,75

Berechnungeergebnbce 1 C = ... DM

7,53 5,70
7,52 6,95

7,53 6,33

Per.önliche
Auaatattung;

aonetigo Waren
und Dionst-
lebtungen

46,45
17,63

5,30
6,00

Minoh,vert

6,10
7,15

6,17
6,53

1960
1 961
1 982
198ti
19E4

198!i .........
't98E .........
1987 .........
1988 .........
1969 .........

1990
1991
1992
1993
r984

199.lJanuar ........
Fcbruar ......
März...........
April ...........
Mai .............
Juni ............
Ju|i.............
Argu.l .......
S.ptcmb€r .

Oklober ......
November ...
Dczcmbor ...

6,63

| 6,0s5

5,449
t1,553
4,05'l
3,853
3,888

4,227
.1,556
1,212
3,871
3,791

3,785
3,1 84
2,941
3,124
3,081

Jahr
Monat

6,55 6,35

Rtrck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

7,18 7,75 5,65

Abweichung der Verbrauchergeldparität vom D€vbankura
nach

deut.ch€m I oriti""t".
Verbraucheechema

%

+ 57.9 + 48,81974

Vsrgl€ich ApriyMai 1961 (oinechl. Wohnungami€te)

8,46 9,56 9,or + 39,7

. Vergloich Oklober/Novambor 1975 (ohne Wohnung.miete) .

r975
't976
1977
1978
1979

6,4r
5,71
5,15
4,88
4,49

+ 17,6
+ 26,1
+ 27,1
+ 26,7
+ 15,4

7,51
8,73
6,03
5,72
5,26

4,71
4,50
4,37
1,29
4, 18

4,03
3,87
3,72
3,58
3,12

6,96
6,24
5,59
5,30
4,88

4,37
1,17
4,05
3,98
3,88

2,98
2,91
2,91
2,96
2,9E

7+
+
+
+
+

I
I
I
5
2

+
+
+
+
+

37,
47,
48,
48,
35,

6,5
21,5
26,5
14,6
r 1,0

27
a7
38
37
25

,0
,6
,4

1,5
12,8
17,3
6,3
2,9

4,O2
3,84
3,73
3,66
3,57

3,43
3,30
3,t7
3,05
2,92

4,9
15,7
12,1
5,5
5,8

+ 11,4
- 1,2
+ 3,0
+ 10,8
+ 10,3

+ 3,4
- 8,5
- 4,5
+ 2,8
+ 2,3

3,73
3,59
3,45
3,32
3,17

?,71
2,67
2,68
2,74
2,75

3,21
3,14
3,l4
3,2'l
3,22

- 4,8
- 4,7
- 2,7
+ 1O,4
+ 10,7

+ 11,8
+ 7,3
+ 14,'l
+ 29,3
+ 29,8

+ 3,6
- 0,5
+ 5,7
+ 2O,O
+ 2O,2

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+

9,4
3,6
7,8
2,4
5,2

2,477
2s24
2,753
2,443
2,4816

2,6011
2,5690
2,5230
2,5178
?,4929
2,4443
2,4270
2,4128
2,4249
2,4408
2,4466
2,4511

2,7A
2,77
2,76
2,74
2,74
2,74
2,76
2,74
2,74
2,73
2,73
2,73

+ 6,8
+ 7,8
+ 9,6
+ 8,9
+ 9,8
+ 10,3
+ 13,5
+ 13,7
+ 12,9
+ 12,0
+ 11,E
+ 11,2

+ 16,0
+ 17,1
+ 19,0
+ 18,3
+'19,2
+ t9,9
+ 23,3
+ 23,5
+ 22,6
+ 21,7
+ 21,1
+ 20,8

3,26
3,25
3,24
3,21
3,21
3,21
3,23
3,22
3,21
3,21
3,21
3,20

3,O2
3,01
3,00
2,8
2,97
2,96
2,99
2,96
2,57
2,97
2,57
2,96

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

25,2
26,4
28,4
27,7
28,7
29,4
33,1
33,3
32,4
31,3
31,0
30,.1

L6benshattung
inBg€samt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gaa, Bi6nn-

atot e, WaBBei

Übrige Waren
und Di€not-

leistungen lür
die Hau.halts-

,ührung

Waron und
Dienet-

l€istungen lür
Verkahra-
a.rocke,

Nachrichton-
übermittlung

Waren und
Di€nst-

l€ietungon für
die Körper- unc
Geeundheite-

ptlege

Warcn und
Oi€nst-

loirtungen tür
Bildunge- und
Unterhallung.-

zwecke

Devieenkurr
deut.chem I uriti""n". Mitlelwert

Verbrauch6ach6ma

VorbrEuch6rgoldparität
nach

1e=...DM

-24-
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975,40 311,00 103,90

?,52

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

IRLAND (Dublin)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungeantaile in %"

66,00 1 19,00 170,20

Berechnungeergebnieee 1 1r€ = ... DM

3,24 2,75 2,11

Europa

Peraönliche
Aue6tattung;

son€tige Waron
und Dienet-
leistungen

VerbrauchB-
echema

deut6ches

Jahr
Monat

1974....

2,64 3,46

Rtrck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

deutEchEm

51,30 88,70 65,30

3,32 2,74 2,87

Abweichung der Verbrauchergeldparität vom Devieenkure

nach
iriechem Mittelwart

Verbraucheschema

%

Vergleich Oktoborl 975 (ohne WohnungBmiete)

1975........
1976........
1977........
1978........
1979.....,..

5,4324
4,5011
4,0493
3,8284
3,752

3,735
3,638
3,446
3,1 78
3,084

3,1 12
2,494
2,668
2,673
2,666

6,35
5,62
5,12
4,83
4,45

3,98
3,50
3, 15
2,92
2,75

2,64
2,53
2,47
2,43
2,41

4,24
7,29
6,64
6,27
5,77

7,29
6,45
5,88
5,s5
5,11

+
+
+
+
+

16,9
24,9
26,4
26,2
18,6

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

5'l,7
62,O
64,0
63,8
53,8

38,2
24,4
18,4
18,9
15,8

34,2
43,3
45,2
45,0
36,2

22,4
10,5
5,0
5,4
2,5

1 980
'1981

1982
1 983
1 984

1985
1986
1987
1 988
1 989

1 990
1 991
1 992
1 993
1 994

2,673
2,671
2,658
2,405
2,4245

4,57
4,O2
3,62
3,35
3,16

Vergleich Jahreodurchachnittl 985 (ohne Wohnungsmieto)

5,t6
4,54
4,08
3,78
3,57

+ 6,6
- 3,8
- 8,6
- 8,'l
- 10,8

15,2
12,6
7,4
9,1
9,6

- 9,8
- 9,4
- 8,1
+ 3,1
+ 2,1

1994Januar.....
Februar....
Mäz ........
April .........
Mai ..........
Juni.........
Ju|i..........
Augu6t.....
September
Oktober ...
Novembar
Dezember

2,4940
2,4670
2,4270
2,4407
2,4342
2,4357
2,3979
23428
2,3954
2,4128
2,4099
2,4129

2,41
2,42
2,44
2,44
2,44

2,48

:
2,48.

2,48

:
2,46

4,7.

1,6

:

2,2

+

+

+

+

Erläuterungen 6iehe S. 56

Lebenshaltung
insgesamt

Nahrunge- und
GanuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elel(trizität,
Gaa, Brenn-

6totfe, Waeesr

Übrige Waren
und Dienst-

lebtungon tür
die Hauehatte-

führung

Waren und
Dienst-

lei8tungen für
Verkeh16-
zwecke,

Nachricht6n-
übermittlung

Waren und
Dien6t-

leistungen für
die Körper- und
Gesundheite-

ptlege

WarEn und
Dienst-

loiotungon für
Bildunge- und
Unterhallungs-

zwocke

Devieenkure
doutochem I iriechem

Verbrauchergaldparität
nach

Mittelwort
Verbrauchaachema

1|rC=...DM
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Europa

deutsches

Verbrauchs-
echema

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

ITALIEN (Rom)

Originalberechnung J ahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

986,30 317,00

r,55 1,54

3,985

3,769
3,O42
2,632
2,368
2,207

2,124
1,992
1,796
1,643
1,620

1,3487
't,3377
1,2720
1,0526

10,056

10,252
10,300
10,143
10,446
10,397
10,223
10,038
9,881
9,896
9,806
9,725
9,626

Wägungsanteile in %"

103,90 66,00 119,00

Berechnungeergebni€se 1 OOO Lit =

1 ,58 1 ,77 1,65

51 ,30 93,60 65,30

1,59 1,42 1,45

Abweichung der Verbraucherg6ldparität vom Devi8enkurs

170,20

DM

1,49

Persönlicho
Ausetattung;

Waren
und Dienet-
l€islungon

Mittohflorr

+ 45,5

Rtrck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Jahr
Monat

nach
deutschom I italianiechem

Verbrauch6achema

%

+ 32,0 + 58,8

Vergleich Oldoberl 972 (ohne Wohnung6miete)

6,33 5,80

3,O0
2,66
2,41
2,16
2,00

1974....

1975...
1976...
1977 ...
1978..,
1979.,.

5,71
5,1o
4,50
4,',t 1

3,76

5,23
4,67
4,12
3,77
3,45

+ 51,5
+ 67,7
+ 71,0
+ 73,6
+ 70,4

+ 38,8
+ 53,5
+ 56,5
+ 59,2
+ 56,3

2,72
2,42
2,18
1,96
1,42

3,28
2,90
2,63
2,35
2,-t8

+ 28,1
+ 21,5
+ 21,4
+ 16,5
+ 12,3

5,26

4,75
4,24
3.74
3,42
3,1 3

1,24
1,2'l
1 ,19
1,18

11,68

+ 26,0
+ 39,4
+ 42,1
+ 44,4
+ 4'1,8

1 980
1 981
1 982
1 983
1 9E4

+ 54,4
+ 45,6
+ 46,4
+ 39,6
+ 34,6

+
+
+
+
+

,2
,5
,2
,3
,5

41
33
34
28
23

Vergleich Jahresdurchechnitt 1 985 (ohne Wohnungamiete)

'1,5394
1,4557
1,3862
1.3495
't,3707

1,55
1,45
1,39
1,33
1,29

o,7
0,4
0,3
1,4
5,9

- 8,1
- 9,5
- 6,4
+ 12,1
+ 16,1

Februar......
März ..........
April ...........
Mai ............
Juni...........
Juli............
Auguet.......
Soptember.
Ol«ober .....
November..
Dezember ..

1-l ,77
11,77
11,74
11,76
11,72
11,71
11,69
11,68
1 t,64
11,59
11,55
.11 ,54

+ 14,8
+ 14,3
+ 15,7
+ '12,5

+ 12,8
+ 14,6
+ 16,4
+ 18,2
+ 17,6
+ 18,1
+ 18,8
+ 19,9

Elektrizilät,
Gaa, Brenn-

6totfe, Wa6osr

Übrige Waren
und Dienat-

leistung6n ,ür
die HaushaltB-

tührung

Waren und
Dien6t-

leistungen für
Verkehrs-
zwocke,

Nachrichten-
übermittlung

Waron und
Dienst-

lei6tungen für
die Körper- und
Gesundheito-

pflege

Wsren und
Dienst-

leistungen lür
Bildungs- und
Unlerhahungs-

avecke

Lebenshaltung
inogeBamt

Nahrung€- und
GenuBmitlel

Kleidung,
Schuhe

D6vi6onku16 nach

doutochem I italieniachem

Verbrquchsochema
Mitteh^,ert

Verbrauchergeldparität

1 000 Lit bzw,. 10 000 Lir = ... DM

Erltluterungen siahe S. 56.

-26-

1 985
1 986
1 987
1 988
1 989

1990 ....................
1991 ....................
1992 .......,............
1 993 ....................
't994 ..........,.........



1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

LUXEMBURG (Stadt)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Europa

PerBönliche
Au6stattung;

6on6tige Waren
und Oienst-
lei€tungen

65,30

5,47

Verbrauche-
echema

d6utsche6

978,00 311,00

5,605,32

Wägungsanteile in %"

103,90 66,00 1 19,00

Berachnungeergabnieee 10O ltrs =

4,57 5,81 4,79

170,20

DM

5,95

6,692
6,524
6,480
6,382
6,253

6,217
6,090
5,323
4,998
4,926

Vergleich Jahrs6durchechnitt 1 985 (ohne WohnungBmiet6)

4,957
4,859
4,8.t 3
4,777
4,772

4,A37
4,857
4,457
4,785
4,8530

51,30

5,81

Abweichung der
Varbrauchergeldparität

vom Devieenkure

%

+ 21,4

91,30

4,60

Jahr
Monat

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich OKobsr 1972 (ohne Wohnungemiete)

6,649 I,O71974.....

'1.975....

1976....
1977 ....
't978....
1979....

7,72
7,35
7,15
7,12
7 ,11

+ 15,4
+ 12,7
+ 10,3
+ 11,6
+ 13,7

1980..
1981..
1982..
1983..
1984.,

7,06
6,94
6,68
6,31
6,11

+ 13,6
+ 14,0
+ 25,5
+ 26,3
+ 24,O

1 985
't 986
1 987
1 988
1 989

+ 7,3
+ 8,5
+ 9,7
+'10,'l
+ 10,0

5,32
5,27
5,20
5,26
5,25

5,19
5,20
5,24
5,25
5,24

5,28
5,29
5,29
5,30
5,30
5,31
5,29
5,29
5,27
5,26
5,25
5,26

1 990
1991
1 992
1 993
1 994

'l994Januar ..........
Februar .......,.
Mäz ...........,.
April ............,.
Mai ...............
Juni............,.
J uli . .. ... ... .. , ...
August ..........
Soptember ....
OKober ...,..,.
November...,.
Dezember...,.

4,8115
4,8515
4,8524
4,8570
4,8585
4,4572
4,8524
4,8533
4,8588
4,8597
4,8604
4,8641

+ 7,3
+ 7,-l
+ 7,9
+ 9,7
+ 8,8

+ 9,7
+ 8,9
+ 9,1
+ 9,2
+ 9,1
+ 9,3
+ 9,0
+ 8,9
+ 4,4
+ 8,3
+ 8,0
+ 8,0

Lebenohaltung
insgesamt

Nahrunge- und
GenuBmiltel

Kleidung,
Schuhe

EleKrizität,
Gae, Brenn-

stotfe, Wasoer

Übrige Waren
und Dienet-

lei€tungen lür
die Hauohatts-

führung

Waren und
Dien6t-

leistungen für
Verkehrs-
zwecke,

Nachrichten-
0bermittlung

Waren und
Dienst-

lei6tungsn für
die Körper- und
Geeundheite-

pflege

Waren und
DienBt-

lei6tungen für
Bildungs- und
Untorhaltung6-

zwecke

Devissnkurs Verbrauchergeldparität
nach deutechem

Verbraucheechema

100 lfre = ... DM

Erläuterungen siehe S. 56

-27 -



Europa

deutBcheg

Verbrauch6
Bchema

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

NIEDERLANDE (Amsterdam)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägung8anteilo in Xo

103,90 66,00 119,00 170,20

Berechnungeergebnisae 10O hfl = ... DM

97,70 90,34 86,54 81,12

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Pereönliche
Ausstattungi

Waren
und Di€nst-
lei8tungen

51,30 88,70 65,30

94,70 78,90 92,97

Abweichung der Verbiauchergeldparität vom Devisenku16

nach
deutachem I niederl,

Verbrsuchgachema

%

+ 9,0

Jahr
Monat

975,40

89,94

I so,sos

97,301
95,271
94,610
92,832
91,373

91,459
90,61 1

90,904
89,503
88,700

311,00

96,89

1974 '104,99

Vergleich April 1967 (ohna Wohnungsmiete)

1 16,68 't 10,84

Vorgl6ich Septembor 1 975 (ohne WohnungBmiete)

+ 21,1

Mittehflert

+ 15,0

1975...
1976...
1977 ...
1978...
't979...

101 ,71
97,78
95,24
93,89
93,99

+ 4,5
+ 2,6
+ O,7
+ 1,'l
+ 2,9

11't,42
'l07,12
104,34
102,86
102,97

101 ,35
100,83
100,47
't 01 ,18
100,54

106,57
102,45
99.79
98,38
98,48

96,94
96,43
96,09
96,77
96,16

+ 9,5
+ 7,5
+ 5,5
+ 6,0
+ 7,E

+ 6,0
+ 6,4
+ 5,7
+ 8,'l
+ 8,4

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

4,5
2,4
0,3
0,8
2,7

0,8
'l,3
0,5
3,0
3,3

1980....
198'l ....
1982,...
1983....
1984...,

't985..,
1986...
19E7...
1988...
1989 _..

1990....
1991,...
1992....
1993....
1994....

l994Januar .........
Februar........
März ...........,
April .............
Mai ..............
Juni..,..,.......
Ju|i.............,
4u9uet.........
September...
Oktober .......
Novombor ....
Dezember....

92,52
92,03
91,71
92,35
91,77

1,2
1,6
0,9
3,2
3,5

Vergleich Jahreadurchechnitt 1 985 (ohne Wohnungsmi€to)

88,664
88,639
8A,744
88,850
88,648

89,94
89,50
90,23
90,73
92,69

+ 1,4
+ 1,0
+ 1,7
+ 2,1
+ 4,6

+ 4,8
+ 4,'l
+ 4,3
+ 6,5
+ 7,O

88,755
88.742
88,814
89,017
89,1 7 1

89,315
89,1 79
88,986
89,055
89,1 09
89,216
89,1 56
89,059
89,201
89,259
89,222
89,313

92,99
92,38
92,60
94,77
95,44

95,97
95,62
94,93
94,95
95,00
95,48
96,43
95,95
94,97
94,86
95,26
95,86

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

7,4
7,2
6,7

7,7

6,6
6,6
7,0
8,2

Lebenshaltung
insge6ami

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung
Schuhe

E16ktrizität,
Gae, Brenn-

€totfo, Was6er

Übrige Waren
und Dienst-

leistungen für
die H6uohalt6-

führung

Waren und
Di6nBt-

16istungen tür
Verkehrs-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
Dienst-

leigtungon ,ür
die Körper- und
Gesundhoit6-

pflege

Waren und
Diensl-

leistungen tür
Bildunge- und
Untarhsltungs-

zwecke

Devieenkure
deutachem I niederl. Mittelwert

Verbraucheechema

Verbrauchergeldparität
nach

100 hfl = ... DM

Erläuterungen siehe S. 57
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6,5
6,3
6,E
7,3



Verbrauche-
echema

deutechoe

Jahr
Monat

1974..

1975...
1976...
1977 ...
1978...
1979...

't980..
1981 ..
1982 ..
1983 ..
1964 ..

1985
1966
1987
r 9E6

Ag'ril ...........
Mai .............
Juni............
Juli .............
Augwt .......
Soptomber
Oktob€r ......
November ...
Dezsmbor ...

911,40 317,00

17,90 14,70

46,859

47,-tO4
46, t 44
43,634
38,336
36,206

34,210
29,379
26,647
26,942

27,230
25,A17
25,580
25,1 43
23,303
22,942

23,209
23,176
23,033
23,O57
23,O72
23,026
22,871
22,797
22,798
22,969
22,AAO
22,932

Vergloich Februar 1974 (ohne Wohnungsmiete)

46,77 42,71

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristigo Reihon

NoRWEGEN (Oslo)

Originalberechnung März - Mai 1989 '

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägungeanteile in Ir
.103,90 66,00 119,00 95,30

Berechnungsergebnieee 100 nkr = ... DM

17,18 39,99 19,90 18,66

Europa

Persönlichs
Aueotattung;

Waren
und Oienst-
lsbtungen

51,30 93,60 65,30

20,o7 18,62 21,10

Abweichung der Verbrauchergeldparität vom Devisonkurs

nach
deutschem I nomegiach.

VerbrauchEechema

%

- 17,5 o,2 8,9

R0ck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Mittah^rsrt

36,784
39,377
37,713
34,991
34,893

29,73
27,73
26,?2
24,78
23,89

19,2
29,6
30,5
29,2
31,5

23,1
24,9
24,5
18,6
14,1

7,O
9,2
8,6
1,5
3,9

15,0
17,O
16,6
10,0

5,1

2,2
14,8
15,9
14,3
17.1

10,7
22,2
23,2
21,8
24,3

32,6
27,4
26,7
31,2

18,4
12,1
11,3
16,7

38,65

36,22
34,64
32,95
31,22
31,10

43,83
41,92
39,88
37,74
37,63

35,98
33,55
31,73
29,98
28,91

27,90
25,81
23,66
22,43

10,o2
38,28
36,41
34,50
34,37

32,86
30,64
28,98
27,§
26,40

25,48
23,57
21,61
20,.18

+

23,05
21,33
19,55
18,53

17,84
17,64
17,67
17,93
18,20
16,41

25,5
19,8
19,0
24,O

Vorgl€ich Mäz - Mai l9E9 (ohne Wohnung.mioto und ohn6 Pl$r-Anschatfung)

34,5
31,7
30,9
20,7
21,9
19,9

r8,53
r8,50
18,40
'I E,43
18,45
18,45
18,40
14,42
16,33
18,31
18,31
18,37

20,1
20,2
20,1
20,1
20,o
'19,9
19,5
19,2
19,6
20,3
20,0
19,9

Lebenehahung
inegesamt

Nahrunge- und
GenuBmitlol

Kleidung,
Schuhe

Elel(rizität,
Gae, Brenn-

.tot e, Wa$or

Clbrige waren
und Di€nst-

l€i6lungen ,ür
die Hauchalte-

führung

Waren und
Di6nat-

leistungen für
V6rkehro-
zwecke,

Nachrichten-
übermittlung

Waren und
DienBt-

leistung6n ,ür
die Körper- und
Geeundheitg-

pfloge

Waren und
Dienet-

lebtungon tUr
Bildung.- und
Unt6rhahung!-

zwecko

Devieenkure
doutochem I nonvegiech. Mittehil6rt

Verbrauchecchema

Vorbrauch6rgeldparität
nach

100 nkr = ... DM

ErEuterungen 6ioho S. 57

-29-

1989
1990
1991
1 992
1993
1994



Europa

VerbrauchB-
echema

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

ÖSTERREIcH

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 980
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungsanteile in %"

dout€cho6
öeterreich.

978,70
959,90

't 4,00
14,51

'14,26

317,00
335,80

14,73
15,33

15,03

103,90
123,20

13,73
13,81

58,40
55,50

16,00
15,32

1 19,00
179,20

13,63
r 3,85

170,20
118,40

13,20
14,06

51,30
46,60

16,24
'16,24

93,60
75,90

'r 2,91
13,28

+ 8,7 + 21,7

P6rsönliche
Ausgtattungi

Waren
und DisnBt-
loistungon

65,30
25,30

12,66
12,72

Mitl6lwort

+ 15,2

Berechnungeergebnisse 100 S = ... DM

deut€ches ...
österreich...
Mittehtert

aua beiden

Jahr
Monat

13,77 15,66 13,74 13,63 16,?4

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

1 3,10 12,69

Abweichung der Verbrquchorgeldparitäl vom Devisenkur.
nach

deutschem I oetereicn.
Verbraucheechema

%

V6rgleich Augu6VSsptember'l 968 (ohns Wohnungsmiete)

15,961974....

1 975 ....
1976....
1977...,
1978....
1979....

1980...
1981..,
1982...
1983...
1984.,.

't4,129
14,039
14,051
13,837
13,712

14,73
14,44
14,24
14,12
14,23

16,49
't 6,'t 7
15,94
15,81
15,93

15,6 1

15,30
15,09
14,97
15,08

13.859 15,06

'14,00

13,92
13,93
13,89
13,45

12,74
12,7'l
12,68
12,73
12,74
12,74
12,59
12,52
12,64
12,67
12,69
12,72

't 6,86

Vergleich Jahreadurchechnitl 1 98O (ohne Wohnungsmiot6)

+
+
+
+
+

4,3
2,9
'1,3

2,0
3,8

+ 16,7
+ 15,2
+ 13,4
+ 14,3
+ 16,2

+'10,5
+ 9,0
+ 7,4
+ 8,2
+ 10,0

't4,049
14,191
14,227
14,215
'14,222

14,212
14,2'11
14,211
'14,214
14,214

14,52
14,44
14,44
'14,40

13,95

't4,26
14,'t 8
14, t9
1 4,15
13,70

0,3
1,9
2,t
2,3
5,4

1,5
0,1
0,3
0,5
3,7

+
+
+
+

3,4
1,8
1,5
1,3
1,9

+

1 985
1 906
1 987
1 988
1 989

14,230
14,223
14,217
14,222
'14,209

13,32
13,02
12,86
12,73
12,78

13,57
13,26
't 3,10
12,97
't3,o2

6,4
8,5
9,5

10,5
t0,I

3,0
5,1
6,2
7,2
6,7

12,71
12,71
12,68
12,69
12,68

13,18
13,18
13,15
13,16
13,15

12,95
12,95
12,92
12,93
12.91

10,6
10,6
10,8
10,7
10,8

7,3
7,3
7,5
7,4
7,5

8,9
8,9
9,1
9,0
9,2

13,81
13,50
.13,33
'13,20

13,25

4,6
6,8
7,9
8,8
8,4

1 990
1 991
1 992
1 993
1 994

1994Januar.........
Februar ........
Mäz ......,.....
April .............
Mai ..............
Juni .............
Juli ,.............
4u9uo1.,..,....
September ,..
Oktober .,..,..
November .,..
Dezamber ....

10,4
10,6
10,8
10,5
10,4
10,4
11,5
11,9
11,1
10,9
10,7
10,5

7,1
7,3
7,5
7,2
7,1
7,'l
8,2
8,7
7,O
7,6
7,4
7,2

14,227
14,224
14,214
14,216
14,219
14,215
14,214
14,212
14,209
14,204
14,206
14,208

13,21
't 3,18
13,15
13,20
13,21
13,21
13,05
12,98
13,t0
13,13
't 3,16
13,19

12,98
12,95
12,92
12,96
12,97
12,97
12,82
12,75
12,87
12,90
12,92
12,95

8,8
9,0
9,1
8,8
8,8
o,7
9,8
0,3
9,4
9,2
9,0
8,8

Waron und
Dbnst-

loistungon tür
BildungB- und
Unterhattungs-

zwecko

Lebenshattung
in6gesamt

Nahrunge- und
GenuBrhittel

Kleidung,
Schuho.

Elel«rizität,
Gae, Brenn-

otofle, WaB6er

übrige Waren
und Dienet-

loi6tungon für
dio Haushatta-

lührung

Waren und
DienBt-

leistungen für
Verkehrs-
a recke,

Nachrichten-
übsrmittlung

Waren und
Dienst-

lebtungon tür
die Körper- und
Ge6undheits-

ptlege

Devieenkure
doutschem I oeterreich. Mittoh^r6rt

Verbraucheechema

V6rbrauchorgoldparität
nach

100s=...DM

EäEüiäiG!ä- eiehe s. 58.

-30-



Verbrauchs-
€choma

1 VerbrauchergeldParitäten
1.2 Langfristige Reihen

POLEN (Warschau)

Originalberechnung November 1 990
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

31 7,00

Wägungsanteile in %"

103,90 66,00 1 19,00 95,30

BerechnungeergebnisBe 1 o00 000 Zl = ... DM

176,42 I056,54 2-19,46 31E,88

40,20

222,68 257,66

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Europa

Pereönliche
Au66tattung;

Waren
und Dienot-
lei6tung6n

900,30

deut6chets

23A,A2

93,60 65,30

229,29 225,58

Jahr
Monat

Abweichung der
Verbrauchorgeldparität

vom Devieenkurs

1974...

Vorgleich April'1956 (6inachl. Wohnungomieto)

18,87

1975..
1976..
1977 ..
1978..

19,42
19,44
19,32
10,27

85,1 3
84,50
82,93
80,81
79,61
77,95
76,74
75,57
72,31
70,27
69,08
67,90

6,1 73

Vergleich Jahreedurchechnitt 1 980 (ohna wohnun96miete)

5,911 9,46

1985...
1986...
1987...
1988...
1989...

1 979

1 980
.1981

1 982
1 983
1 984

5,952
6,668
2,462
2,741
2,506

2,O17
1,264

69,325
41,096

r 70,433
157,254
1 15,484
91,857
71,608

9,13
8,00
4,24
3,45
3,11

2,75
2,34

185,91
120,18
51,93

309,20
1 85,1 3
132,23
99,76
76,90

+ 60,0

+ 53,4
+ 20,0
+ 48,1
+ 24,1
+ 24,1

+ 36,3
+ 85,1
+ 168,2
+'|'92,4

Vergleich November'1990 (ohno Wohnungsmisto und ohne Pkw-Anschatfung)

+ 8l,4
+ '17,7

+ 14,5
+ 8,6
+ 7,4

4ugust..............
Soptember........
Oktober .............
November..........
Dezember ..........

80,699
79,318
76,982
75,756
73,753
72,O91
69,653
6e,428
67,1 62
65,717
65,018
64,716

+ 5,5
+ 6,5
+ 7,7
+ 6,7
+ 7,9
+ I,l
+ 10,2
+ 10,4
+ 7,7
+ 6,9
+ 6,2
+ 4,9

Waron und
DienBt-

leiotungen für
dio Körper und
Geeundheits-

ptlege

Waren und
Oi6not-

leistungon für
Bildungo- und
Unterhattung6-

zwecko

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

6torte, Wasser

Übrige Waren
und Dienet-

leistungon fur
die Hauohalts-

führung

Waren und
Disnst-

lei6tungan tür
Verkehrs-
zwecke,

Nachrichlsn-
übermittlung

Leben6haltung
inegesamt

Devio6nku16
Verbrauchergeldparität

nach deutachem
Vgrbraucho6chgma

100 bzw. 10 000 bzw. 1 000 0o0 Zl = ... DM

EiEäe'*g;;ei"he s. 58.

-31 -

1 990
1 991
r 992
1 993
't994

1 994 Januar
Fobruar ..................
März .......................
April .......................
Mai



Europa

Vorbrauch!-
achcma

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langlristige Reihen

PORTUGAL (Lissabon)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägungeenteil€ in ob

1 03,90 66,00 1 19,00 95,30

Berechnungeergebnboo 10O Eac = ... DM

2,O1 2,51 1,88 1,71

dcutacho.

905,40 31 1,00

2,10

Jahr
Monat

1 974

1 975
1 976
1977
1 978
1 979

't 980
1 981
1 982
1 983
1 984

1 985
1 986
1 987
1988
1 989

1 990
1 991
1992
1993
'r 994

2,O7

51,30

3,40

Abweichung der
Veibrauchergeldparilät

vom Devieenkure

Poroönliche
AusBlattung

Waren
und Di€nst-
l€iBtung6n

65,30

2,35

93,60

1,93

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

%

Vergleich Novombor 1974 (ohne Wohnung€miete)

10,267 11,62 + 13,2

9,662
8,386
6,112
4,602
3,759

10,22
8,96
7,39
6,47
5,31

3,635
3,677
3,O72
2,325
't,942

Vergl€ich Jahreedurchechnitt 1985 (ohne Wohnungsmi€te und ohns Plofl-Anechaffung)

1,76
4,2'l
3,65
2,99
2,38

+
+
+
+

t

+
+

+
+
+

5,6
6,8

20,9
40,6
41,3

30,9
14,5
16,E
28,6
22,6

6,2
5,8
7,9
6,7
7,9
4,2
7,O
6,4
5,7
5,6
5,3
5,6

1,717
1,451
1,275
1,219
1 ,194

1 1,33
r't,49
I 1,57
10,31
9,774

9,894
9,902
9,717
9,791
9,681
9,64E
9,736
9,790
9,811
9,783
9,794
9,751

2,O7
'|,84
1,08
1,54
1,12

12,78
1 r,68
11,02
10,67
t 0,41

10,5r
10,47
't0,48

10,45
1o,45
'1O,4/t

10,.11
1o,41
10,37
10,33
r 0,31
10,30

+ 12,8
+ 1,7
- 4,8
+ 3,5
+ 6,5

20,6
26,8
31,8
26,3
18,9

+
+
+
+
+

1994Januar ............
Februar ...........
Mäz ...............
April ................
Mai .................
Juni................
Ju|i .................
Augu.t ............
Soplemb€r ......
Oktober ..........
Novcmboi .......
Oczombcr.......

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Leben.haltung
inegsaaml

Nahrunge- und
G6nuBmittel

Kloidung,
Schuhe

Eleklrizität,
Gae, Brenn-

stotla, Wasasr

Übrige Waren
und Dionst-

l€iatungon ,ür
die Haushalte-

tührung

Waren und
. Dienet-

l€ietungen lür
Verkehre-
zwecko,

Nachrichten-
übermittlung

Waran und
Dion€t-

l€iatungsn füt
dio Körper- und
Goeundhoits-

pflogo

Waren und
Di€n€t-

l€i€tungen ,ür
Bildung6- und
Unterhanungs-

zwecke

Devie6nku16
Verbrauchergeldparität

nach deutachem
Verbraucheechema

100 bzw. 1 0OO Eoc = ... DM

ErEutcrungen eiehe S. 59.
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1 VErbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

SCHWEDEN

Originalberechnung November 1 984
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungeantoilo in.f,.

Europa

Percönliche
Aus.tattung;

.onltigo Waren
und Dienat-
lei€tungen

65,30
11 ,00

25,02
27,26

- 18,8

Vcrbraucha-
cchema

deutache. .....
ochwedbchee

doutacho€ .....
cchwodbch6!
Mittchivcrt

auc bcklen ..

Jahr
Monet

1974

986,30
787,00

26,67
2A,27

27,47

317,00
294,00

22,75
23,55

23,1 5

103,90
77,OO

51,30
30,00

34,05
36,73

93,60
99,00

27,42
27,43

27,A3

06,00 119,00
56,00 64,00

170,20
156,00

DM

31,24
31,92

31,58

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

doutcchem

B€rechnung@igobnbee 100 gkr =

27,28 43,73 25,09
27,20 43,73 25,64

27,20 43,73 25,37 35,39 24,14

Abweichung der Verbrauchergoldparität vom Devicenkurc

cchwedicchem Mittelwert

Veörauch33chema

%

+ 0,1 + 5,8 + 3,0

nach

I

Vergleich Oczomber 1 959 (6in.chl. Wohnung.mi€te)

61,7t1 60,08

1975
1976
1977
1978
1979

58,351

59,202
57,EO3
51,997
44,45e
42,766

42,943
41,747
38,894
3{t,294

34,386

34,160
30,4/tg
28,341
2E,650
29,1 69

27,289
27,42'l
26,912
?1,244
21 ,013

21,458
21,744
21,379
21,540
21,474
20,869
20,249
20,217
20,5g2
20,944
20,927
20,916

58,43

56,40
53,46
49,86
46,51
45,28

12,O1
39,6E
38,50
36,39

27,12

25,44
24,67
23,47
22,64
22,O2

21,48
21,61
2l,50
21,45
21,45
21,47
21,51
21,53
21,25
21,24
21,29
21,36

59,60
56,49
52,69
49,14
47,84

44,39
41,93
40,68
38,45

2734
26,15
25,06
24,O4
23,34

21,99
21,46
22,49
22.50
22,71

22,77
2?.*
22,79
22,74
22,73
22,76
22,q
22,42
22,53
22,51
22,56
22,64

58,00
54,98
51.27
47,82
46,56

43,20
40,81
39,59
37,12

26,6r
25,11
?434
23,36
22,68

21,37
20,86
21,&l
21,A7
22,O7

22,12
22,26
22,14
22,09
22,09
22,12
22,16
22,18
21,89
21,ü
21,92
22,@

- 21,1

+ 0,1
- 0,6
+ 0,8
- 0,4
- 0,1
+ 2,9
+ 6,2
+ 6,5
+ 3,2
+ 1,1
+ 1,7
+ 2.1

16,4

19,8
14,1
11,5
16,1
20,0

6,1
5,3
6,6
5,5
5,8
9,1

12,6
't2,9
9,4
7,5
7,5
8,2

- 21,7
- 23,9
. 18,8
+ 2,9
+ 5,0

. 4,9
- 7,5
- 4,1
+ 4,6
+ 5,9

+ 0,5
- 2.3
+ 1,3
+ 10,5
+ 11,9

- 2,2
- 4,9
- 1,4
+ 7,6
+ 8,9

- 2,2
- 11,3
- 1,0
+ 9,3

+ 0,6
- 6,8
+ 1,8
+ 12,4

1980 ....................
1961,..,................
1982 ....................
1983 ............,.......

1984 .............

1985 ..
1986 ..
1987 ..
1966 ..
1989 ..

1990
1901
1982
1993
1994

lgo4Januer ......
Fcbruar ....

. März.........
April .........

Augu.l .........
S.ptcmber ...
Oktobsr ........
Nov6mber .....
D€zember .....

+

+
+

3,4
6,3
4,6
5,5

Vergleich Novemb€r 1984 (ohne Wohnung3miets)

28,74 27,93

24,4
't9,o
16,5
20,4
24,5

22,1
16,5
14,0
.t8,5

22,2

20,75
20,25
21,22
21.23
21,43

- 21,0
- 28,2
- 21,2
- 0,1
+ 2,O

19,4
21,7
16,4
5,9
8,1

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

3,1
2,3
3,6
2,8
2,9
6,O
9,4
9,7
6,3
4,5
4,8
5,2

Übrige Waren
und Oionot-

l€i.tungen for
die Hauehaltc-

lührung

Waren und
Oi€n6t-

l€i.lungen füi
Verkehrc-
zwecko,

Nachrichtsn-
0bermittlung

Waren und
Di€nrt-

loistungon fUr
dio Körper- uno
Gaeundheito-

pflsge

Waren und
Oionet-

lei.tungon tür
Bildunge- und
Unterhaltungc-

alcckc

Lsbenshaltung
insge6amt

Nahrunga- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuh€

Elektrizität,
Gae, Brenn-

rtoffo, Wa@el

Dsvissnkurt
I cchwediechcm Mittehrert

Verbrauchlach6ma
deutochem

Vorbrauchergsldparität
nach

100 skr = ... DM

ffiüäilngen airh6 S. 59.
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Europa

Vcrbrauchr-
achcma

dculache.

Jahr
Monat

l97tl

19€6 .....
1967 .....
1080 .....
19EO .....

lSO
rsr
1goa
18Ct
1094

1 000,00

92,81

I ez,or o

95,252
1@,747
96,8.r3

112,C21
1 10,229

108,478
1 15,252
119,721
121,614
'r21,181

120,016

317,00

80,27

1 Verbrauchergeldparitäten
't.2 Langfristige Reihen

SCHWEIZ

Originalberechnung November 1 986
(nach Hauptgrupp€n ohne Wohnungsmiote)

wägung..nloil6 in h
103,90 66,00 r 19,00 170,20

Berechnungeergebnisao 100 elr = ... DM

96,18 104,64 t01,79 to2,18

R0ck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Psfrönlicho
AJ..tatlung;

Waren
und Dlcnct-
l€iltungen

51,30 93,60 79,@

88,89 99,76 105,1 1

Abweichung der Vorbreuchergeldparität vom Oevilenkura
nach

dout.chom I echweizer.
Vcrbrauchsachoma

%

13,4 7,0 10,2

Vergl6ich November 1964 (ohnr Wohnung3mieto)

75,37 80,94 78,15

Verglebh Novcmbcr 1974 - Mai 1975 (ohn. Wohnung.mi€to)

79,54
92,25
84,40
85,54
85,52

E6,29
85,68
E6,00
§,27
85,57

84,34

93,27
c2,24
91,63
91,53

89,75
6E,37
E6,69
89,40
90,91

w,42
90,49
90,56
90,67
91,19
91,22
91,22
90,91
90,91
90,91
91,15
91,30

E4,98
o7,87
90,17
91,39
91,37

92,19
91,54
91,Ea
92,17
91,43

42,26
85,06
a7,29
§,17
88,45

69,24
8E,61
Ea,9.t
s9,22
88,50

15,0
20,6
23,3
24,2
24,4

21,9

Minsh,ven

17,7
23,1
?5,7
26,6
27,O

- 27,3

16,5
16,,1
12,8
21,3
22,4

r0,8
t2,o
6,9

19, I
t7 ,1

13,6
15,6
9,9

21,7
19,8

20,5
25,7
28,2
29,1
29,4

120,918
120,sEA
120,060
I 15,042

1t6,50r
1 15,740
1 1 1,t9E
I l1 ,949
118,712

118,451
119,111
1t8,359
1 18,042
1 17,338
1 18,525
1 1E,522
1r8,681
120,0E1
120,22A
118,86.1
1 t8,280

9o,11 87,23

Vergl€ich Novembe, 1986 (ohne Wohnung.miete)

29,7

22,9
23,5
23,7
20,1

23,0
23,6
20,2
20,1
23,1

1994J.nuar ........
Fcbruar ......
Mäz...........
April ...........
Mai .............
Junl ............
Jul .............
Argu.t .......
Scplcmb.T .

Oktobcr ......
Novcmbcr,..
Dczcmbcr ...

23,7
21,O
23,5
23,2
22,3
23,0
23,0
23,1
24,3
21,1
23,3
22,O

Lebenohaltung
inagaasml

Nahrung.- und
GenuBminel

Kl€idung,
Schuhe

Eloldrizhät,
Gaa, Brenn-

.toltc, Wa.lct

Übrige Waren
und Di6n.t-

l€i.tungen t0r
dic Hauchaltc-

führung

Weron und
Di€n.t-

lciütungon t0r
Vcrkehra-
afleckc,

Nachrichten-
0bermittlung

Waron und
Oion.t-

lebtung.n tür
die Körper- und
Oeaundheit.-

pncge

Waron und
Oi.n.t-

lebtungcn ,0t
Bildungc- und
Untorhallung.-

zwocke

Dcvbenkurc
deutochem I cchweizer.

Vorbreuchorgoldp.rität
nach

Mittchrvcd

Verbrauchccchema

100.rr = ... DM

EEü-ilnsäi'rieh. S.60.
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1975 ..............,.....
't07c ....................
r977 ....................
1978
1979

1960
t98r ....................
1962 ....................
198t ....................
1984 ....................

1985 ....................



1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

SPANIEN (Madrid)

Originalberechnung Jahresdurchschnitt'l 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

51,30

2,'11

Abweichung der
Verbrauchergeldparität

vom Devbenkuro

%

Europa

Persönliche
AuEstattung;

Waren
und DionEt-
lei6lungen

65,30

2,OA

Verbrauchs-
schema

deuteches

893,00

1,93

93,60

1,55

298,60

2,12

Jahr
Monat

Wägungeanteilo in Xo

103,90 66,00 1 19,00 95,30

Berochnungoergebnisse 1OO Ptaa = ... DM

1 ,74 1 ,89 1,92 1 ,93

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergloich Dczember 1966 (ohno Wohnungsmiete)

I a,rcs s,oo

Vergloich OKobor 1975 (ohno Wohnungsmieto)

1974

1990
1991
1992
1993
1994

r980 ....
1981 ....
1982....
r963 ....
1984....

1985 ......
1986 ......
1987 ......
1988 ......
1989 ......

2,536
2,4fi
2,215
1,783
1,769

1,728
1,549
1,457
1,508
1,588

1,586
1,597
1,529
1,303
1,2112

1 ,2181
1,2297
1 ,2185
1,2297
'| ,2146
1,2128
1,2123
1,2047
1,2050
1,2031
1,2002
r,1887

+ 11,7
+ 13,6
+ 14,6
+ 7,4
- 2,4

+ 13,0

1975 ..
1976 ..
1977 ..
1978 ..
1979 ..

4,2AA
3,771
3,085
2,624
2,732

4,99
4,43
3,68
3,15
2,U

2,62
2,43
2,24
2,05
1,88

1,93
1,76
1,67
1,62
1,55

1,49
't,46
1,43
1,42
1,39

1,40
1,40
1,40
1,39
1,39
1,40
1,39
1,38
1,38
1,38
1,37
1,37

16,1
17,5
19,3
20,o

4,0

3,3
0,8
1,1

15,0
6,3

+
+
+
+
+

:
+
+
+

Votgl€ich Jahreedurchschnin 1 985 (ohne Wohnunglmiete und ohnc Phiv-Anechatfung)

+
+

6,1
8,6
6,5
9,0
4,6

4,7
3,9
4,7
3,4
4,8
5,1
4,7
4,7
4,4
4,3
4,5
5,3

1994Januar ...........
Fobruar ..........
Mäz ..............
§ril ...............
Mai ................
Juni...............
Juli .....,..........
August ...........
September .....
Oktobor .........
Novomber ......
Dezember ......

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Leben6haltung
insgesamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

KlekCung,
Schuhe

Elektrizität,
Gas, Brenn-

etotfe, Waog€r

übrge waren
und Dienst-

leistungen für
die Haughalto-

fuhrung

Waren und
Dienst-

loistungen für
Verkohrs-
zw€ck6,

Nachriohten-
übormittlung

Waren und
Di6nst-

leistungen für
die Körper- unc
Geeundheilg-

pflege

Waren und
Dion6t-

leiotungen für
Bildunge- und
UnterhaltungB-

zwecke

Devieenkura
Verbrauchorgoldparität

nach dautechem
Verbraucheechema

100 Ptas =... OM

EiEffiffiffi"iehe s. 60.
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Europa

Varbrauchs-
schema

deutschas

'l Verbrauchergeldparitäten
't.2 Langfristige Reihen

TÜRKEI (Ankara)

Originalberechnung November 1988
(nach Hauptgruppon ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Pereönliche
Ausstatlung;

Weren
und Di6n6t-
lebtung6n

13,90

903,60 317,00

14,86

Jahr
Monat

1974 ......

1975.....
1976.....

1988 .......
1969 .......

1990......
1991 ......
1992......
1993......
1994......

l994Januar
Februar ..................
März ......................
April ..........
Mai ...,....................
Juni .......................
Juli ........................
AJgull ...................
Soptemb€r .............
Oktobor .................
Novombor
Dezemb€r

Wägungsantoilo in X.

103,90 66,00 1 19,00

Berechnungeergebnieso 1 0 000 TL. =

13,E5 18,71 12,22

51,30

13,72

Abwoichung dor
Verbrauchorgoldparität

vom Devbenkure

%

+ 57,1

+ 39,7
+ 26,0
+ 40,0
+ 45,6
+ 48,4

+ 37,9
+ 19,4

4,4
15,2
28,7
56,6
5r,0
51,0
51,2
52,1
49,9
.1O,8

32,9
2e,a

95,30

DM

14,42

89,80 61,30

11,69 12,',11

Rück- bzw. Fortrechnung d es Gesamtergebnisses

Vargleich Juni 1958 (einochl. WohnungEmiete)

19,00 29,44

17,O0
15,00

56,927
32,553
21,198

12,599
0,903

6,2.1O
4,066
2,316
1,535
6,018

26,56
23,85

3,24
2,57
2,10
1,66
1, t6

81,50
59,77
42,14

1 7,3t!
10,63

6,62

'[,16
2,53
1,57
8,04

fi,95
11,27
10,57
8,35
7,50
7,77
7,68
7,50
8,87
e,12
5,6r!
5,31

56,2
59,0

+
+

Vorgloich April 1977 (ohne Wohnungsmi6le)

13,00
8,58

14,53
9,97
6,65

+ 11,8
+ 16,2

2,32
2,O4
r,50
1,14
0,7819

+
+
+

43,2
83,6
90,8

6,1
2,3
9,2
2,3

33,7

V6rgloich November 1988 (ohno Wohnung.miote und ohne Pkw-Anschatfung)

11,447
9,781
o,212
5,340
4,939
5,1 45
5,070
4,927
4,581
4,3/18
4,210
4,tE5

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

übrige Waran
und Dionsl-

leietungen für
di€ Haushalts-

tührung

Waren und
Di€nsl-

loislung6n tür
Vorkehrs-
zwecko,

Nachrichten-
übermittlung

Wü6n und
Dienst-

l€btungon für
die Körper- unc
Gaeundheita-

pReSo

Waren und
Di€nst-

l€btungen tür
Bildungr- und
Unt6rhaltungB-

zwecke

Lebenshaltung
inrge6amt

Nahrunge- und
GenuBmittel

K16idung
Schuhe

Elaktrizität,
Gae, Brenn-

ototfe, Wasoor

DevbenkurB'l)
V6rbrauch6rgeldparität

nach doutschem
vsörauchsschema

100 bzw. 10 0O0 bzw. 100 000 TL. = ... DM

-t) 

oerunoere werte 1974 - 1977
Erläuterungen .ieh€ S. 61.
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1977 ...........................
1978 .........................:.
1 979

1 980
1 981
1 982
1983

1 985 ..............................
1986 ..............................
1987 ..............................



3,54

1 .Verbrauchergeldoaritäten
1.2 Langfristige Reihen

UNGARN (Budapest)

Originalberechnung Novembor 1 990
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägungsanteile in q.
.t03,90 66,00 119,00 95,30

B€rschnunge€rgebnis8e 100 Ft = ... DM

2,43 8,49 2,53 3,94 3,06

Europa

Peraönliche
Au..tattung;

Waren
und Dienst-
16i6tungen

65,30

4,O2

Vcrbrauche-
cchema

dsutechoe

9t 1,40 3t7,00

4,12

Jahr
Monat

1 974

1975
1 976
1977
1 978
1979

1 980
1981
1982
1983
1984

1985 ...
r986...
r987...
1988 ...
1989 ...

Verglaich

1990
1991
1 992
1 993
1994

1 99.tJanuar
Fcbruar ..................
März ......................
April .......................
Mai ........................
Juni .......................
Juli .............'..'.......
August ...................
S€ptsmber ...,.........
Okiober .................
Novembet
Dezembor

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergobnisses

Vergleich Jahresduröhschnitt 1963 (ohne Wohnung.mi€to)

19,10

r9,50
19,41
r9,41
r 9,03
18,26

J6hr6edurchschnit't 1 980 (ohnc Wohung.mi€tg)

51,30 93,60

4,24

Abwsichung d€r
Veöreuchergeldparität

vom Devbenkure
%

+ 89,0
+ 116,9
+ 147,1
+ 137,0
+ 126,3

26,0
25,O
24,1
22,2
20,4

6,610
5,958
5,900

5,852
4,7431
3,8332
3,4808
3,1E93

2,5577
2,2184
1,9768
1,E032
1,5468

12,85
13,06
12,85
't2,30
11,61

11,08
10,29
9,47
8,25
7,24

3,«)
2,91
2,15
2,11
t,85

1,97
1,95
1,93
I,91
1,89
1,66
1,EO
1,83
1,79
1,75
1,72
1,70

94,4
106,4
96,E

+
+
+

November 199o (ohno \rvohnungemiotc und ohne PlQv-An.cheffung)

.18,8
31,2

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

23,0
18,7
19,0

1,7094
1,6866
1 ,6413
1,6435
I ,6105
1,5E61
1,5560
1,4548
1,4335
1.4't34
1,41 13
1,4086

5,4
5,7
7,A
6,5
7,2
E,5
9,3

Waren und
Dionst-

l€iütungen lür
Verkehre-
zwecke,

Nachricht6n-
üb6rmitllung

Waron und
Dienct-

loistungen tor
dio Körper- und
Geoundheita-

pfl€ge

Waren und
Dienrt-

histungcn ,0r
Bildungc- und
Unterhahungs-

alrsckc

Nahrungs- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Eloldrizität,
Gae, Brenn-

.totfo, Waoror

übrige Warcn
und Oi6n.t-

l€istungcn tür
die Hauchaltc-

tührung

Lebenehaltung
inBgooatnt

Doviasnkure
Voörauchorgsldperität

nach deutechem
Verbraucheechema

100 Ft = ... DM

EEfräilngen eirhe S. ot
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Afrika

Verbrauche-
schsma

dautachoa

900,20

23,O2

1 VerbrauchergelSoaritäten
1.2 Langfristige Reihen

MAROKKO (Rabat)

Originalberechnung August 1988
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne pkw-Anschaffung)

317,00

21,74

Jahr
Monat

Wägungsanteil€ in X"

103,90 66,00 1 19,00 95,30

Berechnungeergebnbso 10O DH = ... DM

18,61 43,26 20,03 23/3

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

51,30

35,51

Abwoichung dor
Verbrauchergeldparität

vom Devio€nku16

%

Pareönliche
Aueelanung;

Weren
und Di6nEt-
l€islungon

54,1 0

,1O.67

93,60

19,92

1974..

r975
1976
1977
1 978
1 979

'r980
'r981

1 982
1983
1964

1985 ..
1988 ..
1987 ..
1988 ..
19€9 ..

1990
r991
1 992
1 993
1994

19€4Januar.,...
Februar ...
Mä2........
April ........
MaI......,...
Juni .........
Ju|i..........

21,431
22,OA3

19,626
19,064
14,278
17,775
17,608

23,O2
22,79

21,88
20,o7
20,74
20,50
20,1 8

+ 7,4
+ 3,3

1 1,5
9,5

13,5
15,3
14,6

13,5
12,5
12,5
12,8
14,3
10,3
15,6
16,5
15,5
15,5
14,3
16,1

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Auguot ........
S€ptembor ..
Oktober .......
Novomber ....
Dezember ....

1E,067
17,934
17,787
17 ,777
17,694
17,529
17,545
17,470
17,431
17,322
17,433
17,304

20,51
20,17
20,01
20,05
20,22
20,39
?o,26
20,35
20,13
20,00
19,92
20,09

Ertr-üiä?üiffi airhe s. 62.

Lebenehahung
insge6amt

Nahrunga- und
GenuBmittel

Kleidung
Schuho

Elektrizität,
Gae, Brenn-

6totfe, Was8or

übr6e Waren
und Dionst-

loislungen tür
die Hauehalte-

führung

Waren und
Oionst-

lebtungen fUr
VorkehrB-
zrrrecko,

Nachrichten-
0bormitllung

Waren und
Di€nst-

leiatungen tor
die Körper- und
Geeundheile-

pflege

Waron und
Di6n6t-

lobtungen t0r
Bildunge- und
Unterhaltungs-

anecke

Deviaenkurs
Verbrauchargobparität

nach dout.chem
VerbrauchEschoma

100 DH = ... OM
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970,70 3'11 ,30 103,90

2,86 3,26

'l Verbraucheroeldoaritäten
1.2 Langfristige Reihen

SÜDAFRIKA

Originalberechnung Juli 1 979
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägung3anteile in X"

66,00 106,60 170,20

Berechnungeergebnioee I R = ... DM

5,81 2,35 2,70

51,30 82,40 79,00

3,26 2,33 2,91

Afrika

Paroönlicha
Ausstatlung;

Waren
und Dienet-
leistungen

VerbrauchB-
echema

deutscheo

1994Januat
Februar ........,....
Mäz ..................
April ... ..............
Mei ....................
Juni ...................
Ju|i ....................
Auguet ..............
Septembor ........
Oktober .............
November ..........
D€zember ..........

Jahr
Monat

2,27

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Auguet 1957 (einschl. Wohnungsmi6to)

3,7869

Vergleich Juli 1979 (ohne Wohnungemiete)

2,1711 2,90

Abweichung der
Vorbrauchergoldparität

vom Devicenkure

V"

+ 4O,7

+ 33,6

1974

r.975
1 976
1977
1 978

1979 ...

5,33

3,3146
2,8A43
2,6608
2,2821

2,3635
2,5679
2,2§2
2,3020
1,9214

1,3235
9,583
8,831
7,739
7,177

6,242
6,004
5,482
5,067
4,575

5,116
5,032
4,897
4,734
4,559
4,484
4,284
4,346
4,356
4,301
4,471
4,414

4,98
4,68
4,37
4,O4

2,67
2,46
2,27
2,10
1,95

1,71
14,24
12,14
10,74
9,62

8,54
7,51
6,67
6,19
5,78

50,2
62,3
64,2
77,O

+
+
+
+

1980 .....
1981 .....
1902 .....
'1983 .....
1984 .....

't985
1986
1987
1988
1989

1990 ........
1991........
1992........
1993 ........
1994 _.......

+ 13,0
- 4,2
+ 1,4
- 8,8
+ 1,5

29,2
48,6
37,5
38,8
34,0

+
+
+
+
+

+ 36,8
+ 25,1
+ 21,7
+ 22,2
+ 26,4

5,98
5,98
5,95
5,92
5,89
5,86
5,77
5,68
5,60
5,58
5,60
5,59

16,9
18,8
21,4
24,9
29,2
30,6
34,6
30,6
20,6
29,7
28,1
26,6

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Lsbenshaltung
insgeeamt

Nahrunga- und
GenuBmitlel

Kleidung,
Schuhe

EleKrizität,
Gae, Brenn-

stotte, Waeser

Übrige Waren
und Dienst-

leictungen f0r
die Hauehalta-

f0hrung

Waren und
Oienst-

loistungen für
Vorkehrs-
avecke,

Nachrichton-
0bermittlung

Waren und
DionBt-

leistungen ,ür
die Körper- und
Geeundheite-

pfloge

Waren und
Dionst-

leistungen tür
Bildunge- und
Unterhaltungs-

zwocko

DovieonkurB
Verbrauchergeldparität

nach deutechem
Verbraucheechema

1 bzw. 10 R = ... DM

EäEliäEi@i'eiehe s. 62.
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Afrika

Vcrbrauchs-
!choma

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

TUNESIEN (Iunis)

Originalberechnung Oktober 1 989
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatlung)

896,40 317,00 103,90

Wägungsenteil€ in.h

66,00 120,00

Bercchnungsorgobniese 1 tD = ... OM

3,03 2,11

95,30 5,o,30

2,25 1,95 2,10 2,57 2,64

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

89,80

2,34

Pereönliche
Aus6tattung;

Waren
und Dion3l-
l€btungen

54,10

3,41

deulachea

Jahr
Monat

Abweichung d6t
Verbrauchergeldparität

vom Devbenkura

%

+ 25,8

+ 17,3
+ 21,2
+ 27,7
+ 38,t
+ 44,3

1 974

Vergleich Soptcmbor'1969 (ohne Wohnung.mi€te)

5,9300 7,16

1975
r976
1977
1978
r979

1980
1981
r982
1983
198/t

8,123
5,850
5,378
4,001
4,498

4,197
4,574
4,1 03
3,760
3,661

3,445
2,7269
2,r53a
2,0439

7,10
7,09
6,67
0,6it
6,.19

4,37
1,27
3,95
3,72
3,49

3,31
3,10
2,U
2,09

Vergloich Dezcmber 1 g83/Januar 1 984 (ohne Wohnungsmiete)

2d
0,6
3,7
1,1
1,7

198tt
1966
19E7
198E

r989

1990
1901
r9{r2
1993
1SA4

l99lJanuar ..,..
Fcbruer ....
März ........
Apri|.........
Mai ..........
Juni .........
Ju|i..........
Auguet .....
Septembcr
Oldob.r ...
November
Oezemb6r

- 5,0
+ 13,7
+ 32,8
+ 31,8

Vcrgleich Oktobrr 1989 (ohnc Wohungsmict. und ohnc Phr-Anrchatfung)

t,9702 2,29

r,8380
r,79t9
1,7628
1,e434
1,5967

+ 16;2

+ 19,7
+ 17,8
+ 17,4.
+ 25,3
+ 26,8

+ 21,3
+ 25,7
+ 26,5
+ 24,4
+ 27,1
+ 26,6
+ 28,2
+ 28,O
+ 27,3
+ 27,4
+ 26,0
+ 26,1

,20

,o7
,0€
,c2

2,U
2,U
2,U
2,U
2,05
2,05
2,O4
2,03
2,O1
2,W
1,99
1,98

1,0/f49
r,6254
1 ,0r 52
1 ,6r 52
1,6090
1,5905
t,590r
1,5E35
1,5767
1,5047
1,5772
1,5661

Lobonshahung
insgeBaml

Nahrunge- und
Genu0mitt6l

Kleidung,
Schuhe

E16ktrizität,
Gas, Brenn-

dotte, waseer

übrpe waren
und Oiengl

leietungen lür
di€ Haushalts-

tührung

Waren und
Di6n.t-

l€ietungen für
Verkehre-
a./ecke,

Nachrichten-
üb€rmitllung

Waren und
Dionat-

leislungen lür
die Körper- und
Goaundh€ilo-

pflege

Waren und
Di€n.t-

lobtungen t0r
Bildung.- und
Untarhshungs-

alecke

Devicenkure
Verbrauchergoldparilät

nach dcul!chem
Verbrauchaschema

lrD=...DM

Eräutcrung.n.i.hc S. 62
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Verbrauche-
schema

deutache6

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

ARGENTI NIEN (Buenos Aires)

Originalberechnung November 1 98'l
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungeanteile in i6
103,90 58,40 119,00 170,20

BerechnungeergBbnisoo 1 00o 000 argent$ = ... DM

240,65 204,07 272,16 144,04

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleioh §ril 1966 (ohne Wohnungsmi€to)

340,61

51,30 93,60

219,08 162,23

Amerika

Pergönliche
Ausetattung

Waren
und Dion3t-
biatungon

72,70

131,08

986,1 0 3 t 7,00

203,31 276,22

Jahr
Monat

Abweichung der
Verbrauchergeldparität

vom Devbonkura

%

+ ls,ä
+ 1,3

- 24,20,990 0,75
0,39

Vergleich November 1981 (ohne wohnungemi€te)

4,595
2,494
1.422

28,53
5,7U

65,22
23,67

186,643

37,50
175,32
r 57,38
1 65,38
162,25

125,40
23,83
10,19
3,58
1,44

1 19,09
30,75

5,O2

56,45
24,63
il,3r

305,07
41,53

47,16
126,71
103,1 1

96,52
95,06

+ 7,8
- 13,2

.13,4
+ 4,1

+ 63,5

+ 25,8
- 27,7
- 34,5
- 4t,8
- 11,4

- 45,0
- 44,6
- 43,2
- 43,4
- 42,1
- 41,2
- 39,6
- 39,4
- 39,2
- u,2
- 39,2
- rlo,5

1982 ....
1983 ....
1984....

1985 ..
1986 ..
1987..
196E ..
1989..

1990 ........
1991 ........
1992........
1993 ........
1994 ........

1994Januer...
Februar ..
Mäz ......
April.......
Mai .....
Juni ....
Juli.....
AuguBt

174,38
173,57
169,25
169,6E
1 65,85
1A2,82
157,O2
156,39
154,44
15r,85
153,99
1 57,36

95,E4
96,r7
96,1t
96,12
95,95
95,74
94,86
94,74
94,10
93,EO
93,67
93,62

Soptamb€r ..
O<tob€r ......
Novemb€r ...
Dezemb€r ...

Waren und
Di6n.t-

l€i.tungon tür
Bildunge- und
Unterhattung.-

zulgckc

Nahrunga- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuho

Elektrizität,
Gac, Brenn-

ltot s, Wasoor

Übrige Waren
und Dienst-

leiotungen für
die Hauehalte-

führung

Waren und
Dienst-

l€istungen lür
Verkehro-
zwecke,

Nachrichten-
0bermittlung

Waron und
Di6nst-

l€istungon ,0r
die Körper- und
Geoundh6it.-

pfl€ge

Lsb€nehattung
in6gssamt

Verbrauchergeldparität
nach doul6chem

Verbrauchasch€ma
Devbenkure

'I 000 ergont$ bal. I 000 00O argent§ bzw. 100 $a
bzw. 10 000 $a bzw. 10Aba,. t OooA

bzt/r,. 100 000 A ban. 1 OOO 0OO +
ba^,. 10O arg$ = ... DM

Erläuterungen ciehe S. 63.
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1974 ..............................

1 975
1 976
1977
1 978
1979

1 980 ............................
1941 ............................



Amerika

Verbrauche-
6ch6ma

deutBche€

9't.t,4o 317,O0

8I ,71 81,86

Jahr
Monat

1974

51,30

't02,34

Abwaichung der
Verbrauchorgeldparität

vom Devieenkure

%

+ 17,6
+ 19,0

Pbraönliche
Aus6lattung

Waren
und Di€nst-
l€islungen

65,30

64,86

1 Verbrauchergeldoaritäten
1.2 Langfristige Reihen

CHILE (Santiago)

Originalberechnung September 1 989
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschatfung)

Wägungsanteile in ,60

103,90 66,00 1 19,00

Berechnungsergebnisse 1O 0O0 chi§ =

84,80 86,17 84,65

95,30

DM

111,72

93,60

58,97

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vorgleich März 1974 (ohne Wohnungemiete)

2,40

1975..
1976..
1977..
197E..
1979..

1980
1981
1 962
1983
1984

1 989

1990 ..
1991..
1992 ,.
1993 ..
1994..

9,6;
6,29
4,90

4,65
5,80
4,94
3,20
2,868

1,E20
't,110

80,811
71,305

52,@4
47,341
43,262
40,966
38,612

40,506
40,636
39,1 29
38,835
30,942
38,121
37,590
37,652
37,473
36,786
39,077
38,597

54,49
14,28
9,94
7,40
5,87

4,63
4,14
4,O0
3,22
2,73

2,13
1,74

143,44
126,86

69,1 1

58,26
52,09
46,04
44,30

45,60
45,81
45,29
45,22
44,66
44,49
44,20
43,68
43,45
43,20
43,O0
42,95

- 4,0
- 28,6
- 19,0
+ 0,6
- 4,8

Vargleich September 1 989 (ohno lvohnungsmi€te und ohne pkw-An.chat ung)

69,608 E4,98

+ 17,0
+ 56,8
+ 77,5
+ 77,9

+ 22,1

+ 31,4
+ 23,1
+ 2O,4
+ 17,3
+ 14,7

12,6
12,7
15,8
16,4
14,7
'16,7
17,6
16,0
15,9
17,4
r0,0
11,3

1 994Januar
Fobruar ..................
Mäz .......................
Apd .......................' Mai.........................
Juni ........................
Juli .........................
Auguet ...................
Sept6mber .............
Oktober ..................
Novomber
Dezember

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

Lebenehahung
insg€6amt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elsktrizitäl,
Gae, Brenn-

stotfe, Wqs66r

Übrige Waren
und Dien.t-

leistungen tür
di€ Haushalts-

führung

Waren und
Dienet-

lei8tung6n tür
Verkehre-
zw6cke,

Nachrichten-
überminlung

Waren und
Dienet-

l€istungon lür
die Körper- und
Geeundheite-

pflege

Waron und
Di€nst-

loistungen für
Bildunga- und
Unteösllungs-

zweckg

Devieenkure
Verbrauchergeldparität

nach deulochem
Varbrauchsech6ma

1 000 chilEec bafl. 100 bzw. t0 00O chi6 = ... DM

ErEutorungen aiehe S. 64.
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1965 .........
1986 .........
1987.........
1968 .........



Verbrauche-
Schema

deulsche6

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

DOMINIKANISCHE REPUBLIK (Santo Domingo)

Originalberechnung März 1 990
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete und ohne Pkw-Anschaffung)

Wägungsantoile in %o

103,90 66,00 I 19,00 95,30

Berechnungeergebniese 10 dom$ = ... DM

2,O7 4,45 2,14 3,30

93,60

2,36

Amerika

Pereönliche
Au83tattung;

Waren
und Dienst-
lebtungen

59,00

2,44

904,10 317,00

2,42 2,17

Jahr
Monat

1974

Rilck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Mäz 1961 (einechl. Wohnungsmiete)

2,5€97 2,36

50,30

2,91

Abweichung der
Verbrauchergeldparität

vom Devisenkurg

%

8,9

8,6
27,5
33,7

1.975 ...
1976...
1977 ...
1978 ...
1979 ...

2,4631
2,5173
2,3217
2,0084
1,8330

1 ,8158
2,2610
2,4287

0,9297
7,419

3,068
2,959

1,66
1,64
1,61
1,58
1,29

0,95
8,63
7,49
5,33
3,74

2,O1
12,55
12,7A
12,53
11 ,86

12,50
12,39
12,26
12,15
12,O2
11,91
1 1,90
11,78
1 1,60
11,45
1 t,36
11,01

+ 2,2
+ 16,3

2,14
2,12
1,95
1,93
1,85

1 t,5
15,8
16,0
3,9
0,9

1980
1 981
1 982
r 983
1984

1905........
1986........
1987........
1988........
1989........

1 990
1 991
1 992
1993
1994

1 994Januar
Februar ................
März .....................
April .....................
Mai .......................
Juni ......................
Juli .......................
August .................
September ....,......
Oktober ....,...........
November .............
Dezember .............

Verglebh Mäz 1990 (ohne Wohnung.miete und ohne Pkw-Anechattung)

+ 73,7
+ 26,4

+1,998
12,976
12,447
13,275
12,625

+

0,6
3,3
2,7
5,6
6,0

13,959
13,736
13,344
13,280
1 3,1 52
12,612
12,615
1 2,1 59
'l I,490
1 1,366
11,893
11 ,891

- 10,4
- 9,8
- 8,1
- 8,5
- 8,6
- 5,5
- 5,7
- 3,1
+ 1,0
+ 0,8
- 4,5
- 7,4

Lebenehattung
inege6amt

Nahrunge- und
GenuBmitt6l

Kl6idung
Schuh6

Elektrizität,
Gae, Brenn-

stofle, Waaoor

Übrige Waren
und Dien6t-

loistungen für
die Hauehalte-

lührung

Waren und
Dienet-

leistungen ,ür
V6rkehrB-
anrecke,

Nachricht6n-
übormittlung

Waren und
DienBt-

leietung6n ,ür
di€ Körper- und
Geeundheits-

pllege

Wqren und
Dion6l-

leiotungon ,0r
Bildungs- und
UntorhaltungB-

zwecke

Devisenkure
Verbrauch6rgeldparität

nach deutochem
Verbrauchsschoma

'I bzw. 10 dom$ bzrv. 100 dom$ = ... DM

Erläuterungen aiehe S. 64.
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Amerika

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

KANADA

Originalberechnung September 1 962
(nach Bedarfsgruppen einschl. Wohnungsmiete)

VerbrauchE-
Bchema :#l Verkohr

doutsches..
kanadi6chos

979,34
907,00

2,E9

,64

3,28

385,00
253,00

3,34
3,73

3,53

64,80
75,00

3,61

4,76

4,25

2,40

2,29
2,23
2,14
2,O2
1,93

1,85
1,74
1,65
1,61
1,58

't02,62
88,00

1,96

2,05

83,93
72,OO

132,40
99,00

2,52
2,69

9,4

49,1 3
93,00

2,46
3,32

a,58
45,00

2,E3

3,35

51,61

138,00

3,14
4.85

2,6
r 5,3
34,3
45,0

39,6
8,7
1,5
8,9

15,4

Berechnungeergebnbee I kan$ = ... DM

Wägungsanteile in Xo

46,27
44,00

4,37
5,06

1,77

doutschos......
kanadhchee.,.
Mittelwert

auc beidcn ..

Jahr
Monat

1974....

3

2,66
?,43

2,O1 2,79

Fortrechnung des Gesamtergebnisses

2,O4 2,91 3,r3 4,O1

Abweichung der Veörauchergeldpatität vom O€vbenkuro
nEch

deutschem I xanaobchem
Veörauch6€choma

%

Mittelwert

1975...
1976...
1977 ...
197E ...
1979...

2,6486

2,4214
2,5541
2,1860
t,7649
1,5651

1,5542
1,8860
1,9694
2,O7§
2,1979

- 5,4
- 12,7
- 2,1
+ 14,5
+ 23,3

+ 19,0
- 7,7
- 16,2
- 22,4
- 29,1

2,81

2,69
2,62
2,52
2,37
2,27

3,23

3,09
3,01
2,89
2,72
2,60

+
+
+
+
+

+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

+ 22,O

+ 3O,?
+ 22,1
+ 40,1
+ 44,3
+ 60,4

+ 6,1

27,6
17,8
32,2
54,1
66,1

00,2
21,6
13,2
4,6
3,1

2,7
29,7
12,3
31,4
15,8

.t1,8
4b,4
53,4
55,2
59,5
62,6
68,1
68,2
66,7
70,2
e9,1
6E,4

1 980
1 9E1
1 982
1983
r984

1985 ..........
1986 ..........
19E7 ..........
19€E ..........
1969 ..........

1990 ........
199r ........
1992........
1993........
1994 ........

l994Januar .........
Februar ........
März ............
April .............
Mai ,.............
Juni .............
Ju|i..............
Augu.t .........
S€plombci ...
Oktobcr.......
Novembcr ....
Oezomb.r ....

2,1577
1,561E
1,3565
1,4307
1,5889

1,3845
1,4501
1,2917
1,2e23
1,1884

1,3242
1,2960
1,2404
1,228a
1,2012
1,1779
1,1359
r, r 353
1 ,1 452
1,t246
1,1277
1 ,t 323

1,55
1,49
1,43
1,39
1,37

2,49
2,35
2,23
2,17
2,13

2,10
2,01
1,93
1,08
1,84

1,El
1 ,77
1,E1
1,85
1,91

1,88
1,90
1,90
1,91
1,92
I,91
1,91
1,91
1,91
I,91
1,91
1,91

2,17
2,05
1,94
1,89
1,80

1,83
1,75
1,64
1,64
1,61

1,58
1,54
1,58
1,6r
1,66

1,63
1,65
1,66
1,66
1,67
1,67
1,66
1,66
1,60
1,67
1,6€
1,06

- 15,2
+ 12,0
+ 23,O
+ 1t1,6
+ 1,3

+

24,2
4,6
5,.1

?,8
13,8

+
+
+
+

1,34
1,3r
1,34
1,37
1,41

1,39
.t,41

I,41
1,41
1,42
i,cz
1,42
1,4?
1,42
1,42
1,41
1,41

- 3,2
- 9,7
+ 3,7
+ 6,8
+ 'l8,9

+ 5,1
+ 8,5
+ 13,7
+ 15,0
+ 18,2
+ 20,5
+ 24,4
+ 21,6
+ 23,6
+ 26,1
+ 25,3
+ 24,8

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

1 tl,1
6,2

22,5
25,6
39,6

23,4
27,5
«t,6
35,r
38,9
41,5
46,3
46,4
45,i
44,2
47,2
46,6

Dovb6nkura
I kanadbchem

Veörauchergoldparität
nach

Mitt6hrert
Verbrauchaechema

doutachom

1 kan$ = ... DM

E Uutcrungan.icho S. 64.
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Vorbraucho-
8Chema

1 000,00 317,00

8,35

Jahr
Monat

1981 ........
1982 ........
1983 ........
1984 ........

1985
1986
1987
1968
1989

1990 ....
r901 ....
1992 ....
1993 ..,.
1994 ....

tS4Januat
Februar ..................
Mä2 ......................
APtil .......................
Mai ........................
Juni .......................
Juli ........................
Arguot ...................
S€ptember .............
Olilobor .................
Novomber
O€zembor

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

MEXIKO

Originalberechnung November 1 981
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiote)

Wägungeanteile in h
103,90 66,00 I 19,00 170,20

Berechnungeergebnisso 1@ mex$ = ... DM

5,92 5,92 6,13 10,09

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich November 1958 (oinschl. Wohnung.mi€te)

20,607 24,52

Amerika

Peraönliche
Au6stattung;

Waren
und Disnst-
lebtungen

deutsch6r

7,31

19,770
17,314
1 0,1 789

8,75
8,00

1,696
't,529

'|,0155
3,510

13,106
7,669
7,501

5,684

5,035
5,337
4,721

22,22
20,00
16,116
14,44
12,80

7,73
5,37
2,U
1,61

1,03
5,58

24,14
10,90
9,9!!

8, 14
6,95
6,20
5,86
5,65

5,75
5,75
5,72
5,71
5,70
5,6E
5,66
5,64
5,59
5,57
5,54
5,50

+ 23,1
+ 9,8
+ 19,7

+ 2,1
+ 7,8
+ 11,7
+ 12,6
+ 15,4
+ 21,1
+ 21,1
+ 20,8
+ 22,3
+ 26,9
+ 21,1
+ 74,7

51,30

7,42

Abweichung der
Verbrauchergeldpetität

vom Devbenkurr

%

+ 19,0

- 16,3

+ 55.7
+ 5,3

+ 1,4
+ 59,0
+ 81,2
+ 42,1
+ 32,4

+ 43,2

93,60 79,00

5,.1E 5,63

+
+
+
+
+

2,4
5,5

65,0
60,0

61,7

+ 34,37,95 10,88

Vergleich November 1981 (ohne Wohnungombte)

9,24

5,615
5,338
4,989
5,074
4,936
4,6E7
4,672
4,665
4,572
4,387
4,572
3,147

Elektrizität,
Gac, Brenn-

stotfe, Wae3sr

Übrige Waren
und Disnst-

leistungBn tür
die Hauahaltr-

führung

Waren und
Dion.l-

lobtung€n ,ür
Vorkohro-
aflecke,

Nachrichten-
übermittlung

Warcn und
Di6nst-

l€btungen tor
di€ Körpor- und
Creeundheite-

ptloge

Waren und
Dienct-

l€i.tungen ,0r
Bildung3- und
Unt€rhahung.-

nveckg

Lebenehattung
ineg€Bamt

Nahrungg- und
GonuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Devioenkurs
Verbrauchorgeldparität

nach deutachem
Verbrauchaachema

100 ba,. 1 00O bav. 10 000 mex$
bar. l0 mexNtl = ... DM

Eräuterungen.iehe S. 65.
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'I 974 ....,.........................

1975
1976
1977
1978
1 979

1980 ....,.........................



Amerika

Verbrauchs-
echema

d€utschca

Jahr
Monat

1 974

r 975
1976
1977
1978
1979

1980 ....
1981....
1982 ....
19E3 ....
1984 ....

1985
1986
1 987
r98a
1989

911,41 317,OO

1,62 1,46

2,5897

2,/t631
2,5173
2,3217
2,0084
1,8330

'I ,8158
2,2610
2,12A7
2,5552
2,8456

2,9124
2,17ß
1,7982
1,7584
1 ,8813

1 Verbrauchergeldoaritäten
'1 .2 Langfristige Reihen

VEREINIcTE STMTEN VON AMERIKA (Washington)

Originalberechnung November 1990 - Januar 1991
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmieto und ohne Pkw-Anschatfung)

Wägung.anteilo in b
103,90 65,00 1 19,00 95,30

Berechnungeergebnieoe 1US-$ = ... DM

1,69 2,55 1,63 2,§

51,31 93,60 65,@

1,12 1,56 r,76

Abweichung der Vorbrauchergeldparität vom Devbenkure
nach

I amerikaniechem Mineh,vorl

Vorbraucheechema

%

0,4 + 31,7 + 15,8

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

deutBchem

+ 53,7
+ 21,6
+ 12,8
+ 5,3
- 7,6

Pereönlicho
Au66latlung;

son6tigo Wüen
und Di6nrt-
l€istungen

+ 34,9
+ 7,O
- 0,8
- 7,6
- 18,8

+ 2,3
-.o,7
+ 4,7
+ 16,0
+ 21,1

+ 2,1
- 1,3
+ 5,8
+ 0,3
+ 2,5

Vergleich Mai 1973 (ohns Wohnung.micto)

3,41 3,@2,56

2,52
2,50
2,13
2,33
2,22

I,97
1,94
1,88
1,83
1,79

3,34
3.31
3,21
3,@
2,94

2,61
2,57
2,1A
2,41
2,37

2,93
2,91
2,82
2,70
2,§

2,29
2,26
2,r 8
2,12
2,O8

- 11,3
+ 18,4
+ 37,9
+ 37,1
+ 26,0

22,2
4,1

21,2
20,6
10,6

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

35,6
31,5
38,3
53,4
60,4

19,0
15,6
21,5
u,4
40,8

2,11
2,OE
2,07
2,03
1,99

2,79
2,75
2,74
2,69
2,63

+ 16,2
- 8,0
- 14,8
- 20,6
- 30,1

- 33,0
- 10,6
+ 4,5
+ 4,1
- 4,9

Vorgleich Novcmber 1990 - Janud 1991 (ohne Wohnung.mi€ta und ohnc pkw-Anachaffung)

1,65
1,e4
1,65
1,66
1,66

1,67
1,67
1,67
1,67
,,67
r,67
1,66
1,66
1,65
1,65
't,65
1,65

2,45
2,42
?,41
2,36
2,3'l

+
+
+
+

1,6161
1,6812
1,5595
1,6544
r ,6218

April .............
MEi ...............
Juni..............
Juli ........,......
4u9us1.........
S€ptamb€r ...
Oktober........
Novemb€r .....
Dezember .....

,7431
,7372
,6923
,0982
,6578
,629r
,5709
,5646
,5509

+
+
+
+
+
+
+
+

1,2
3,7
1,5
'l,7
o,7
2,3
5,9
6,0
6,6
8,8
7,3
4,9

1 ,5184
1,5387
1,5723

ErButerungen eiehe S. 65.

Lebenshaltung
in!geBamt

Nahrungs- und
GenuBmittel

Kl€idung,
Schuho.

Ebkrrizität,
Gaa, Brennl

rlotfa, Walsor

Übrige waren
und Dienet-

16btungen lüi
die Hauehatlc-

lührung

Waren und
Di€n6t-

loiatungen tür
Verkehru-
arvoCke,

Nachrichton-
überminlung

Waren und
Dienst-

loi8tungon ,üt
di€ Körper- und
G€sundhoit.-

pfhge

Waren und
Di€n.t-

l€istungen t0r
Bildunge- und
Untarhahunga-

zwecke

Devbenkure

I amerikanbchem

VarbrauchergcHparität
nach

Mifleh,ven

Verbrauoheechema
deutachom

r us-$ = ... oM
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1990
1991
1992
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1994



1 Verbraucheroeldoaritäten
1 .2 Langfristige Reihen

HONGKONG (Stadt)

Originalberechnung März 1 987
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Asien

Pereönliche
Auo8tattung;

Waren
und Dienel-
leistun96n

75,00

24,22

Verbrauche-
Bchema

deutscheB

22,39

Erläuterungon 6iehe S. 66.

l994Januar
Februar .............
Mäz ..................
April ..................
Mai ....................
Juni ...................
Ju|i ....................
Auguot ..............
September ........
Oktober ............,
November ..........
Dezamber ..........

972,20 317,00

21,37

Wägungeanteil€ in Xo

100,60 66,00 119,00

Berechnungeergebnieee 100 HK$ =

17,30 42,14 22,17

51,30

24,OO

Abweichung der
Vorbrauchergoldparität

vom Deviaenkura

%

14,9
23,5
22,4
29,4
30,8

33,5
33,6
31,5
31,6
31,5
29,7
29,7
30,2
29,1
27,9
30,7
30,1

157,80

DM

21,31

85,50

26,08

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergobnisses

Jahr
Monat

1974

r975
1976
1977
1978
1 979

1960 ..
1991..
1962..
1983 ..
1964 ..

19E5 ....
r986....
1987....
1988....
1989....

1990 .......
199t .......
1992.......
1993.......
't994.......

22,6;
22,54
23,95

20,70
21,42
20,17
21,40
20,a7

22,52
22,20
21,59
21,39
21,24
20,62
20,50
20,43
20,o2
19,54
20,32
20.03

21,6
20,34
18,90

17,62
16,39
15,66
15,11
14,44

14,97
14,74
14,78
14,63
14,55
14,50
14,41
14,2A
14,19
14,10
14,08
14,00

:
3,7
9,8

21,1

Lebenehahung
in69osamt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung,
Schuhe

Elektrizitä1,
Gae, Brenn-

stotf6, Wa66er

Übrige Waren
und Dienet-

leiotungen für
die Hauehalte-

tührung

Waren und
Dienst-

leistun96n für
Verkehre-
zwecke,

Nachrichten-
0bermittlung

Waren und
Disnst-

lai6tungen für
die Körper- und
G€.undh6its-

pflege

Waren und
Dienst-

l€istungon für
Bildunge- und
Untsrhaltung.-

zwecke

Devisenkurs
Verbrauchergeldparität

nach deutschem
Verbraucheechema

100 HK$ = ... DM
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Asien

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

ISRAEL

Originalberechnung Jahresdurchschnitt 1 980
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Verbrauche-
schema

+ 19,5
+ ,l5,7

+ 2O,2
+ 64,2
+ 54,1

+ 53,7
+ 48,9
+ 54,6
+ 111,2
+ 98,3

Persönliche
AuB6tatlung;

oonstigo Waren
und Dienst-
lobtungen

79,00
53,63

45,74
65,64

Mitteh,vert

+ 7,6
+ 19,0
+ 27,7
+ 14,1
+ 11,2

deutechee
brael.......

dautschor......
bracl. .............
Mitlehrert

aue b€ilen ..

Jahr
Monat

1 980
1 981
1982
1983
1 984

1gEs........
1986 ........
r987 ........
1966 ........
1989........

19gO ......
1991......
1992......
1993......
1994 ......

1994Januar.........
Fcbruqr ........
März ............
April .............
Mai ..............
Juni .............
Ju|i..............
August .........
Soptemb€r ...
Oklob€r .......
Nowmber ....
Dezcmber ....

1 000
1 000

34,00
61,42

47,71

317,00
346,87

42,52
59,03

50,78

103,90
78,25

45,59
55,20

170,20
150,41

24,74
51,15

51,30
73,51

32,83
't11,55

93,60
85,18

29,O7
62,29

Wägungeantsile in X"

66,00 119,@
67,30 144,85

Berachnungeergebnioso 10o lS = ... DM

56,39 23,26
65,58 51,73

50,40 60,99 37,50 37,95

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

72,19 45,68 55,69

Abweichung der Voörauchotgeldparität vom Dovbonkurg
nach

deutschom I iaraeliachem

Veöraucheschema

%

+ 6,8 + 37,5 + ?2,2

Vorgloich Januar 1969 (ohne Wohnung.miete)

80,16 71,2250,30

3a,70
3'1,40
22,N
r 1,30
7,47

36,96
20,54
10,47
5,03
1,261

27,977
14,596
11,2U
10,966
9,816

6,0r3
7,27A
6,360
5,839
5,392

5,840
5,E/t4
5,694
5,667
5,494
5,344
5,1 87
5,153
5,135
5,042
5,109
5,199

62,29

46,23
36,34
27,40
18,55
I 1,51

36,1 9
17,47
8,74
3,76
0,98

21,44
12,§
10,25
8,91
7,7A

7,O4
6,29
5,80
5,55
5,03

5,24
5,24
5,21
5,t4
5,11
5,06
5,02
4,98
4,92
4,85
4,74
4,75

59,50
46,76
35,25
23,47
14,81

65,38
31,55
r 5,79
6,78
1,77

38,73
22,§
r 8,51
16,10
14,06

52,87
41,55
31,33
21,21
13,16

50,79
24,51
12,27
5,27
1,34

30,09
17,37
14,38
12,51
10,92

9,E8
a,e2
8,r4
7,79
7,05

7,30
7,35
7,31
7,22
7,18
7,10
7,U
6,99
6,90
6,80
6,71
6,67

Vergleich Jahreedurchechnitt 1980 (ohne Wohnungcmiete)

+ 36,6
+ 32,3
+ 37,4
+ 67,7
+ 76,2

2,1
't 4,9
16,5
25,2
22,3

+ 37,4
+ 19,3
+ '17,2

+ 4,8
+ 9,4

23,4
15,2
9,0

1A,7
20,7

76,9
53,6
50,8
34,8
40,4

38,4
53,2
et,3
46,8
43,2

50,7
55,9
64,8

68,4

02,1
62,0
65,2
an,0
68,r
7t,1
74,4
74,5
73,1
73,6
69,1
65,0

10,2
10,3
8,5
9,2
6,9
5,3
3,2
3,4
1,2
3,9
6,4
8,6

9,47
9,40
9,41
9,29
9,24
9,14
9,07
8,99
8,89
6,75
8,64
E,5a

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

12,72
11 ,35
10,48
10,02
9,08

12,1
13,6
8,8
4,9
6,8

7'l,6

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

23,3
21,2
28,0
33,4
30,8

26,0
25,8
28,4
27,1
30,6
32,9
35,8
35,6
34,5
34,9
31,4
28,2

Lebenshallung
incgeBaml

Nahrunge- und
GonuBmitt6l

Kl6idung
Schuha

EleKrizität,
Gae, Brenn-

stotfe, wesoer

0br§e Waren
und Dienst-

lei8tungen für
dio HauEhah3-

führung

War6n und
Dionst-

loiEtungen für
Verkahro-
zwocks,

Nachrichton-
übermittlung

Waron und
Dionot-

l€btungen tür
die Körper- und
Goeundh6it3-

Pfuse

Waren und
Di€nsl-

leialungen füi
Bildunge- und
Unterhahunge-

an ocke

Oovbonkurs'l)
deut.chem I icraelicchem MittBhflert

Voörauch!.chema

Veörauch6rg6ldparität
nach

10o lC bzw. 100 ls bar/. 10 0o0 lS bzw. 10 NIS = ... DM

-t) 

Gorumlotc weile tgze
ErEutorungon eiohe S.

- 1978.
66.
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Verbrauchs-
schema

1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

JAPAN (Iokio)

Originalberechnung Oktober 1 985
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Wägungoanteile in %.

103,90 66,00 1 19,00 170,20

Berechnungeergebnieee 1 000 Y = ... DM

9,47 7,08 6,86 9,68

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Dezember 1958 (einechl. Wohnungsmiete)

8,888 5,44

Asien

Pereönliche
Auootattung;

Waren
und Dienot-
lei6tungen

74,70

7,80

deut6che6

995,70 317,00

7,27 5,79

Jahr
Monat

1974 ......

1975
1976
1977
1978
1 979

1980....

1961 ...
19E2 ...
19E3 ...
1984 ...

1985 ...
1986 ...
1987 ,..
1988 ...
1989 .-.

1990
1991
1992
'1993

1994

'l994Januar ........
Fobruar ......
März...........
April ...........

51,30

7,27

Abwoichung der
Verbrauch6rgeldparität

vom Devieenkura

%

38,8

93,60

9,07

8,301
8,500
8,671
9,626
4,424

5,16
4,93
4,74
4,68
4,72

37,A
42,O
45,3
51,4
44,O

8,064 4,61

Vergleich Oktober 1985 (ohns Wohnungomiote)

10,255
9,766

10,764
11,974

12,338
12,915
'12,436

13,707
13,658

1 1,r83
12,346
12,313
14,945
15,870

15,647
16,339
16,098
r6,429
15,995
15,883
15,927
15,660
15,695
15,432
15,702
15,697

7,10
7,29
7,34
7,36

42,A

30,8
25,4
31,8
3E,5

34,2
40,5
39,1
48,5
50,5

50,0
52,O
51,5
52,4
51,1
50,4
50,3
49,6
49,9
49,3
49,9
49,7

7,36
7,29
7,31
7,35
7,40

7,36
7,35
7,50
7,69
7,86

7,O2
7,85
7,82
7,A2
7,83
7,64
7,92
7,89
7,86
7,O2
7,86
7,90

40,3
43,6
41,2
46,4
45,8

Oktober ..............
Novemb€r ...........
Oezomb€r ...........

Kleidung,
Schuhe

Elektrizität,
Gae, Brenn-

stoffe, Waoeer

Übrige waren
und DienBt-

loietungen lür
dio Hauohalts-

führung

Waren und
DienBt-

leiotungen für
Verkehr8-
zwecke,

Nachrichten-
üb6rmittlung

Waren und
Di6nat-

lebtungen ,ür
die Körper- und
Ge.undhoits-

pllego

Waren und
DionBt-

loi6tungen für
Bildunge- und
Unterhahunge-

zw6cke

Lobenohaltung
inagesaml

Nahrungs- und
GenuBmittol

DoviBonkure
Vorbrauchergoldparität

nach deutEchem
VerbEuch6echema

1000Y=...DM
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Australien und Ozeanien

1 Verbraucheroeldoaritäten
1.2 Langfristige Reihen

AUSTRALIEN (Sydney)

Originalberechnung Januar 1 976
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmiete)

Verbrauche-
achoma

deulachee
auatrel. ......

+ 6,6

+.12,6

+ 10,1

+ 12,9

+ 14,1

+ 26,2

+ 33,1

+ 22,2
+ 33,8
+ 43,0
+ 52,8

+ 54,3

+ 56,0

Pb16önlich6
Ausalatlung;

Waren
und Dien.l-
loblungen

/t8,80
18, t2

2,11
2,50

Mitt6lwort

+ 16,4

+ 22,9

+ 30,3

+ 33,6

+ 35,0

844,35
779,65

326,88
362,58

98,90
125,20

2,48
2,44

83,11
75,74

2,90
3,74

44,O4
28,04

2,93

64,67
59,76

2,35
3,88

3,45
1,74

Wägungoanteile in (b

54,34 123,61
47,12 63,07

Berechnungaargebnbee 1 $A = ... DM

3,92 2,16
.1,5O 2,52

1,2't 2,34

2,ü3,52
d.ulachea..
euatral. .......
Mitl.h,vorl

aua b€i.lon

2,44

3,36

3,6780

3,2234

3,0368
2,5708
2,279ß
2,0360

2,@E2
2,5940
2,4513
2,W7
2,5000

2,V216
1,€A3t

12,3728
13,8758
1.t,6517

12,5165
12,8900
l1 ,3913
't 1,1666
1 1,7892

4,09 2,66 3,32

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

3,23 2,14 2,16

Abweichung der Verbrauchergeldperität vom DevbenkurE

nach
d€utschem | "r"tr"t.

Verbrauchrschoma

%

Jahr
Monat

1571,.

1975 ..

1976 ....
1977 ....
't978....
1979....

1980
1 981
1 962
196it
r984

1985
1966
1987
198A
1989

'r990
1991
1992
1993
1994

199.4Januar ..........
F.bruar........
März .............
April .............
Mai ...............
Juni ..............
Ju|i...............
4u9u.t.........
Soptemb€r ...
Oktober ........
Novomb€r .....
Dezember .....

3,92

3,63

2,72
2,52
2,39
2,28

2,18
2,11
2,00
1,86
1,84

1,76
r,60

14,74
r3,92
13,45

12,gtl
12,U
13,02
13,19
13,25

13,30

13,29

13,23

3,71
3,44
3,26
3,r 1

3,22
2,98
2,88
2,69

2,57
2,50
2,37
2,20
2,18

2,09
1,90

17,11
14,17
r5,92

r 5,3r
15,20
't 5,4 t
't 5,6 t
't 5,68

15,74

15,72

15,66

Vcrgleich Juni 1965 (ohno Wohnunglmioto)

4,64 4,28

4,29 3,96

V6rgl€ich Januar 1976 (ohno Wohnung.mi.te)

2,97
2,§
2,73
2,51
2,52

2,41
2,19

20,11
19,02
18,38

17,67
17,55
17,79
1E,02
18,t1

16,1E

18,16

18,0E

r8,02

- 10,'l- 2,0
+ 4,8
+ 12,0

+ 6,0
+ 15,9
+ 21,1
+ 32,1

+ 4,3
- '18,7
- 1E,5
- 19,/t
- 26,4

+ 23,0
- 3,6
- 3,4
- 1,7
- 12,8

- 12,9
+ 11,2
+ 19,1
+ O,3
- 4,2

+ 3,4
- 0,4
+ 14,3
+ 18,'l
+ 12,4

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

42,2
1 1,0
11,2
10,0
0,8

19,2
r,3
,8
,1
,,1

,2

52
62
37
25

36,2
56,2

+ 3,4
+ 32,1
+ 41,0
+ 18,7
+ 8,7

+ 22,3
+.-17,9
+ 35,3
+ 39.8
+ 33,0

4

53,6
61,4

+ 50,4
12,3320
12,23@
1 1,6645
1 1,7000
12,0360
1t,4915
1 t,6875
11,6685
11,4r25
1 1,1 785
11 ,9255
12,0235

Lebenshahung
inegoasmt

Nahrunge- und
G€nuBmittol

Kloidung,
Schuho

Elel«rizilät,
Gaa, Brenn-

stofl6, Wa86et

übrqe waren
und Dienel-

l6iotungon ,ür
die Hauehalte-

führung

Waron und
Dionat-

l€btungen tür
Verkehre-
zvtrocke,

Nachrichten-
übermitllung

Waren und
Di6nst-

leietungen lür
die Körpor- und
Geeundheitc-

pnogo

Wsen und
Dien.t-

l€islungen l0r
Bildung.- und
Unterhanung.-

zwecko

Devbenkuro
dout.chem I auctral.

Verbrauchorg6ldparhät
nach

Mittehil6rt
Verbrauchaechema

'l bafl. 10 $A= ,.. OM

ErEuteruiffieiene S. oZ

13,18
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1 Verbrauchergeldparitäten
1.2 Langfristige Reihen

NEUSEELAND (Wellington)

Originalberechnung Juni - September 1976
(nach Hauptgruppon ohne Wohnungsmiete)

Australien und Ozeanien

Peraönliche
Aueetattung;

Waren
und Di€nal-
16istungon

deutaches ..
neuaooEnd.

doutachoe ..
neu6eeänd.
MineM6rl

aua boiden

Veörauche-
cchema

Jahr
Monat

966,88
770,60

388,E8
368,30

1 18,19
130,80

2,20

4,81 2,§ 3,71

Rtlck- bzw. Fortrechnung des Gesamtergobnisses

Wägungoanteils in tD

54,15 t32,59 12r,50
25,90 53,40 72,AO

Berechnungeergebniace 1 NZ$ = ... DM

4,12 2,15 2,79
5,50 2,60 4,63

Vergleich Juni 1965 (ohne Wohnunglmiete)

3,81
3,43
3,1 1

2,O1

2,50
2,31
2,13
2,07
2,00

1,78
1,58

13,65
13,14
12,79

1,51
1,34

11 ,60
11,17
10,87

59,08
29,50

2,42
4,14

3,48

Abweichung d6r Verbrauchergoldparität vom Dcvbcnkura
nach

deutocham I neuaeefrrnd.
. Vgrbraucheschome

%

14,76
39,40

47,73
50,50

2,84
3,08

2,98

2,25
2,89

2,57

2,39

2,30

2,97
4,40

3,69

2,68
3,88

1974 .....
1975 .....

1970 .......
1977 .......
1978 .......
1979 .......

3,26

3,5871
2,%32

2,4745
2,2172
2,O717
1,E@9

1,7771
1 ,9519
1,8137
1,70€.2
1,6198

1,4364
r,1343

10,5150
1 1,4650
1 1,1344

9,5755
9,5705
8,386€
8,9566
9,6039

+ 24,6
+ 40,1

+ 47,2
+ 65,4

+ 53,7
+ 52,6
+ 5O,1
+ 51,0

+ 4O,7
+ lE,3
+ 17,4
+ 21,2
+ 23,5

29,5
29,8
49,9
43,7
36,6

+ 38,1

+ 38,8

Minohrcrt

+ 30,7
+ 29,5
+ 27,9
+ 28,4

+ 17,1

+ 18,0

4.47
4,t5

2,47
2,40
21a
1,97

1,24
1,10
9,55
9,20
8,95

E,67
E,69
8,79
9,01
9, t8

9, t9

9,24

9, t9

12,40
12,42
12,57
12,O7
13,12

10,54
10,56
10,08
10,94
1 1,15

1 1,16

11,22

1 1,r6

1 1,05

5,28
4,90

Verglebh Juni - September 1976 (ohne Wohnung3mi€te)

4,67
4,52

3,24
2,91
2,65
2,39

+
+

35,8
52,5

+
+
+
+

7,7
6,8
5,2
5,9

1980
't981

1gE2
1 9E3
1984

1,75
1,62
1,49
'|,45
1,40

2,13
1,97
1,81
1,76
't,70

1,5
17,0
17,A
15,1
13,6

+
+

+
+

19,9
0,9
o,2
3,0
5,0

10,1
10,3
27,3
22,1
16,1

19E5
1986
1987
1988
1989

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+

9,5
9,2
4,E
0,6
4,4

5,5

:
3,4

2,9

:
5,9

13,7
3,0
9,2

't9,8
19,6

+ 5,1
+ 18,1
+ . 10,3
- 2,6
- 2,4

23,9
39,3
29,8
14,6
14,9

r990
1991
1 992
1993
1994

l9O4Januar ..........
Februar ........
März .............
April .............
Mai ...............
Juni..............
Juli ...............
4uguot.........
Sept€mb€r...
Oktober ........
November .....
D€zember .....

+
+
+
+
+

9,8900
9,8705
9,4030
9,5660
9,6910
9,4220
9,5630
9,4915
9,3305
9,2755
9,7790
9,9645

13,13

'r3,20

13,14

+ 14,8+ 35,1

Lebenshehung
insgesemt

Nahrunge- und
GenuBmittel

Kleidung
Schuh6

EleKrizität,
Crae, Brenn-

rtotfe, Wass€r

tJbr6e waren
und Oi6nst-

lebtungen für
di6 Hau.haltr-

.rührung

Warsn und
Di6n.t-

l€btung€n lür
Verkehrc-
zwecko,

Nachrichten-
übermittlung

Weren und
Oienst-

loistungen ,0r
dio Körper- und
Geeundhehe-

ptlege

Weren und
Dien.t-

leietungen tüt
Bildungr- und
Unterhaltungc:

ailccke

Devieenkure
deut.chcm I neucccBnd. Mittchilert

Vsöreuchsschema

VeörauchcrgeHparität
nach

1 bzw. 10 NZ$ = ,.. OM

EiEIiäiüä!äi- eiene s. oz

9,10 13,01
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Devisen kurse und Vergleichswerte, zusammen gestellt

bzw. enechnet von der Deutschen Bundesbank:

a) Amtliche Devisen-Mittelkurse an der Frankflrrter

Börse.

b) Enechnet aus den Devisen-Mittelkursen ür die Deut-

sche Mark in dem betreffenden Land. Der aus DM-

Vagleichswerten (- relproken Werten) enechnete

Jahresdurchschnitt ist nicht identisch mit dem rel-
proken Wert des in dem jeweiligen Lande festgestell-

ten Jahresdurchschnittskurses.

c)Vergleichswerte, enechnet über die im jeweiligen

l-and festgestellten Devisen-Mittelkurse frir den US-

Dollar in Verbindung mit den amtlichen Devisen-

Mittelkursen flir den US-Dollar an der Frankfurter

Börse.

ANHANG

1 Erläuterungen und Quellenhinweise
1.1 Allgemeine Hinweise

@ Vergleichswerte, enechnet über das Wertverhältnis

zum fanzö§schen Franc in Verbindung mit den amt-

lichen Devisen- Mittelkursen fi.lr den französischen

Franc an der Frankfurter Börse.

e) Vergleichswerte, enechnet über das Wertvefiältnis

arm US-Ddlar in Vertrindung mit den amtlichen De-

visen-Mittelkursen f,ir den US-Dollar an der Frankfur-

ter Börse.

f) Merteljahresergebnisse; diese werden im mittleren

Monat des jeweili gen Merteljahres nachgewiesen,

dernentsprechend wird die Abweichung der Ver-

brauchergeldparität vom Mittelwert der Devisenkurse

enechnet.

g) Die Abweichung der Verbrauchergeldparität vom De-

visenkurs in 7o konnte nicht gerechnet werden, da

§ch der Jahresdurchschnitt des Devisenkurses oder

der Verbrauchageldparität auf weniga als 12 Mo-

natswerte bezieht.
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1.2 Hinweise zu den einzelnen Länderergebnissen

Erläuterungen
ZU Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der Preisrelationen

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.

Eurooa

Belgien

Dänemark

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972: vom Statisti-
schen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem Ministöre des Affaires Economiques in
Brussel erhoben; insgesamt Preise frir 305 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbeit mit dem MinistÖre des Affaires Economi-
ques, Bnissel, und dem Statistischen Bundesamt erhoben;
insgesamt Preise flir 661 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Mäz 1958: Preisermittlungen
eines Mitarbeiters des Statistischen Bundesamtes unter
Mitwirkung der amtlichen dänischen Dienststellen in mehre-
ren Städten des Landes sowie aus §atistiske Eftenetninga
und aus Detailpriser, Statistiske Department, Kopenhagen;
insgesamt Preise firr 319 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung (Miete Alt- und Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Seotember/Oktober 1 975:
vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften
in Zusammenarbeit mit Danmafts Statistik, Kopenhagen,
und dem §atistischen Bundesamt erhoben; insgesamt
Preise fi"rr 483 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbeit mit Danmarks §atistik, Kopenhagen, und
dem Statistischen Bundesamt erhoben; insgesamt Preise
fur 471Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationent

Siehe "Allgemeine Hinweise", a) -
Durchschnitte.

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte,

Finnland

Frankdch

Preisangaben zum Vergleich Februar/Mäz 1961: aus
Tl lastokatsauksia u nd Sosiaalinen Akakauskirja sowie be-
sondere Angaben der Handelsvortretung der Bundesrepu-
blik Deutschland in Helsinkiund aus Unterlagen des Bun-
desvenrualtungsamtes - Amt fi.tr Auswanderung - Köln; ins-
gesamt Preise frrr 219 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung (Miete Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschniü 1980: vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften, dem
Östeneichischen Statistischen Zentralamt, Vvien, und dem
CentralStatisticalffice of Finnland, Helsinki, im Rahmen
des lntemationalen Vagleichsprcjekts (lCP) der Vereinten
Nationen erhoben; insgesamt 149 Preisrelationen, enech-
net aus ca. 6OO Enzelpreisen ür Waren und Leistungen der
Lebenshaltung (l-andesdurchschnitt).

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972: vom §atisti-
schen Arnt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem lnstitut National de la Statistique et des
Etudes Economiques (INSEE), Paris, erhoben; insgesamt
Preise ftir 359 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom
Statistischen Arnt der Europäischen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbeit mit dem lnstitut National de la Statistique et
des Etudes Economiques (INSEE), Paris, und dem Statisti-
schen Bundesamt erhoben; insgesamt Preise ftlr 624\Na-
ren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Edäuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Siehe "Allgemeine Hinweise', b)-
Kurse am Monatsende.
Ab D 1989 - Durchschnitte.
Ab D 1990 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 100 Dr. auf 1 000 Dr.
geändert.

Siehe "Allgemeine Hinweise', a)-
Durchschnitte.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1973: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Athen erhoben sowie aus
Monthly Statistical Bulletin, National Statistical Service of
Greece, Athen, und Bulletin of Labour Statistics 1973, lLO,
Genf; insgesamt Preise ür 304 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1980: vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbeit mit dem National §atistical Service of
Gr@ce, Athen, erhoben; insgesamt Preise lirr 596 Waren
und Leistungen der Lebenshaltun g (Landesdurchschnitt).

Preisangaben zrm Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbeit mit dem National Statistical Service of
Greece, Athen, erhoben; insgesamt Preise frrr 459 Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Griechenland

Großbritannien

Preisangaben zum Vergleich April/Mai 1 961 : Preisermittlun-
gen von Mitarbeitem des Statistischen Bundesamtes in
London, Birmingham und Oxford unter Mitwirkung der
amtlichen englischen Dienststellen und teilweise der
deutschen Auslandsvertretungen; insgesamt Preise flr 480
Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Alt- und
Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Oktober/November 1975: vom
§atistischen Arnt der Europäschen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbeit mit dem Central Statistical Office, London,
und dem Statistischen Bundesamt erhoben; insgesamt
Preise für ä35 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

lrland

Sehe'Allgemerne Hinweise-, b)- Kurse am Monatsende.
Ab Mäz 1979 siehe'Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.
D 1979: bis 12. Mäz C-Sterling-Kurse einbezogen (1 C =
1 lrC).
Der zur Foftrechnung benötigte irische Verbraucherpreis-
index wird nur lilr die Monate Februar, Mai, Argust und
November eines jeden Jahres berechnet und veröffent-
licht.
Ab D 1984: Kurse und Verbrauchergeldparitäten aus obi-
gen Monatswerten enechnet.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1975: vorn Statisti-
schen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menaöeit mit dem CentralStatistics Office, Dublin, und
dem Statistischen Bundesamt erhoben; insgesamt Preise
fur 525 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbdt mit dem CentralStatistics ffice, Dublin, und
dern Statistischen Bundesamt erhoben; insgesamt Preise
ftlr 514 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Italien

Sehe'Algemeine Hinweise', a)- Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972:vorn Statisti-
Durchschnitte. schen Arnt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
Ab Januar 1994 wurde die Darstellung der DeMsenkurse menarteit mit dern lstituto Centrale di Statistica (ISTAT) in
und der Verbrauchergeldparitäten von 1 000 Ut auf Rorn erhoben; insgesamt Preise fur 353 Waren und Lei-
10 000 Lit geändert. stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zu-
sammenarteit mit dem lstituto Centrale diStatistica (STAT),
Rom, und dem Statistischen Bundesamt erhoben;
insgesamt Preise ür 530 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung.

Luxemburg

Der luxemburgische Franc ist mit dem belgischen Franc
paritätisch, siehe'Allgemeine Hinweise', a) -
Durchschnitte (fu r bfrs).

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1972: vom Statisti-
schen Arnt der Europäischen Gerneinschaften in Zusam-
menartreit mit dern Service Central de la §atistique et des
Etudes Econorniques in Luxemburg (Stadt) erhoben; insge-
samt Preise ffr 3O5 Waren und Leistungen der Lebenshal-
tung.

Preisangaben zrm Vergleich Jahresdurchschnitt 19&5: vom
§atistisch€n Amt der Europäischen Crerneinschaften in Zu-
sarnrnenatdt mit d€rn Senvice Central de la Statistique et
Oes EtuOes Econorniques, Luxemh.rrg (§adt), und dem
Statistischen &rndesamt erhoben; insgesamt Preise trr 696
Waren und Ldstungen der Lebenshaltung.
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Edäuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.

Siehe "Allgemeine Hinweise', a)-
Durchschnitte.

Niededande

Norwegen

Preisangaben zum Vergleich April 1967: vom Statistischen
Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zusammenarbeit
mit dem Statistischen Bundesamt in Den Haag und
Amsterdam erhoben sowie vom Centraal Bureau voor de
Statistiek,' s- Gravenhage, zur Verfu gun g gestellt; insgesamt
Preise fur 452Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Seotember 1975: vom Statisti-
schen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem Centraal Bureau voor de Statistiek, 's-
Gravenhage, und dem Statistischen Bundesamt in Arnster-
dam erhoben; insgesamt Preise fi:r 479 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbeit mit dem Centraal Bureau voor de Statistiek,
's-Gravenhage, und dem Statistischen Bundesamt in Am-
sterdam erhoben; insgesamt Preise tir 716 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Februar 1974: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Oslo erhoben; insgesamt Prei-
se fi,rr 307 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Mäz - Mai 1989: von der
deutschen Au§andsvertretung in Oslo erhoben; insgesamt
Preise fiir 464 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Siehe "Allgemeine Hinweise", a) -
Durchschnitte.

Von Februar 1978 bis Dezember 198'1 wurden alle zu-
gelassenen Devisentransaktionen zum Spezialkurs ab-
gerechnet; siehe "Allgemeine Hinweise", b) - Kurse am
Monatsende.
D 1978: Kurs enechnet aus den Werten Februar bis De-
zember, siehe "Allgemeine Hinweise", g).
Ab D 1982 siehe "AJlgemeine Hinweise', b) - Kurse am
Monatsende, ab D 1983 - Durchschnitte.
Ab D 1985 siehe "Allgemeine Hinweise", f).
Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 100 Zl auf 10 000 Zl
und ab D 1990 von 10 000 Zl auf 1 000 000 Zl geändert

Preisangaben zum Vergleich AugusVSeptember 1968: von
Mitarbeitem des Statistischen Bundesamtes in Wien erho-
ben sowie vom Österreichischen Zentralamt (Statistische,
Nachrichten 1 968/10) zur Verfügung gestellt; insgesamt
Preise für 800 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1980: vom
Statistischen Arnt der Europäischen Gemeinschaften, dem
Östeneichischen Zentraiamt, \Men, im Rahmen des lnter-
nationalen Vergleichsprqekts (lCP) der Vereinten Nationen
erhoben; insgesamt 149 Preisrelationen, enechnet aus ca.
600 Einzelpreisen für Waren und Leistungen der
Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).

Österreich

Polen

Preisangaben zum Vergleich April 1956: von privaten Stel-
len sowie aus Biule§n Sta§s§czny, Glöwny Uzad Sta§-
styczny Warszawa.Weitere Angaben aus Metal Bulletin,
Metal lnformalion Bureau Limited, New York, und aus an-
deren Wirtschaftszeitungen; insgesamt Preise für '197 Wa-
ren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1980: vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften, dem
Östeneichischen Statistischen Zentralamt, Wien, und dem
Glöwny Uzad Statystyczny, Warszawa, im Rahmen des
lntemationalen Vergleichsprojekts (lCP) der Vereinten Nalio-
nen erhoben; insgesamt Preise fur 149 Waren und Leistun-
gen der Lebenshaltung (Landesdurchschnitt).

Preisangaben zum Vergleich November 1990: von Mitarbei-
tem des Statistischen Bundesamtes in Warschau erhoben;
insgesamt Preise für 512 Waren und Leistungen der Le-
benshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Portugal

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.
Ab D 1990 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 100 Esc auf 1 000 Esc
geändert.

Siehe "Allgemeine Hinweise', a)-
Durchschnitte.

Preisangaben zum Vergleich November 1974: von der
deutschen Auslandsvertretung in Lissabon erhoben sowie
aus Boletim Mensal de Estatistica; insgesamt Preise frrr 317
Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom
§atistischen Arnt der Europäischen Gemeinschaften in Zu-
sammenarbeit mit dem lnstituto Nacional de Estatlstica,
Usboa, und dem Statistischen Bundesamt erhoben; insge-
samt Preise fur 427 Waren und Leistungen der Lebenshal-
tung.

Schweden

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1959: vom Kungl.
Socialstryrelsen, §ockholm, für 70 §ädte und Belrke; ins-
gesamt Preise lirr 213 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung (Miete Alt- und Neubau).

Preisangaben zum Vergleich November 1984: von der
deutschen Auslandsvertretung in Stockholm firr §ockholm
erhoben bzw. aus Konsumentpriser och indexbaäkningar,
Statistika Centralbyran, Stockholm, li,tr Schweden
(Landesdurchschnittspreise); insgesamt Preise f,ir 527
Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Quellenhinweise und Anzahl
der venruendeten Preisrelationen

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte.

Siehe'Allgemeine Hinweise', a) -
Durchschnitte.

Schweiz

Spanien

Preisangaben zum Vergleich November 1964: von der
deutschen Au§andsvertretung in Bem erhoben sowie aus
'Die Volkswirtschaft', fur 34 Gemeinden; insgesamt Preise
frrr 346 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1974 - Mai 1975:
von den deutschen Au§andsvertretungen in Bem bar.
Genf erhoben sowie aus 'Die Volkswirtschaft', frrr 36 Ge-
meinden; insgesamt Preise fur 536 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1986: von den
deutschen Au§andsvertretungefl in Bem bzw. Genf erho-
ben sowie amtliche l-andesdurchschnittspreise aus' Die
Volkswirtschaft'; insgesamt Preise fur 778 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1966: von Mitartlei-
tem des Statistischen Bundesamtes in Madrid, Blbao und
Barcelona erhoben; insgesamt Preise frtr 759 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1975: vom Statisti-
schen Amt der Europäischen Gemeinschaften in Zusam-
menarbeit mit dem lnstituto Nacional de Estadistica,
Madrid, erhoben; insgesamt Preise fur 445 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben a,tm Vergleich Jahresdurchschnitt 1985: vom
§atistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften in
Zusammenarbeit mit dem lnstituto Nacional de Estadlstica,
Madrid, und dem Statistischen Bundesamt erhoben;
insgesamt Preise fitr 513 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.
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Siehe "Allgemeine Hinweise', b) - Kurse am Monatsende.
Vom 12. Juni 1979 bis 24. Januar 1980 differenlertes
Kurssystem.
Ab Januar 1980 siehe "Allgemeine Hinweise", b) -
Kurse am Monatsende; ab Mai 1981 Durchschnitte.
Ab D 1985 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 100 TL. auf 10 000 TL.
und ab Januar 1994 von 10 000 TL. auf 100 000 TL.
geändert.

Quellenhinweise und Anzahl
Preisrelationender

Türkei

Ungam

Preisangaben zum Vergleich Juni 1958: aus Monthly
Bulletin of §atistics Nr. 53, Prime Ministry, Central Statisti-
cal Office; Konjonktür, Seri A, MinistÖre de L'Economie et
du Commerce, Ankara, sowie aus lntemational Labour Re-
view, Statistical Supplement; insgesamt Preise fÜr 124Yla-
ren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich April 1977: von der deutschen
Auslandsvertretung in Ankara erhoben sowie aus Aylik Fiyat
lndeksleri Bülteni; insgesamt Preise fttr 286 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1988: von Mitarbei-
tem des Statistischen Bundesamt in Ankara erhoben sowie
amtliche Preise fur Ankara aus Aylik lstatistik Bülteni; insge-
samt Preise fr:r 515 Waren und Leistungen der Lebenshal-
tung.

Bis September 1 981 differenziertes Kurssystem.
Ab 1982 siehe "Allgemeine Hinweise", b)-
Durchschnitte.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1963: vom
lnstitut ftrr Konjunktur- und Maktforschung, Budapest und
privaten Stellen; insgesamt Preise fur 234 Waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Jahresdurchschnitt 1980: vom
Statistischen Arnt der Europäischen Gemeinschaften, dem
Östeneichischen Statistischen Zentralamt, Wen, und dem
KözpontiStatisztikai Hivatal, Budapest, im Rahmen des ln-
temationalen Vergleichsprojekts (lCP) der Vereinten Natio-
nen erhoben; insgesamt 149 Preisrelationen, enechnet aus
ca. 600 Enzelpreisen fiir Waren und Leistungen der Le-
benshaltung (Landesdurchschnitt).

Preisangaben zum Vergleich November 1990: von Mitar-
beitem des Statistischen Bundesamtes in Budapest er-
hoben; insgesamt Preise fiir 246 Waren und Leistungen
der Lebenshaltung.
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Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

Siehe "Allgemeine Hinweise', b)-
Kurse am Monatsende.

Siehe'Allgemeine Hinweise", b) -
Kurse am Monatsende, ab Januar 1986 - Durchschnitte
Ab D 1986 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 1 R auf 10 R geändert.

Siehe'Allgemeine Hinweise', b) -
Kurse am Monatsende.

Preisangaben zum Vergleich August 1988: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Rabat erhoben; insgesamt
Preise ftir 273tNaren und Leistungen der Lebenshaltung.

Afrika

Marokko

Südaftika

Tunesien

Preisangaben zum Vergleich August 1957: von der deut-
schen Auslandsvertretung in Pretoria ftir Pretoria bzw. aus
Monthly Bulletin of Statistics, Bureau of Census and §ati-
stics, Pretoria, frir lGpstadu insgesamt Preise ür 269 Wa-
ren und Leistung€n der Lebenshaltung (Miete Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Juli 1979: von der deutschen
Auslandsvertretung in Pretoria frlr Pretoria bzw. aus Statisti-
cal News Release, Department of Statistics, Pretoria, fur 12
ausgewählte Städte; insgesamt Preise fiJr 282 Waren und
Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich September 1969: von der
deutschen Auslandsvertretung in Tunis erhoben sowie aus
Bulletin Mensuel de Statistique, Tunis; insgesamt Preise fur
334 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Dezember 1983 - Januar
1984: von der deutschen Auslandsvertretung in Tunis erho-
ben bzw. aus Bulletin Mensuel de Statistique, lnstitut Natio-
nalde la Statistique, Tunis; insgesamt Preise fur 2ffi Waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Oktober 1989: von Mitarbei-
tem des Statislischen Bundesamtes in Tunis erhoben; ins-
gesamt Preise ür 428Warq und Leistungen der Lebens-
haltung.
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Edäuterungen
zu den Tabellen 1.2

Quellenhinweise und Anzahl
der Preisrelationen

Amerika

Argentinien

Bis Ende Juni 1977 differenlerles Kurssystem
D 1977: Kurs enechnet aus den Werten Juli bis Dezem-
ber, §ehe'Allgemeine Hinweise', g)
Ab Januar 1979 siehe "Allgemeine Hinweise", b) -
Durchschnitte
Vom 20. Juni 1981 bis 23. Dezember 1981 und vom
6. Juli 1982 bis 31. Oktober 1982 differentertes
Kurssystem -
D 1981 und 1982 entfallen.
Die Werte ab Neuberechnung 1981 wurden von
1 000 000 argent$ aufgrund einerWährungsumstetlung
am 1. Juni 1983 (10 000 argent$ = 1 $a) im gleichen
Verhältnis auf 100 $a umgestellt.
Ab D 1985 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 100 $a auf 10 000 $a
geändert.
Am 14. Juni 1985 wurde aufgrund einer
Währungsumstellung (1 000 $a = 1ä im gteichen Ver-
hältnis auf 10 Australes fA) umgestellt.
Ab D 1985 Werte in *angegeben.
Ab Oktober 1987 differenlertes Kurssystem.
Ab D 1988 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 10 Aauf 1 000*
geändert.
p,b 20. Dezember 1989 einheitliches Kurssystem.
Ab D 1990 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 1 000 Aauf 100 00O rr
und ab Januar 1991 von 100 000frauf 1 000 000 A
geändert.
Ab D 1992 wurde aufgrund einer Währungsumstellung
am 1 . Januar 1992 (1 0 000 fr = 1 arg$) im gteichen Ver-
hältnis auf 100 argentinische Pesos (arg$) umgpsteilt.

Preisangaben zum Vergleich April 1966: von Mitarbeitem
des Statistischen Bundesamtes in Buenos Aires erhoben
sowie aus Costo de la Mda, Januar 1967; insgesamt Preise
ftir 405 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1981:von Mitarbei-
tem des Statistischen Bundesamtes in Buenos Aires erho-
ben sowie amtliche Preise für Buenos Aires, veröffentlicht
vom lnstituto Nacional de Estadistica y Censos; insgesamt
Preise flir 679 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen Quellenhinweise und Anzahl
Preisrelationenzu den 1.2 der

Chile

Ab 29. September 1975 chil.Peso; 1 000 chilEsc = 1 chil$
Ab D 1975 Werte in chil$ angegeben.
Bis 7. Juni 1977 differenZertes Kurssystem.
Ab 8. Juni 1977 einheitliches Kurssystem, siehe
"Allgemeine Hinweise", b) - Kurse am Monatsende
D 1977: Kurs enechnet aus den Werten Junibis De-
zember 1977 - siehe "Allgemeine Hinweise", g)

Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 100 chil$ auf 10 000
chil$ geändert.

Preisangaben zum Vergleich Mäz 1974: von Mitarbeitem
des Statistischen Bundesamtes in Santiago de Chile erho-
ben; insgesamt Preise für 278 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich September 1989: von der
deutschen Auslandsvertretung in Santiago de Chile erho-
ben; insgesamt Preise frlr 602 Waren und Le{stungen der
Lebenshaltung.

Dominikanische Republik

Siehe'Allgemeine Hinweise', e) -
Durchschnitte
Ab Januar 1983 differenlenes Kurssystem
Ab 25. Januar 1985 einheitliches Kurssystem
Siehe'Allgemeine Hinweise", c) -
Kurse am Monatsende
Ab D 1986 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
derVerbrauchergeldparitäten von 1 dom$ auf 10 dom$
geändert.
Ab 12. November 1987 differenlertes Kurssystem.
Ab August 1988 einheitliches Kurssystem
Siehe "Allgemeine Hinweise', c)-
Kurse am Monatsende
Ab 24. Januar 1 991 differenziertes Kurssystem.
Ab D 1991 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 10 dom$ auf 100 dom$
geändert.

Siehe'Allgemeine Hinweise", a) -
Durchschnitte
Für Entschädigungwwecke gelten andere Paritäten als in
oer ÜOerscnt dargestellt; sie können beim Statistischen
Bundesamt erfragt werden.

Preisangaben zum Vergleich Mäz 1961: von der deutschen
Au§andsvertretung in Santo Domingo, ferna Erhebungen
ausländischer Dienststellen ; insgesamt Prdse ftir 292 W a-
ren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Mäz 1990: von der deutschen
Auslandsvertretung in Santo Domingo erhoben; insgesamt
Preise tir 242Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

l(anada

Preisangaben zum Vergleich September 1962: aus Prices
an Price lndexes, Dominion Bureau of §atistics, Ottawa
und lntemational Labour Review, §atistical Supplement;
insgesamt Preise ftir 342 Waren und Ldstungen der L€-
benshattung (Miete Neubau).
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Siehe "Allgemeine Hinweise", c)-
Kurse am Monatsende
Ab 6. August 1982 differenlertes Kurssystem
D 1982 entfällt, es liegen nur Kurse fur Januar bis Juli vor
Ab Januar 1983 siehe "Allgemeine Hinweise", b) -
Kurse am Monatsende
Ab D 1986 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
derVeflcrauchergeldparitäten von 100 mex$ auf
1 000 mex$ sowie ab D 1987 von 1 000 mex$ auf
10 000 mex$ geändert.
Ab 11. November 1991 einheitliches Kurssystem.
Am 1. Januar 1993 wurde aufgrund einer Währungsum-
stellung (1 000 mex$ = 1 mexN$) im gleichen Verhältnis
auf 10 mexikanische Neue Pesos (mexN$)umgestellt.

Mexiko

Vereinigte Staaten von Amerika

Preisangaben zum Vergleich November 1958: vom Secre-
taria de Economia, Direcciön General de Estadistica, Mexi-
ko, Angaben privater Erheber; insgesamt Preise fur 255
Waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete Altbau).

Preisangaben zum Vergleich November 1981: von Mitarlcei-
tem des Statistischen Bundesamtes in Mexiko (Stadt)efio-
ben sowie aus dem Bulletin of Labour Statistics des lnter-
nationalen Artertsamtes in Genf f,ir das Land Mexiko; ins-
gesamt Preise ftir 687 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.

Siehe "Allgemeine Hinweise", a)-
Durchschnitte
Für Entschädigungszwecke gelten andere Paritäten als in
der Übersicht dargestellt; sie können beim Statistischen
Bundesamt erfragt werden.

Preisangaben zum Vergleich Mai 1973: von Mitarbeitem
des Statistischen Bundesamtes in ZusammenaÖeit mit der
deutschen Auslandsvertretung in Washington erhoben; ins-
gesamt Preise frir 560 Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.

Preisangaben zum Vergleich November 1990 - Januar
1991: von der deutschen Arslandsvertretung in Washington
erhoben; insgesamt Preise firr 883 Waren und Leistungen
der Lebenshattung.
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Asien

Hongkong

Sehe "Allgemeine Hinweise', b) - Kurse am Monatsende Preisangaben zum Vergleich Mäz 1987: von der deutschen
Auslandsvertretung in Hongkong (§adt) erhoben ; insgs.
samt Preise fui 414 Waren und Ldstungen der Lebenshal-
lung.

lsrael

Sehe'Allgemeine Hinweise', b) Kurse am Monatsende;
ab D 1979 Durchschnitte.
Elis 21. Februar 1980 le, ab 22. Füruar 1980 Schekel
(ts);
10le = 1 lS
Ab D 1980 Werte in lS angegeben.
Ab D 1985 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
derVerbrauchageldparitäten von 1001S auf 10 0001S
geändert.
Ab D 1986 wurde aufgrund einer Währungsumstellung -
am 4. September 1985 - (1 000lS = 1 NIS)im gleichen
Verhältnis auf 10 Neue Schekel (NlS) umgestellt.
Für Entschädigungszwecke gelten andere Paritäten als in
cter Uber§cht dargestellt; sie können beim Stalistischen
Bundesamt erfragt werden.

Sehe'Algemeine Hinweise', a) -
Durchschnitte

Pre{sangaben zum Vergleich Januar 1969: von Mitarbeitem
des Statistischen &.rndesamtes in Tel Aviv erhoben; insge.
samt Preise fur zl85 Waren und Leistungen der Lebenshal-
tung.

Prdsangaben zum Vergleich Jahresdurchschniü 1980: be-
sondere Preisangaben des Central Bureau of §atistics,
Jerusalem, erhoben in Zusammenarbeit mit dem Statisti-
schen Amt der Europäischen Gemeinschaften fr.rr Zwecke
des lnternationalen Vergleichsprcjekts (lCP) d€r Verdnten
Nationen; insgesamt Preise fitr 442Waren und Leistungen
der Lebenshaltung (l-andesdurchschnitt).

Japan

Preisangaben zum Vergleich Dezembei 1958: von der
Deutschen Botschaft in Tokio; aus Monthly &tlletin of Sta-
tistics, Bureau of Statistics, Office of the Prirne Minister, To-
kyo (frir 28 Städte) sowie aus lndex of Wholesale Prices and
Tolryo Retail Prices, Statistical Department, The Bank of
Japan, fiJr Tokio; Unterlagen des &.rndesverwaltungsamtes
- Amt ftjr Arswanderung - Koln; insgesamt Preise für 263
Waren und Leistung€n der Lebenshaltung (Miete Neubau).

Prdsangaben zum Vergleich Oktober 1985: von Mitartrd-
tem des Statistischen &,rndesamtes in Tokio erhoben, ins-
gesamt Prdse ür 724Waren und Leistungen der l-ebens-
haltung.
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verwendeten Preisrelationen

Australien und Ozeanien
Australien

Siehe "Allgemeine Hinweise", b)
- Kurse am Monatsende
Ab Januar 1981 siehe 'Allgemeine Hinweise", f)
Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und
der Verbrauchergeldparitäten von 1 $A auf 10 $A ge-
ändert.

Preisangaben zum Vergleich Januar 1976: von der deut-
schen Au§andsvertretung in Sydney und Verbraucherpreise
aus der amtlichen Preisstatistik; insgesamt Preise fr.rr 260
Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Neuseeland

Siehe "Allgemeine Hinweise', b) - Preisangaben zum Vergleich Juni 1965: von Mitarbeitem
Kurse am Monatsende des Statistischen Bundesamtes in Wellington erhoben so-
Ab Januar 1981 siehe 'Allgemeine Hinweise", 0 wie aus Monthly Abstract of Statistics und aus lntemational
Ab D 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurse und der Labour Review; insgesamt Preise ftir 382 Waren und Lei-
Verbrauchergeldparitäten von 1 NZ$ auf 10 NZ$ geändert. stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Juni - September 1976: von
der deutschen Auslandsvertretung in Wellingrton und
Verbraucherpreise aus der amtlichen Preisstatistik;
insgesamt Preise ftr 258 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung.

Preisangaben zum Vergleich Juni 1965: von Mitarbeitem
des Statistischen Bundesamtes in Canbena und Sydney
erhoben sowie aus lntemational l-abour Review und Ver-
braucherpreise aus der amtlichen Preisstatistik; insgesamt
Preise fr.ir 736 Waren und Leistungen der'Lebenshaltung.
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2 Erläuterungen der verwendeten Währungskuzbezeichnungen

Land I Währung

Europa

Belgien
Dänemark
Finnland
Frankreich
Griechenland .........
Großbritannien .......
lrland .........
Italien .........
Luxemburg
Niederlande
Norwegen ..

Osteneich ..

Polen .........
Portugal .....
Schweden .

Schweiz.....
Spanien .....
Türkei ........
Ungam ......

Afüka

Marokko
Südafika
Tunesien

Amerika

Argentinien
Chile ...........
Dominikanische Republik .........
l(anada
Mexiko
Vereinigite Staaten von Amerika

Asien

Hongkong
lsrael
Japan ...

Australien und Ozeanien

Australien ...
Neuseeland

bfr
dkr
Fmk
FF
Dr.
e
lrC
Ut
lfr
hfl
nkr
S
zt
Esc
SK
Sf
Pta
TL.
Ft

DH
R
tD

Belgischer Franc
Dänische Kone
Finnmat1<
Franzö§scher Franc
Drachme
Ptund §eding
lrisches Pfund
Italienische Lira
Luxemburgischer Franc
Holländischer Gulden
Nonruegische Krone
Schilling
z,o!y
Escudo
Schwedische Kone
Schweizer Franken
Peseta
Türkisches Pfu nct/Türkische Lira
Forint

Dirham
Rand
Tunesischer Dinar

Agentinischa Peso
Chilenischer Peso
Dominikanischer Peso
lGnadischer Dollar
Meikanischer Neuer Peso
US-Dollar

Hongkong-Dollar
Neuer Schekel
Yen

AJsrdischer Ddlar
Narsedand-Ddlar

arg$
chil$
dom$
kan$
mexN$
US.$

H1$
NIS
Y
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Fachserie 17= Preise
Reihe 1: Preise und Preisindizes für die Land- und
Forstwirtschaft
Der etwa 8 Wochen nach dem Berichtsmonat erscheinende Monatsbeicht
enthält Angaben über Ezeugerpreise landwirtschaftlicher und torstwirtschaft-
licher Produkte sowie über Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel.
lm Jahresbericht sind zu allen Veröffentlichungspositionen die lndexzahlen für
einen rnehriährigen Zeitraum aufgeführt.

Zur Berechnung des lndex der Ezeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte
werden ca. 1 150 Preisreihen für 161 Waren, beim lndex der Ezeugerpreise
forstwirtschaftlicher Produkte (aller Besitzarten) ca. 3 500 Preisreihen für 75
Waren und beim lndex der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel
ca. 4 500 Preisreihen für 195 Waren und Leistungen herangezogen.

Reihe 2: Preise und Preisindizes für gewerbliche
Produkte (Erzeugerpreise)

In dem etwa 4 Wochen nach dem Berichtszeitraum vorliegenden Monatsbe-
richt sind Angaben über Ezeugerpreise im lnlandsabsatz für rd. 950
Positionen nach dem,,Systematischen Gütervezeichnis für Produktions-
statistiken"- für ausgewählte Gütergruppen einschl. des AuslandsabsaEes -
enthalten. lm Jahresbericht werden überwiegend Vergleichsdaten zurück-
liegender Jahre veröffentlicht. Zur Berechnung der lndizes werden ca. 13 500
Preisreihen für rd.2 250 Waren venrvendet.

Reihe 2.S.2: lndex der Erzeugerpreise gewerblicher
Produkte - Lange Reihen auf Basis 1991 -

Dieser Sonderband enthält neben ausführlichen methodischen lnformationen
auch Hinweise zum Berechnen langer Reihen und zum Rechnen mit Preis-
gleitklauseln Jahresindizes auf der Basis 1991 (=100), die viellach bis 1949
und für 1938 zurückgerechnet wurden. Die Darstellung der Monatsindizes
reicht von 1 976 bis 1 990.

Reihe 3: Preisindex für den Wareneingang des
Produzierenden Gewerbes
Erfaßt werden Einkaufspreise der vom Produzierenden Geweöe bezogenen
Rohstofle und Zwischenprodukte inländischer und ausländischer Herkunft.
Oer ca.7 Wochen nach dem Berichtszeitraum verfügbare Monatsbericht ent-
hält nach der Herkunft, dem Bearbeilungsgrad sowie dem voMiegenden
Verwendungsbereich gegliederte lndizes. lm Jahresbericht werden bei
gleicher fachlicher Gliederung wie im Monatsbericht umfangreichere
Zeitreihen für mehrere Jahre gebracht.

Reihe 4: Meßzahlen für Bauleistungspreise und
Preisindizes für Bauwerke
Für die Monate Februar, Mai, August und November werden neben einem
vierteliährlichen Eilbericht mit den wichtigsten Eckdaten austührliche yiertel-

iahresbeichte herausgegeben. Die Nachweisungen enthalten Preisindizes für
den Neubau von Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und Sonstigen Bau-
werken, ,ür Einfamilien-Fertighäuser sowie für die lnstandhaltung von
Wohngebäuden. Den lndexberechnungen liegen rd. 35 000 Preisreihen für
220 Bauleistungen zugrunde.

Reihe 5: Kaufwerte für Bauland
Angaben zu Baulandveräußerungen wie Fälle, Flächen, Kaufsummen werden
viefteljähtich nach Baugebieten, Baulandarten sowie Gemeindegrößen-
klassen für Bund und Länder veröffentlicht. Oer Jahresbericht ist zusäulich
u.a. nach Veräußerem und Erweöem aufgegliedert und enthält die
Ergebnisse ausgewählter Städte.

Reihe 6: lndex der Großhandelsverkaufspreise
Der etwa 4 Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinende Monatsbericht
zeigt die Entwicklung der bei Großhandelsuntemehmen und -märkten er-
mittelten Verkaufspreise im lnlandsabsaE in institutioneller Gliederung nach
89 Wirtschaftsklassen sowie in zwei warensystematischen Gliederungen nach
rund 540 Warengruppen und Warenarten. lm Jahresbericht werden lang-
fristige Übersichten veröffentlicht. ln die Berechnung des lndex werden ca.
6 850 Preisreihen für rund 1 030 Waren einbezogen.

Reihe 7: Preise und Preisindizes für die Lebenshaltung
Oer Preisindex für die L€benshaltung wird für alle privaten Haushalte und für
drei abgegrenzte Haushaltstypen (Vier-Personen-Haushalte von Beamten und
Angestellten mit höherem Einkomßren, Mer-Personen-Haushalte von
Arbeitem und Angestellten mit mittlerem Einkommen, Zwei-Personen-
Haushalte von Renten- und Sozialhilfeempfängem mit geringem Einkommen)
b€rechnet; daruber hinaus fUr die einfache Lebenshaltung eines Kindes.

Während ein etwa 14 Tage nach dem Berichtszeitraum erscheinendet monat-
licher Eilbeicht ausgewählte Eckdaten der Lebenshaltungsindizes und des
lndex der Einzelhandelspreise (zum Teil Durchschnittswerte über 30 Jahre
und bis zu 120 Monatszahlen) enthält, sind im Monatsber?bf,f weitaus
umfangreichere Nachweisungen verötfentlicht. Außer den verschiedenen
lndizes, die in tiefer fachlicher Gliederung dargeboten werden, enthält der
Monatsbericht Bundesdurchschnittspreise und -meßzahlen für rd. 630 Güter
der Lebenshaltung. Ausführliche Ergebnisse in tiefer fachlicher Gliederung mit
einem z.T. weit zurückreichenden zeitlichen Nachweisungen bringt der
Jahresbeicht.

Reihe 8: Preisindizes für die Ein- und Ausfuhr
lm Monatsbeicht, der etwa 6 Wochen nach dem Berichtszeitraum vorliegt,
werden der Einfuhrpreisindex für etwa 650, der Ausfuhrpreisindex für etwa
570 Warengruppen und Waren sowie die Terms of Trade verötfentlicht. Der
Jahrcsbeicht bringt langfristige Übersichten. Für die B€rechnung des
Einfuhrpreisindex werden ca. 7 650 Preisrepräsentanten, für den Ausfuhr-
preisindex 7 100 herangezogen.

Reihe 9: Preise und Preisindizes für Verkehrsleistungen
Det Jahresbeicht enthält Angaben über Fahrpreise, Flugpreise und Fracht-
säEe des Eisenbahn-, Straßen-, Schifis- und Luttverkehrs sowie der
Spedition; femer werden lndizes der Seefrachten und der Gebühren des
Post- und Femmeldewesens in langfristiger Übersicht nachgewiesen.

Reihe 10: lntemationaler Vergleich der Preise für die
Lebenshaltung
Die Veörauchergeldparitäten sowie Devisenkurse werden in einem etwa 4
Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinenden Monatsberichl und einem
Jahresbeicht veröffentlicht; leEterer enthält umfangreichere Nachweisungen
sowie längerfristige Zeitreihen. Veörauchergeldparitäten werden monatlich
für ca. 40 Uinder dargestellt.

Reihe 11: Preise und Preisindizes im Austand

Der etwa 6 Wochen nach dem Berichtszeitraum erscheinende Monatsbericht
enthält neben Angaben von Preisindizes für die Lebenshaltung (2.2. für mehr
als 80 Ländeo, für Ezeugnisse des Großhandels und der gewerblichen
Produktion sowie für Baustoffe und Bauwerke auch absolute Preise für
Welthandelsgüter in Originalwährung. lm Jahrcsbeicht werd€n außerdem
urnfassende lnformationen über Verbraucherpreise (für rd. 80 Länder)
nachgowiesen.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1993
Systernatik der Wirtschattszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Gütervezeichnis lür Produktionsstatistiken, Ausgaben 1 982
und 1989
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte, Ausgabe
1 983
Systematik der Bauwerke, Ausgabe 1978
Warenvezeichnis für die Binnenhandelsstatistik, Ausgabe 1978
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Die Familie - das Zusammenleben von
Eltern und Kindern - ist nach wie vor

die in Deutschland am weitesten verbrei-
tete Lebensform. Doch ,,Familie" wird

heute anders gelebt als vor dreißig
Jahren - ein späterer Zeitpunkt der

Eheschließung, niedrigere Kinder-
zahlen sowie eine stärker ausge-

prägte Erwerbsbeteiligung von Ehe-
frauen und Müttern sind Kenn-

zeichen der Familien heute. Dabei
sind noch deutliche Unterschiede

zwischen dem früheren Bundes-
gebiet sowie den neuen Ländern

und Berlin-Ost zu erkennen.
Die soeben erschienene Ver-

öffentlichung,,lm Blickpunkt :

Familien heute" wurde vom
Statistischen Bundesamt arbeits-

teilig mit dem Bundesinstitut
für Bevölkerungsforschung er-

stellt. Sie informiert in ihrem
ersten Teil über Haushalts-

strukturen, die typischen Pha-
sen des Familienzyklus, über
Kinderzahlen und die Phase

der Ablösung der Kinder
vom Elternhaus sowie die

soziale Lage von Familien in
Deutschland. Darüber hinaus werden Heirats-

alter und Geburtenraten einzelner Geburtsjahrgänge der
heute mittleren Gc'neration im Vergleich dargestellt. Teil II dokumentiert

Haushalts- und Familienstrukturen in den Mitgliedstaaten der Europäischen Union.
Die in diesem Band abgegebene Prognose der Bevölkerungsentwicklung in Europa basiert
auf einer Vorausschätzung der Vereinten Nationen.
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